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Wenn der kleine Hobbypilot
Martin Münster aus Holt-
wick mal keine Loopings mit
seinem Modellflieger fliegt,
ist er voll und ganz in sei-

Hobbypilot aus Holtwick
nem Element. Drei Genera-
tionen Modellfliegerleiden-
schaft gibt es in dieser Fami-
lie: Opa Friedrich, Papa Sieg-
fried und Enkel beziehungs-

weise Sohn Martin. Die
Streiflichter haben die Fami-
lie zu Hause besucht und
Einblick in das spannende
Hobby bekommen. Seite 3 ➔

Coesfeld. Er wohnt erst seit
14 Jahren in Coesfeld – doch
durch seine Arbeit in dieser
Zeit hat er einen wichtigen
Beitrag zum neuen Coes-
felder Stadtmuseum „Das
Tor“ geleistet: Erwin Dick-
hoff spürte der Lebensge-
schichte des Coesfelder Dr.
rer. pol. Josef Roters, der im
Konzentrationslager Buchen-
wald starb. Durch eine simp-
le Anzeige war Dickhoff auf
das Schicksal von Josef Ro-
ters gestoßen, das ihn fortan
nicht mehr losließ und dem
er unzählige Stunden Re-
cherche widmete. Seite 4 ➔

KZ-Häftling
nachgespürt

Coesfeld. Sie bereichern das
Kino-Programm in Coesfeld
schon seit vielen Jahren. Der
Arbeitskreis „Kommunales
Kino“ setzt sich ehrenamt-
lich dafür ein, dass auch Fil-
me abseits des Massenge-
schmacks ihren Weg auf
Coesfelder Leinwände fin-
den. Sieben Ehrenamtliche,
darunter Vertreter vom Cine-
ma und von der Stadt, sind
mit dabei. Seite 5 ➔

Sie machen
Kino für alle

Coesfeld. Handball-Torhüte-
rin Clara Woltering aus Lette
ist am Ziel ihrer Träume: Die
29-Jährige gewann mit ih-
rem Verein aus Podgorica in
Montenegro am Wochenen-
de die Champions League,
die auch im Handball als
Nonplusultra für jeden
Sportler gilt.. Seite 25 ➔

Riesen-Erfolg
für Woltering

Martin Münster, 5, Holtwick
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• Fair  
• Seriös  
• Diskret 
• Garantiert
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Bei Vorlage
dieser Anzeige
Batteriewechsel
(inkl. Batterie und
Wechsel)

Pro Person 20 Uhren!

nur

IHR -Partner in Coesfeld!
Ford Tourneo Connect Transit, 1,8 ltr. TDCi, EZ: 02/12, 81 KW,
2.000 km, Klima, Park-Pilot-System hinten, Alu-Felgen, WSS beheizbar,
Schiebetür lks. u. rechts, getönte Scheiben hinten 17.450,- f
3 x Ford Ka z.B. Titanium 1,2 ltr. 51 KW, EZ: 04/11, 9.500 km Airbags,
Klima,ABS, ZV, Servolenkung, Radio-CD, Nebelscheinwerfer, Metallic 8.650,- f
6 x Ford Fiesta Trend z.B. 5 trg., 1,25 ltr. 60 KW, EZ: 07/11, 16.000 km, Klimaau-
tomatik,Airbags, ESP;  Radio-CD, Servo, Funk-ZV, Metallic 9.650,- f
6 x Ford Focus z.B. Trend 1,8 TDCi Turnier, EZ: 02/11, 80 KW, Euro 5,
Airbags, Klima, ESP, Radio-CD, Dachreling, Park-Pilot hin., Metallic 11.250,- f
Ford Fusion Ambiente, EZ: 07/11, 17.100 km, 59 KW, Klima,
6x Airbags, Radio-CD, Klima, Metallic, Euro 5 9.999,- f

K & T Automobile

GOLDANKAUF COESFELD
wir zahlen reich lich

Machen Sie Ihre 
ungeahnten Schätze 

zu Bargeld!
Beratung vor Ort 

von Ihrem 
Fachmann!

Weitere Infos auf Seite 3!

Machen Sie Ihre 
ungeahnten Schätze 

zu Bargeld!

Bahnhofstr. 9 (Kreisverkehr am Bahnhof) • 48653 Coesfeld • Tel. 0 25 41 / 96 89 540

Schmuck Alt - u. Zahngold
Münzen Brillanten Uhren

Till Weber zahlt sie! Alle Infos & Preise unter:
www.ich-kaufe-gold.dewww.ich-kaufe-gold.de

Tel: 0251-56042Tel: 0251-56042

Seriös & kompetent über 25 Jahre. Königsstr. 15, MünsterSeriös & kompetent über 25 Jahre. Königsstr. 15, Münster

Traumhafte Sommerblumen
Ein großes Sortiment
an Beet- u. Balkon-

blumen
sowie an Küchen-

kräutern
erwartet Sie!

Gärtnerei Fritz Paß, Südwall 6
Coesfeld, Tel. 24 98, Fax 23 77

Blumenautomat nach Ladenschluss!

GRÜN
das paßt!

FLEUROP - Service

Blumen
und

Design

HAVIXBECK · Schützenstraße 87 · Der gute Ruf 0 25 07/18 88
2x in Münster · Havixbeck · Warendorf

www.luetke-uphues.de

AUTOHAUS
LÜTKE UPHUES

Teilintegriert, Neuwagen, 88 kW, Klima, Markise,
Hubbett + franz. Bett, 4 Sitz- und Schlafplätze,
Kühlschrank, Panorama-Dachfenster vorne,
Tempomat, separate Dusche uvm.

Verbrauch (l/100 km): io. 10,9, ao. 8,3, kombi.
9,3, CO2 Em. kombi.: 246g/km

ehem. UPE  54.900,- 
Sonderpreis nur 44.890 g

Peugeot Boxer Liberté VIP 690 

streiflichter
Besuchen Sie uns auch auf
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Die lange Hit-Mix-Nacht
Kreis Coesfeld. Heute
Abend, am Tag vor Christi
Himmelfahrt, gibt es bei Ra-
dio Kiepenkerl die lange Hit-
Mix Nacht. Ab 19 Uhr spielt
Radio Kiepenkerl DJ Enrico
Ostendorf nonstop die bes-
ten Hits der 80er, der 90er
und die besten Hits von heu-
te. „So kommen Sie gut ge-
launt in den Feiertag“, sagt
Enrico Ostendorf. „Außer-
dem verschenken wir heute
Abend in der 20 und 22 Uhr
Stunde zahlreiche Hit-Mix
CDs. Einfach auf den Aufruf
im Programm achten“.

Fünfte Hit-Mix-CD soll
im Sommer erscheinen

Aktuell arbeitet DJ Enrico
Ostendorf bereits an der
brandneuen fünften Hit-Mix
CD, die im Sommer erschei-
nen soll. „Wir liegen bestens
im Zeitplan. Für die meisten
Titel, die wir mit auf die CD
nehmen wollen, haben wir
inzwischen die Zusagen von
den Musikverlagen. Das ist
immer ein sehr langer Ab-
stimmungsprozess.“ Auf der
neuen CD sollen unter ande-
rem dabei sein: Empire Of
The Sun „We Are The
People“, Bob Sinclar „Love

Radio Kiepenkerl DJ Enrico Ostendorf mixt die besten Hits

Generation“, Eric Prydz
„Call On Me“, DJ Antoine &
Timati & P. Diddy „I´m On

You“, Phil Fuldner „Miami
Pop“, Xavier Naidoo „Ich
Kenne Nichts“, Alexandra
Stan „Get Back“, Boney M
„Sunny 2006“, Faithless „In-
somnia“, Gypsy & The Cat
„Jona Vark“ oder auch Flo
Rida „Turn Around“ und
viele Hits mehr. Alle Infos
zur neuen CD gibt es dem-
nächst im Programm und
auf der Homepage: www.ra-
dio-kiepenkerl.de. Bis dahin
kann man täglich in die
„Proben“ zur neuen CD rein-
hören. Der Radio Kiepenkerl
Hit-Mix: jeden Abend von 20
bis 21 Uhr. -SL-
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Zwei Happy Ends: Damhus RostbratwurstZwei Happy Ends: Damhus Rostbratwurst
Der Damhus-Klassiker darf bei keinem Grillfest fehlen 
und schmeckt am besten von der Hand in den Mund.

Mehr zu Sortiment und Qualität unter: www.damhus.de
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16. - 22. Mai ‘12

„Wer die Qual hat, hat die Wahl“
Coesfeld. Die Evangelische
Kirchengemeinde lädt wie-
der in den „Gottesdienst-
Spezial“ ein, der an diesem
Sonntag, 20. Mai, ab 18 Uhr
in der Evangelischen Kirche
am Markt stattfindet. Das
Thema lautet „Wer die Qual
hat, hat die Wahl.“ Danach
verabschiedet sich das Vor-
bereitungsteam in die Som-
merpause bis Oktober, um
kritisch Bilanz der bisheri-
gen Arbeit zu ziehen und
neue Themen für das nächs-
te Halbjahr zu entwickeln.
Als musikalische Gäste wird

Letzter „Gottesdienst-Spezial“ vor der Sommerpause an diesem Sonntag
der Chor „Free Voices“ den
Gottesdienst mitgestalten.

„Wer die Wahl hat, hat die
Qual“ – so lautet das Sprich-
wort richtig. Sprichwörter
können anstrengend sein,
wenn sie den Kern eines
Problems zutreffend benen-
nen und weil man es dann
oft nicht wahrhaben will.
Aber das Leben besteht aus
vielen einzelnen Entschei-
dungen, um die man nicht
herumkommt. Wer trifft ger-
ne Entscheidungen? Es gibt
Lebensbereiche, in denen
man sich damit plagen

muss, weil die Wahl eben
nicht immer einfach ist. Job-
suche, Partnerwahl, die rich-
tige Ausbildung, Investitio-
nen oder politische Wahlen
– die persönliche Einstellung
und Richtung ist gefragt.

Das Leben biete laufend
Kreuzungen, an denen man
sich entscheiden muss, wel-
che Richtung es künftig neh-
men soll. Manchmal muss
allerdings der Leidensdruck
so hoch werden, dass über-
haupt nichts anderes mehr
übrig bleibt als eine Ent-
scheidung zu treffen – da-

rum: Wer die Qual hat,
kommt um die Wahl nicht
herum. „Dann lieber keine
Entscheidung als eine fal-
sche!“ – das ist auch eine
Entscheidung und ob über-
haupt eine Entscheidung
richtig oder falsch war, stellt
sich häufig erst später he-
raus. Persönlicher Mut ist
gefragt und Wege einschla-
gen, wie es Westfalen ma-
chen: Versuch, macht kluch!

Der Gottesdienst-Spezial
am 20. Mai – wieder ein Ver-
such, dem Wesentlichen nä-
her zu kommen. -SL-

St. Lamberti bei der ökumenischen Nacht der offenen Kirche dabei

Außergewöhnliche (Uhr-)Zeit
Coesfeld. Außergewöhnliche
(Uhr-)Zeit an besonderem
Ort: Zur Nacht der offenen
Kirchen stehen die Türen
der St. Lamberti Kirche am
Marktplatz offen: Von
Pfingstsonntag, 27. Mai, auf
Pfingstmontag, zwischen 20
und 24 Uhr. Zweimal laden
musikalische Gebetszeiten
auch zum Mitsingen ein, da-
zwischen und danach be-
steht die Möglichkeit, zu der
außergewöhnlichen Uhrzeit,
die besondere Atmosphäre
der Kirche auf sich wirken
zu lassen.

Neues geistliches Liedgut,
aber auch Klassisches

Unter dem Motto „Ich bin
die Tür“ werden Bilder von
Türen und Zusprüche aus
der Bibel auf eine Leinwand
projiziert, die Anregungen
geben, die „Frohe Botschaft“
für das eigene Leben zu ent-
decken. Neues geistliches
Liedgut, aber auch Klassi-

sches, Gesänge aus Taizé so-
wie Instrumentalstücke und
Gebete und Impulse prägen
die musikalischen Gebetszei-
ten bei denen auch mitge-
sungen werden darf.

Um 20 Uhr gestaltet der

Sandwichchor unter der Lei-
tung von Sandra Janocha die
erste Gebetszeit mit Liedern.
Für 21.30 Uhr hat sich ein
offener Projektchor um Mar-
kus Eckrodt zusammen ge-
funden; bereits über 20 Män-

ner, Frauen und Jugendliche
sind gestartet. Wer hierbei
im Vorfeld noch mitsingen
und die Lieder dadurch be-
reits kennen lernen möchte,
kann einfach zur Probe dazu
kommen: Mittwoch, 16. Mai,
um 19.30 Uhr im Pfarrheim
St. Jakbobi (Kellerstraße).

Infoflyer liegen auch
in den Kirchen aus

Mit dieser besonderen Ver-
anstaltung beteiligt sich die
St. Lamberti Gemeinde an
der vom evangelischen Kir-
chenkreis beziehungsweise
der Landeskirche initiierten
ökumenischen Nacht der of-
fenen Kirche. Zahlreiche Kir-
chen im Kreis Coesfeld und
Borken öffnen in dieser
Nacht ihre Türen mit beson-
deren Aktionen. Infofleyer
liegen in den Kirchen aus,
im Internet steht das Ge-
samtprogramm im Internet
auf der Seite... -SL-

www.kirchen-nacht.de

Ein offener Projektchor um Markus Eckrodt gestaltet ei-
ne musikalische Gebetszeit bei der Nacht der offenen
Türen um 21.30 Uhr. Sängerinnen und Sänger noch will-
kommen. Der Sandwichchor beginnt 20 Uhr. Foto: SL

 Coesfeld

Occhi
Ausstellung
in Horstmar

Rosendahl. Die diesjährige
internationale Occhi-Ausstel-
lung findet am 2. und 3. Ju-
ni in der historischen Stadt
Horstmar statt. Die Ausstel-
lerinnen und Aussteller rei-
sen aus dem In- und Aus-
land, wie zum Beispiel
Frankreich, Dänemark, Nie-
derlande, England und na-
türlich Deutschland an. Sie
bringen ihre schönsten
Handarbeiten mit. Gezeigt
werden Occhi- und andere
Handarbeiten. Die Ausstel-
lung wird durch den Bürger-
meister der Stadt Horstmar,
Herrn Wengler, eröffnet. Die
Öffnungszeiten sind am
Samstag von 12 bis 18 Uhr,
am Sonntag von 10 bis 16.30
Uhr. Für den Besucher gibt
es die Möglichkeit, an einem
Probiertisch die Occhi-Schiff-
chen-Technik zu testen. Die
Ausstellungsräume sind im
Alten sowie im Neuen Rat-
haus. Samstagabend treffen
sich die Aussteller, darunter
auch die Rosendahlerin Mar-
tina Boll, noch zum gemütli-
chen Beisammensein. -SL-

Am 2. und 3. Juni

Heute Bibelabend

Coesfeld. Pfarrer Franz Wes-
terkamp, der neben seiner
Arbeit in der Gemeinde St.
Lamberti auch Präses beim
Kolping des Bistums Müns-
ter ist, wird am heutigen
Mittwoch, 16. Mai, ab 20
Uhr, das Bibelgespräch im
Paradies leiten. Da es sich

Ab 20 Uhr im Paradies
um eine offene Gruppe mit
wechselnden Teilnehmern
handelt, sind neue Interes-
sierte willkommen. Im Mit-
telpunkt steht der Text des
Evangeliums des kommen-
den Sonntags, der gemein-
sam besprochen und für den
Alltag bedacht wird. -SL-

Zu Lebzeiten war es der in-
zwischen seliggesprochenen
Anna Katharina Emmerick
ein Anliegen, dass die Erst-
kommunionkinder zu ihr
ans Krankenbett kommen
durften. Hieran erinnerte
Pfarrer Peter Nienhaus bei
der Kommunionkinder-Wall-
fahrt am vorletzten Freitag –
und deswegen besuchten die
Erstkommunionkinder auch
jetzt, rund 200 Jahre später,
im Rahmen der gemeinsa-
men Wallfahrt erneut Anna
Katharina Emmerick und be-
teten an ihrem Grab. Welche
Rolle Anna Katharina Em-
merick für Clemens Brenta-

Diese Woche von Reimund Menninghaus

no spielte – das zeigt Gün-
ther Scholz nun in seinem
neu herausgegebenen Buch
auf.

Auch die Emmerick-Gedenkstätte besuchten Erstkom-
munionkinder am vorletzten Freitag bei ihrer Emme-
rick-Wallfahrt. Bilder davon finden sich nun auch in ei-
ner Bildergalerie auf www.streiflichter.com. Foto: men

Startschuss für die
Freibadsaison im CoeBad

Coesfeld. An diesem Sams-
tag geht es los: Sommer,
Sonne, Strandvergnügen.
Das CoeBad lädt auf seinem
großzügigen und attraktiven
Areal zum unbegrenzten Ba-
devergnügen ein! Mit der
Freibadsaison halten auch
die Outdoor-Events Einzug
in das Coesfelder Freibad.
Geplant sind Aquafitness-
Events, die beliebte Famili-
en-Olympiade und ein Akti-
onstag. Spielnachmittage
und viele andere Veranstal-
tungen runden das Angebot
ab. Sportbegeisterte können
sich mit Beachvolleyball, Be-

Am 19. Mai öffnet das Coesfelder Freibad
ach-Soccer und Federball fit
halten. Interessierten Zu-
schauern bietet der leicht
ansteigende Chill-out-Be-
reich beste Ein- und Ausbli-
cke und zudem noch ein
sandiges Strand-Feeling.

Ist das Wetter einmal nicht
so schön, oder die Gäste
möchten zur Abwechslung
einfach das vielfältige Ange-
bot im Erlebnisbad nutzen,
so ist das kein Problem: Das
Hallenbad hat, mit Ausnah-
me der Revision, über die
gesamte Freibadsaison paral-
lel geöffnet. Weitere Infos
auf www.coebad.de. -SL-



Drei Generationen der Familie Münster aus Holtwick sind aktive Modellflieger

Flieger-Gen in die Wiege gelegt
Von Martina Kaenders

Holtwick. Zum Modellflie-
gen kam der 82-jährige
Friedrich Münster über sei-
nen Vater Fritz im Jahr 1948.
„Begonnen hat alles mit dem
sogenannten „Fesselflug“.
Das ist etwas, das kennen
heute nur noch die alten
Modellflieger“, sinniert der
gebürtige Duisburger über
die Modellflugart aus längst
vergangener Zeit. „Dabei ist
der Flieger über zwei Draht-
seile mit dem Piloten ver-
bunden und man fliegt nur
im Kreis. Das einzige, was
man mit dem Handgriff steu-
ern konnte, war die Flughö-
he und -richtung. Die Ge-
schwindigkeit aber war vor-
gegeben“, erinnert sich der
rüstige Rentner an die An-
fänge seiner Modellfliegerlei-
denschaft. „Und im Gegen-
satz zu heute war das da-
mals noch ein sehr teures
Hobby.“, ergänzt der gelern-
te Schreiner.

Seit 1986 befindet er sich
nun in Rente und wohnt seit
4 Jahren in Holtwick. „Und
über meinen Vater bin ich
dann zum Modellfliegen ge-
kommen.“, erklärt sein
43-jähriger Sohn Siegfried.
„Mit etwa 8 Jahren hat mich
mein Vater zum ersten Mal
zur Modellfluggruppe Bor-
ken e.V. mitgenommen und
ich habe sofort Blut ge-
leckt!“, schwelgt der eben-
falls in Duisburg Geborene
in Erinnerungen. Von 1990
bis etwa 2008 hat er sein
Hobby unterbrochen. In
1988 hat er in Borken sein
Abitur gemacht und im An-
schluss daran Physik stu-
diert. Für sein Hobby blieb
da keine Zeit mehr. Seit 2008
arbeitet er als Vertriebsleiter
für die bm & Cie. Finanzma-
nagement GmbH in Holt-
wick, die er gemeinsam mit
seinem Schwiegervater, Her-
mann Berkemeyer, als Fi-
nanzdienstleistung gegrün-
det hat. Seit 2008, etwa ein
Jahr nach der Geburt seines
Sohnes Martin, hat Siegfried
Münster wieder mit seinem
Hobby begonnen. Er besitzt
elf Modellflieger in unter-
schiedlicher Größe der ver-
schiedensten Hersteller.

„Heute ist das kein
teurer Sport mehr“

Jeder lässt sich anders flie-
gen. Da gibt es von Kunst-
flugzeugen, Warbirds und
Impeller-Jets bis hin zum Se-
gelflieger alles, was das Herz
begehrt. Einige Modellflieger
sind im Maßstab getreu den
echten Flugzeugen nach-
empfunden. Je nach Lust
und Laune, nach Wetterlage
oder abhängig von der je-
weiligen Tagesform sucht er
sich seinen Flieger aus, mit
dem er fliegen möchte. „Die
Wetterverhältnisse, besonde-
res der Wind, sind ganz ent-
scheidend für die Auswahl
des Fliegers“, erklärt er.
Friedrich und Siegfried
Münster liegt besonders am
Herzen, Jugendlichen ihre
Flugleidenschaft näher zu
bringen. „Viele Eltern haben

ihre Scheu davor, den Kin-
dern dieses Hobby zu er-
möglichen.“, erklärt Fried-
rich Münster. „Sei es des
Geldes wegen oder weil sie
Angst haben, ein teuer be-
zahltes Modellflugzeug nicht
zusammenbauen zu können.
Dabei sind die Sorgen unbe-
gründet. Heute ist das kein
teurer Sport mehr. Ein kom-
plettes Startpaket ist schon
für etwa 200 Euro zu haben.
Viele Händler bieten im In-
ternet ein breites Spektrum
für günstige aber gute Flie-
ger an, fertig lackiert und
mit kompletter Elektronik
ausgestattet. China liegt da-
bei als Lieferant ganz weit
vorn. Wenn da mal beim
Fliegen etwas zu Bruch geht,
braucht man sich um Ersatz-
teile keine Sorgen zu ma-
chen. Früher wurden Flieger
aus leichten Balsa-Holz sel-
ber zusammengebaut, be-
spannt und lackiert.

Aber seit das Elapor (eine
Art Styropor) als Material in
den Modellflug-Bau Einzug
gehalten hat, ist vieles sehr
viel einfacher geworden.
Junge Leute, die sich für
Modellflug interessieren,
sollten nicht im Spielwaren-
geschäft nach Fliegern su-
chen, sondern sich im Mo-
dellflugclub erkundigen. Er-
fahrene Flieger geben gerne
Auskunft über günstige und
gleichzeitig gute Einsteiger-

modelle und Pakete. Gerne
dürfen sich Interessierte mel-
den unter www.mfg-bor-
ken.de. Die Modellfluggrup-
pe Borken e.V., die derzeit
etwa 60 aktive Mitglieder
zählt, bietet allen Einsteigern
und Interessierten ein
Schnupperfliegen nach Ab-
sprache an. Dort können sie
mit einem speziellen Trai-
ningsmodell unter fachkun-
diger Anleitung die ersten ei-
genen Flugversuche wagen
und schauen, ob ihnen das
Spaß macht. Auch der Sohn
von Siegfried Münster ist mit
seinen 5 Jahren begeisterter
Modellflieger. Der kleine
Martin war von Anfang an

immer auf dem Modellflug-
platz dabei. Ihm wurde das
Flieger-Gen, so wie es
scheint, bereits mit in die
Wiege gelegt. Er konnte
noch nicht laufen, da saß er
im Gras, hatte den Sender
auf seinem Schoss und woll-
te dem Papa alles das nach-
machen, was der auch
machte. Er spielte „Knüp-
peln“ und eiferte den Flie-
gern alles nach.

Was ihm mit der Zeit auch
gelang. „Übung holt sich
Martin am Modellflugsimu-
lator“, sagt Siegfried Müns-
ter. „So etwas gab es früher
nicht. Aber das ist mit die
beste Trainingsmöglichkeit“,
sind sich Großvater und Va-
ter einig. Seit Anfang des
Jahres fliegt Pilot Martin sei-
nen eigenen kleinen Segler,
allerdings ein einfaches Mo-
dell ohne Querruder. Als
aber der letzte Akku aufge-
braucht und Martin sehr
traurig war, drückte Opa
ihm seinen Sender in die
kleinen Hände mit der Be-
merkung: „Die kannst du
auch fliegen.“ Und siehe da,
es klappte. Opa Friedrich
hatte den 200 Euro-teuren
Flieger bereits innerlich ab-
geschrieben. Jetzt muss er
mit Stolz feststellen, dass der
immer noch existiert. Am 1.
Mai waren die drei wieder
auf dem Flugplatz. Martin

bestritt seinen ersten selb-
ständigen Alleinflug mit ei-
ner „Corsair F4U“, die über
alle Achsen gesteuert wird
und mit ihren 1,20 Metern
Spannweite knapp größer als
Martin selber ist. Bei herrli-
chem Wetter waren dort ei-
ne Menge Zuschauer. Die
Flieger und Fliegerfrauen be-
wunderten Martin‘s Start
und warteten sichtlich auf
einen Absturz, der aber aus-
blieb. Immer kurz vor einem
vermeintlichen Crash bekam
Martin sicher den Bogen,
lenkte seinen Flieger ge-
konnt und selbst die Lan-
dung hat er fehlerfrei hinbe-
kommen.

„Deutschlands jüngster
Modellflieger“

Mit einem Grinsen kom-
mentierte David Büsken,
Mannschaftsführer des Jet-
Team-Germany aus Raesfeld,
Martins Flug so: „Martin hat
sich bei der Flughöhe das
richtige Vorbild genommen.
Sicherheitshöhe ist so hoch,
dass kein Teil am kurzge-
mähten Rasen hängen
bleibt. Damit ist Martin
Münster wahrscheinlich ei-
ner der jüngsten Modellflie-
ger in Deutschland.“ Am
Schluss haben ihm alle Flie-
gerfreunde applaudiert, so
toll fanden die seinen gelun-
genen Auftritt.“, freut sich
Papa Siegfried über die Leis-
tung seines Sohnes und sagt:
„Ich glaube, wir sind die ein-
zige Familie in ganz
Deutschland, die mit drei
Generationen Modellflieger
aufwartet und deren Alter
von 5 bis zu 82 Jahren
reicht.“

Drei Generationen Modellfliegerleidenschaft mit ihren Modellfliegern. (von links):
Opa Friedrich, Papa Siegfried und Enkel bzw. Sohn Martin. Fotos: Kaenders

Der fünfjährige Martin Münster zeigt den Modellflieger
„Yak 11 von Graupner“.
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Abifeier, Abschlußball...
…die perfekten Anzüge

Mo-Fr 9.30 -18.30 Uhr
Sa 9.30 -16.00 Uhr
1. Sa 9.30 -18.00 Uhr

www.ahlert-mode.de

Wir beraten Sie gerne!

Pflegedienst Gerdelmann
www.pflegedienst-gerdelmann.de

Pfauengasse 19-21
48653 Coesfeld

  02541 - 847 69 22

Häusliche
Pflege

Perücken • Toupets
Dünnes Haar am Oberkopf? Schnelle Hilfe!

Rieswick
Velen-Ramsdorf • Tel.: 0 28 63 / 52 66

www.rieswick.de • Hausbesuch selbstverständlich!

Zierkiese, Ziersplitte, Trockenmauern,
Terrassenplatten, Pflaster u.v.m. in

großer Auswahl, zahlreiche Angebote,
z.B. Granitpalisaden, Länge ca. 50 cm,
ca. 12 x 12 cm, per Stück nur 4,98 e

Gartencenter Lohmann
Auf dem Quellberg 23, An der A 43,

Dülmen-Nord,
Tel.: 0 25 94 / 7 82 42-0, 

www.garten-zoo-lohmann.de

GOLDANKAUF COESFELD

• Gold und Silber  
in jeglicher Form,

• Zahngold (auch mit Zähnen)

• Platin, edle Uhren,

• alte D-Mark u.v.m.

• Batteriewechsel 
Ihrer Uhr, 

• Hausbesuche

KOMPETENT, FAIR, SERIÖS!

SOFORT

GELD
IN BAR!

Wir zahlen gute Preise. Überzeugen Sie sich selbst!
Bahnhofstr. 9 (Kreisverkehr am Bahnhof) • 48653 Coesfeld • Tel. 0 25 41 / 96 89 540
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Coesfeld. Jeder Mensch hin-
terlässt Spuren in seinem Le-
ben. Einige verschwinden
bald, andere überdauern un-
beschadet die Zeit. Häufig
sind es winzig kleine Spu-
ren, aus denen sich ganze
Lebensgeschichten rekon-
struieren lassen. So auch im
vierten Teil der Streiflichter-
Serie „Coesfelder Geschich-
te(n)“. Wöchentlich wird ein
Exponat aus dem Stadtmu-
seum „Das Tor“ mit der da-
zugehörigen Menschenge-
schichte vorgestellt. Meis-
tens sind es Familienangehö-
rige, Kinder oder Enkelkin-
der, die die Geschichte eines
Angehörigen erzählen. Die-
ses Mal ist es kein Verwand-
ter, auch kein Freund der Fa-
milie oder anderweitig Be-
kannter, der aus der Zeit von
Nationalsozialismus und
Zweitem Weltkrieg berichten
kann. Erwin Dickhoff erzählt
die Lebensgeschichte von Jo-
sef Roters, auf die er vor ei-
nigen Jahren zufällig gesto-
ßen ist.

„Übung im Recherchieren
hatte ich also bereits“

Als ehemaliger Verwal-
tungsleiter beim Vermes-
sungs- und Katasteramt Es-
sen hatte er bereits Erfah-
rung im Nachforschen von
Einzelschicksalen. Um das
Essener Straßenregister zu
sortieren hatte er sich aus-
giebig mit der dortigen
Stadtgeschichte beschäftigt,
hatte immer wieder neue
Straßennamen vorgeschla-
gen und sogar zwei Bücher
veröffentlicht: „Essener Ge-
schichten – Stadtgeschichte
im Spiegel der Straßenna-
men“ und „Essener Köpfe“,
in dem 980 Lebensläufe von
stadtberühmten Persönlich-
keiten veröffentlicht wurden.
Im Alter von 72 Jahren zog
Dickhoff mit seiner Frau
nach Coesfeld. „Eigentlich
wollte ich jetzt den Ruhe-
stand genießen – Radfahren
und spazieren gehen im be-
schaulichen Münsterland“,
erinnert sich Dickhoff. Doch
es kam anders als geplant.
Der ehemalige Coesfelder
Bürgermeister Josef Vennes
bat um seine Mitarbeit im
Heimatverein, „so kam dann
eine Aufgabe zur anderen.“
25 Jahre lang war er für die
Mitteilungen des Vereins
verantwortlich. „Übung im
Recherchieren hatte ich also
bereits“, schmunzelt der
heute 86-Jährige.

Zufällig entdeckte er eines
Tages eine kleine Anzeige in
der Tageszeitung vom 25.

SL-Serie Teil 4: Erwin Dickhoff über seine Recherchen zu Josef Roters

Häftling R 4539.
Registriert in Buchenwald

Juli 1942, in der das Seelen-
amt von Dr. rer. pol. Josef
Roters für den 28. Juli ange-
kündigt wurde. Eigentlich
nichts ungewöhnliches, eben
eine Anzeige für einen Ver-

storbenen. Aber es gab einen
Satz, der Dickhoff stutzig
machte. „Es war ihm ein tie-
fer Schmerz, dass er die letz-
ten Jahre fern von den Sei-
nen verbringen musste“,
hieß es in der Mitteilung.
„Offenbar hatte Roters also
eine Haftstrafe oder ähnli-
ches absitzen müssen“, er-
klärt Dickhoff. Die Vermu-
tung, dass der in Weimar
verzeichnete Tod mit dem
Konzentrationslager Buchen-
wald in Verbindung gestan-
den haben könnte, sollte
sich bald als wahr erweisen.
Von da an ließ Dickhoff das
Schicksal des in Coesfeld ge-
borenen Sohnes des Geheim-
rats Professor Wilhelm Ro-
ters (ehemals Lehrer am
Gymnasium Nepomucenum)
und seiner Frau Luise (gebo-
rene Werra) nicht mehr los.

Schnell fand er heraus,
dass Roters nach seinem
Schulabschluss am Gymnasi-
um Nepomucenum in Müns-
ter, Köln und Bonn studierte,
ehe er seinen Militärdienst
ableistete und schließlich
zum Ersten Weltkrieg einge-

zogen wurde. „Dort erlitt er
eine schwere Kriegsverlet-
zung. Ein Arm wurde steif“,
weiß Dickhoff. Ausgezeich-
net mit dem Eisernen Kreuz
erster und zweiter Klasse

wurde Roters seit 1925 als
Bankier in Köln verzeichnet.

Im Jahr 1937 kam es dann
zu einer Auseinandersetzung
mit einem Dachdecker. Ro-
ters hatte behauptet, Partei-
bosse würden keine Steuern
zahlen und verstieß damit
gegen das „Gesetz gegen
heimtückische Angriffe auf
Staat und Partei und zum
Schutz der Parteiuniformen“.

Nachdem das Verfahren
gegen Roters zunächst einge-
stellt worden war, landete er
in Schutzhaft. „Am 28. Mai
1938 wurde Roters mit der
Häftlingsnummer R 4539 in
Buchenwald registriert“, er-
klärt Dickhoff.

Todesursache bleibt
vorerst ungeklärt

Im Archiv der Gedenkstätte
Buchenwald ließen sich we-
der eine Häftlingsakte noch
eine Personal-Karte von Ro-
ters finden. „Sie sind wohl
bei einem alliierten Luftan-
griff im August 1944 ver-
nichtet worden“, vermutet
Dickhoff. Weitere Recher-
chen beim Bundesarchiv

und beim Internationalen
Suchdienst Bad Arolsen
brachten keine weiteren Er-
kenntnisse. Die einzig neue
Erkenntnis war, dass Roters
wohl bereits seit Juli 1937 in
Köln inhaftiert war.

Brauchbare Ergebnisse fan-
den sich erst wieder im Thü-
ringischen Hauptstaatsar-
chiv. Dort wurden die Häft-
lingsnummernkarteikarte
und sechs Geldkarten von
Josef Roters aufbewahrt.
„Daraus konnte ich unter
anderem entnehmen, dass
Roters im März 1941 zur Be-
erdigung seines Vaters beur-
laubt wurde“, sagt Roters
und verweist auf eine Kopie
der Geldkarte. Alle Doku-
mente von und über Josef
Roters, angefangen mit der
Zeitungsmeldung vom Juli
1942, hat er in einem Ordner
abgeheftet. Darunter auch
die Todesbescheinigung vom
12. Juli 1942. Als Todesursa-
che wird ein Schlaganfall ge-
nannt. „Ob das die wahre
Ursache ist, wissen wir
nicht“, sagt Kerstin Zimmer-
mann vom Stadtmuseum.
„Klar ist, dass es ab 1942
auch in Buchenwald medizi-
nische Versuche gab. Die
ersten Opfer waren häufig
Kriegsversehrte aus dem Ers-
ten Weltkrieg.“ Die Todesur-
sache des Häftlings R 4539
bleibt somit vorerst weiter-
hin ungeklärt.

Recherche vor Ort
betrieben

Dickhoff weiß aus Literatur
und Medien viel über das
Konzentrationslager Buchen-
wald, dortgewesen ist er je-
doch noch nicht. Zimmer-
mann hingegen hat vor Ort
für das Stadtmuseum recher-
chiert. „Der Name Roters ist
mir immer wieder in den Be-
legungslisten begegnet.“ Au-
ßerdem habe sie eine Akte
einsehen dürfen, die eine
Journalistin zusammenge-
stellt hat. Sie enthält Briefe
und Postkarten von Roters.
„Auf den Briefen wurden
stets die Blocknummern der
Häftlinge vermerkt. Daraus
können wir viel über die
Aufenthaltsorte von Josef
Roters erfahren und seine
Stellung in der Häftlings-Hie-
rarchie erfahren“, erklärt
Zimmermann.

Kontakt zu Nachkommen
von Dr. rer. pol. Josef Roters
konnte nicht hergestellt wer-
den. Karl, der Sohn lebt
nicht mehr, die Töchter Han-
nelie und Annette haben ge-
heiratet und sind ausgewan-
dert. -tiw-

Erwin Dickhoff mit seinen Unterlagen, die er zum Leben
von Josef Roters zusammengestellt hat. Foto: Walther
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 Coesfeld

Seit nunmehr zwei Jahren
ist der in Havixbeck ansässi-
ge BÜROmacher Dieter Zim-
mermann im Kreis Coesfeld
und darüber hinaus als selb-
ständiger kaufmännischer
Dienstleister am Markt tätig
und etabliert. „Ich bin sehr
froh und zufrieden, dass ich
mich zu der beruflichen
Neuausrichtung, jetzt vor al-
lem kleinere Unternehmen
zu beraten und zu betreuen,
entschieden habe“, resü-
miert der Betriebswirt und
Trainer für Betriebsoptimie-
rung im Streiflichter-Ge-
spräch. Nach langjähriger
leitender Tätigkeit im inner-
betrieblichen Rechnungswe-
sen und als Verantwortlicher
für Verwaltung und Betriebs-
organisation verfügt der All-
roundkaufmann über um-
fangreiche und vielseitige
Praxiserfahrung. Dies weiß
seine heutige Kundschaft,
überwiegend Handwerksbe-
triebe, aber auch beispiels-
weise Rechtsanwalts- und
Ingenieurbüros, zu schätzen
und profitiert von seinem
breiten fachlichen Spektrum.

„Selten bleibt eine
Frage unbeantwortet“

„So zahlt sich das Lebens-
alter, meine Berufserfahrung
und die Bereitschaft, mich
ständig weiterzuentwickeln,
aus“, betont der inzwischen
60-Jährige schmunzelnd.
Egal, wo seinem Kunden
„der Schuh drückt“ – ob bei
der Auftragsabwicklung, der
lückenlosen Leistungserfas-
sung, der Abrechnung und
Zahlungskontrolle oder bei
Fragen zu Werbung und Fir-
menauftritt oder Überlegun-
gen zur sinnvollen EDV-Nut-
zung oder in Personalangele-

Am Markt etabliert
BÜROmacher Dieter Zimmermann

genheiten: Er unterstützt ihn
mit Rat und Tat. „Selten
bleibt eine Frage unbeant-
wortet. In der Regel gibt es
eine Lösung, die gemeinsam
erarbeitet und praktikabel
umgesetzt wird“. Neben der
fachlichen Kompetenz sei
für ihn und für seine Kun-
den die individuelle Ausrich-
tung und Zusammenarbeit
auf Augenhöhe besonders
wichtig. Nicht zuletzt, weil
„die Augenhöhe“ auch Ein-
fluss auf die Preisgestaltung
haben kann.

Ein Fazit? „Na klar! Solan-
ge mir die Arbeit mit und für
meine Kunden weiterhin in-
teressante Aufgaben, He-
rausforderungen und vor al-
lem Freude bringt, werde ich
mit ungebremster Begeiste-
rung weiterhin ‚BÜRO‘ ma-
chen“, gibt sich der dynami-
sche „Jungunternehmer“ zu-
versichtlich und tatendurs-
tig.

www.buero-macher.de

Dieter Zimmermann, als
Trainer für Betriebsoptimie-
rung im Münsterland tätig
und etabliert. Foto: Gronau

Vorlesung der BürgerUniversität zum Thema Pilgern
Coesfeld. Pilgern ist Mode
geworden. Allein im letzten
Jahr pilgerten 180.000 Men-
schen nach Santiago de
Compostela. Warum pilgern
Menschen heute? Suchen sie
sich oder etwas Anderes?
Sagt das Pilgern etwas aus
über die geistige Situation

unserer Zeit und über die so-
ziale Lage des Menschen in
der Moderne? Diese und
weitere Fragen will eine Vor-
lesung der Coesfelder Bür-
gerUniversität beantworten.

Der Vortrag mit dem Titel
„Pilgern – auf der Suche
nach dem Seelenheil!?“ fin-

det statt am Mittwoch, 23.
Mai, von 19 bis 20.30 Uhr
im Regionalzentrum Coes-
feld der FernUniversität Ha-
gen im WBK an der Osterwi-
cker Straße. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Der Referent, Christian
Kurrat, ist wissenschaftlicher

Mitarbeiter am Institut für
Soziologie der FernUniversi-
tät in Hagen. 2008 und 2010
ist er über viele Wochen den
Jakobsweg bis Santiago de
Compostela gegangen und
hat dabei Interviews mit Pil-
gern aus aller Herren Länder
durchgeführt. -SL-



Der Arbeitskreis Kommunales Kino mit (von links) Dieter Niehoff, Kristina Klare, Annika Schulz, Michael Kaup, Gi-
sela Heydemann und Hans Hillermann. Auf dem Bild fehlt Karolin Rottstegge vom Cinema Coesfeld. Foto: Tiffe
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Verein zur Betreuung Demenzerkrankter in Coesfeld, Billerbeck und Rosendahl

Wir betreuen den 
Demenzerkrankten 
zuhause

Finanzierung durch
zusätzliche Mittel

der Pflegekasse
(bis zu 2.400,- g pro Jahr)

Wilma Losemann oder Ulrike Runge, Tel. 0 25 43 / 23 97 36
www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

 Coesfeld

Siebenköpfiger Arbeitskreis Kommunales Kino macht „Kino für alle“
Coesfeld. „Das Kommunale
Kino lebt von den vielen Zu-
schauern“, sagt Michael
Kaup, „darum müssen die
Filme heute auch nicht mehr
bekehrend sein.“ Und er
muss es wissen: Schon seit
1978 ist Michael Kaup Mit-
glied des Arbeitskreises für
das Kommunale Kino. Eh-
renamtlich unterstützen zur-
zeit noch Dieter Niehoff,
Hans Hillermann, Gisela
Heydemann und Annika
Schulz den Arbeitskreis. Drei
bis vier Mal im Jahr treffen
sie sich zusammem mit Kris-
tina Klare von der Stadt
Coesfeld und Karolin Rott-
stegge vom Cinema Coes-
feld, um über die Filmaus-
wahl des Kommunalen Ki-
nos zu debattieren.

Stichwort Cinema: Die Ko-
operation mit der Familie
Hövel ist für das Kommuna-
le Kino nicht minder wichtig
wie die Unterstützung sei-
tens der Stadt. „Durch die
Familie Hövel haben wir Zu-
griff auf das komplette Kino-
programm – das ist ein ech-
ter Glücksfall“, freut sich
Kaup.

Annika Schulz mit 18
die jüngste Mitstreiterin

Besonders darf sich der Ar-
beitskreis über Annika
Schulz freuen – mit 18 Jah-
ren ist sie das jüngste Mit-
glied der siebenköpfigen
Gruppe. Sie ist seit andert-
halb Jahren dabei und hat
viel Spaß an der Mitarbeit.
„Ich möchte gerne, dass die
Zuschauer im Kommunalen
Kino gute Filme sehen, die
nicht im regulären Kinopro-
gramm zu finden sind“, sagt
sie über ihre Motivation. Der
Coesfelderin sei es auch
wichtig, dass sich bei der
Auswahl der Filme junger
Nachwuchs beteiligt. Denn
das Kommunales Kino sei
schließlich kein „Kino für
Ältere“, sondern ein Ange-

„Da durften wir auch
mal frech sein …“

bot für alle Altersschichten.
Speziell auch jüngere Film-
fans sollen sich hier zuhause
fühlen.

Ein besonderes Kino-High-
light für die 18-Jährige war
kürzlich der Kassenschlager
„Ziemlich beste Freunde“.
„Da habe ich gelacht und ge-
weint. Der Film war wirklich
toll“, erinnert sich Annika
Schulz beim jüngsten Tref-
fen der Arbeitsgruppe.

Michael Kaup, der die Ge-
sprächsrunde eröffnet, hat
derweil schon die Kinozei-
tungen auf dem Tisch ausge-

breitet. „Wir haben wieder
mal richtig viele Filmvor-
schläge gesammelt“, sagt er.
„Zum Beispiel ,Best Exotic
Marigold Hotel‘ – mit dem
Film können wir nichts
falsch machen, der ist echt
lustig.“ Nicht immer sind al-
le „Kinomacher“ einer Mei-
nung – es kann auch schon
mal zu lebhaften Diskussio-
nen kommen. Und trotzdem
sind sich zum Schluss alle
einig und es können in den
kommenden Monaten wie-
der gute Filme präsentiert
werden.

Ursprünglich war es ein
„Kino für junge Leute“

Ursprünglich hatte Johan-
nes Scharf, ehemaliger Leh-
rer des Städtischen Gymnasi-
ums Nepomucenum, die
Idee, ein Kino für junge Leu-
te zu schaffen. Im November
1972 wurde der erste Film
„Trotar“ im Kommunalen Ki-
no gezeigt. „Damals war es
der einzige Treffpunkt für
Jugendliche, zu dem die El-
tern uns gelassen haben“,
erzählt Kaup „und das auch
nur, weil es an die Schule
andockte.“ Im Anschluss
hatten die Schüler die Chan-
ce, sich mit dem Lehrer über
den Film auszutauschen.
„Da durften wir auch mal
frech sein …“, schmunzelt
Kaup.

Im Laufe der Jahre – 40
sind mitterweile vergangen –
hat sich einiges verändert.
„Die Jugendlichen wollen
heute sofort die neuen Filme
sehen“, sagt Kaup. „Früher
hatten wir mehr Geduld und
es gab auch nicht so viele
Kopien der Filme, sodass sie
nicht sofort in Coesfeld ge-
zeigt werden konnten“, er-
zählt Dieter Niehoff. „Das
Publikum hat sich dadurch
verändert. Gut 60 Prozent
sind heute Frauen ab 60 Jah-
ren, die ab und zu ihre Män-
ner mitbringen“, berichtet
Kaup „und das ist auch gut
so, weil es Leute sind, die
normalerweise nicht ins Ki-
no gehen.“

Zusatzprogramm im
Sommer zum 40. Jubiläum

Anlässlich des 40. Jubilä-
ums des Kommunalen Kinos
werden im Sommer zusätz-
lich zum normalen Pro-
gramm Filme unter dem
Motto „Tolle Filme, die das
Kommunale Kino vergessen
hat“ gezeigt – wie zum Bei-
spiel „The Artist“ und
„Ziemlich beste Freunde“.

„Die Auswahl an Filmen,
die nicht im Coesfelder Kino
laufen, ist gigantisch“, er-
zählt Hans Hillermann. „Es
gibt so viele Filme, dass man
gar nicht alle zeigen kann.
Selbst die Titanic kann man
hier nicht in 3D untergehen
sehen.“

Zurzeit wird der Film „Best
Exotic Marigold Hotel“ ge-
zeigt, nach der ersten Vor-
stellung gestern Abend er-
neut an diesem Sonntag, 20.
Mai, ab 11 Uhr im Kino 1
des Cinema.

Weitere Infos zum Kom-
munalen Kinfo gibt es im In-
ternet unter www.kino-coes-
feld.de sowie bei Kristina
Klare telefonisch im städti-
schen Fachbereich Kultur
und Weiterbildung unter
(02541) 948124. -ags/at-

Karolin Rottstegge, Toch-
ter von Cinema-Inhaber
Karl Hövel, ist regelmäßig
bei den Arbeitskreistreffen
dabei. Foto: ags

Zwei Filme im Monat wer-
den im Regelfall im Kom-
munalen Kino gezeigt –
und das jeweils in zwei
Vorstellungen dienstags
abends und sonntags vor-
mittags. Dafür stellt das Ci-
nema Coesfeld seinen
größten Kinosaal zur Ver-
fügung. Der Eintritt kostet
4,50 Euro.

Das Filmprogramm für

Zum Thema: Kommunales Kino
die kommenden Monate:

20. Mai: Best Exotic Mari-
gold Hotel. – 5./10. Juni:
Die eiserne Lady. – 19./24.
Juni: Ruhm. – 3./8. Juli:
Barbara. – 17./22. Juli:
Und wenn wir alle zusam-
menziehen? – 7./12. Au-
gust: Extrem laut und un-
glaublich nah. – 21./26.
August: Ausgerechnet Sibi-
rien. -SL-

Orient-
Teppich-Klinik

Teppichreparaturen aller Art
Teppichreinigung ab 8,90 ff/m²

Vermeiden Sie 
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Coesfeld. Die dritte Interne-
tauktion der Stadt Coesfeld
startet am 24. Mai. Ab sofort
können sich Interessenten
Artikel wie Fahrräder ver-
schiedener Marken und Grö-
ßen, Schmuck und viele wei-
tere Fundsachen wie Handys
oder gar einen Rollator im
Internet unter www.sonder-
auktionen.net ansehen. „Un-
ter den mehr als 60 Gegen-
ständen finden sich viele,
die Schnäppchenjägern Freu-
de bereiten können“, sagt
Andrea Kemper, Teamspre-
cherin des Bürgerbüros der
Stadt Coesfeld. Auch Klei-
dungsstücke, Uhren und ein
Rollator sowie ein Garagen-
toröffner kommen unter den
Hammer. Die Versteigerung
dauert zehn Tage und endet
am 3. Juni.

Und so ergattert man sein
Schnäppchen: Die Anmel-
dung auf der Seite
www.sonderauktionen.net
ist kostenlos. Danach kann
jeder Interessierte sein Gebot
abgeben. Ab dem Start der
Versteigerung fallen die Prei-
se nach dem „Count Down
Prinzip“ in regelmäßigen
Abständen in Cent- Schritten
von einem hohen Startpreis
bis auf einen Euro. Man
kann jederzeit zu dem aktu-
ell angezeigten Kaufpreis zu-
schlagen und damit die Akti-
on beenden. „Je länger man

Schmuck, Rollator und Handys
Dritte Fundsachenversteigerung der Stadt im Internet. Auktion ab 24. Mai

also wartet, desto günstiger
wird der Gegenstand, desto
größer ist aber auch das Ri-
siko, dass einem der Gegen-
stand vor der Nase wegge-

schnappt wird“, erläutert
Andrea Kemper. Die erstei-
gerten Gegenstände müssen
nach Zuschlag abgeholt wer-
den. Es ist kein Versand vor-

gesehen. Für die Internetver-
steigerung und die Darstel-
lung der Vorschau zeichnet
sich das GMS Bentheimer
Softwarehaus GmbH aus
Schüttorf verantwortlich. Die
Auktion mit der Vorschau al-
ler zu versteigernden Gegen-
stände finden Interessierte
unter www.sonderauktio-
nen.net.

Übrigens: Die Artikel in der
Internetauktion sind Fundsa-
chen, die nicht innerhalb der
im Bürgerlichen Gesetzbuch
(BGB) festgelegten Aufbe-
wahrungsfrist von sechs Mo-
naten vom Eigentümer abge-
holt wurden und bei denen
der Finder auf den Eigen-
tumserwerb verzichtet hat.
Erst wenn diese beiden Vo-
raussetzungen erfüllt sind,
geht das Eigentum an der
Fundsache an die Stadt
Coesfeld über.

Wer einen Gegenstand mit
Wert über 10 Euro findet, ist
verpflichtet, diesen im Bür-
gerbüro des Rathauses abzu-
geben. Wer selbst etwas ver-
loren hat, erkundigt sich im
Bürgerbüro telefonisch,
schreibt eine Email oder
nutzt die bequeme Online-
Suche im Virtuellen Rathaus.
Auch die entsprechende Ver-
lustanzeige kann am Rech-
ner daheim ausgedruckt und
dann zum Rathaus geschickt
werden. -SL-

Verena Stippel, Mitarbeiterin im Bürgerbüro der Stadt
Coesfeld, mit einem Hinweisplakat und dem Rollator,
der erstmals als Fundsache abgegeben wurde. Der Ge-
genstand ist wie die weiteren zu ersteigernden Gegen-
stände nicht innerhalb der gesetzlichen Aufbewah-
rungsfrist von sechs Monaten vom Eigentümer abgeholt
worden. Foto: SL

Coesfeld. Eine riesige Thea-
teraufführung mitten in der
Kirche auf einer extra aufge-
bauten acht mal neun Meter
großen Bühne: „Dafür stel-
len wir die Hälfte der Kir-
chenbänke zur Seite“, so
Pfarrer Lothar Sander. Die
Städtischen Bühnen Münster
in der Evangelischen Kirche
am Markt am Montag, 4. Ju-
ni, ab 19 Uhr – mit einem
ausgezeichneten Programm,
und das für nur 5 Euro.

„Wir alle für immer zu-
sammen“ vom Niederländer
Guus Kuijer, der dafür 2002
mit dem Deutschen Jugend-
literaturpreis ausgezeichnet
wurde. „Wir erwarten 200
Zuschauer. Mit drei Headsets
werden wir die Leute versor-
gen, so dass wir sie sehr gut
verstehen können. Wir
möchten wegen der Thema-
tik Jugendliche und Eltern
erreichen. Es sind drei Profi-
schauspieler, die in 15 ver-
schiedene Rollen schlüpfen“,
erklärt Pfarrer Lothar San-
der, der in einer Ankündi-
gung unter anderem knackig
formuliert: „Theater: tolles
Licht; irres Bühnenbild;
großartige Schauspieler. Und
eine aufregende Geschichte:
todtraurig; zum Brüllen ko-
misch; zum Heulen anrüh-
rend; provozierend: ‚Hallo!
Das geht ja gar nicht!’; auf-
wiegelnd: ‚Ich schaff das
auch!’; voll aus dem Leben:
‚Genauso isses!’; und voll
krass: ‚Hä, hab ich über-
haupt nicht kapiert!’ - Thea-
ter eben ... Polleke ist kein

Riesige Theateraufführung
Am Montag, 4. Juni, mit „Wir alle für immer zusammen“ von Guus Kuijer

Kind mehr. Polleke ist noch
nicht erwachsen. Wer ist
Polleke? Mama erzieht al-
lein. Der Lehrer verliebt in
Mama!!! Der Papa ein Tag-
träumer. Mimun Marokkaner
und verliebt in Polleke. Opa
und Oma halten zu Polleke.

Caro ist Pollekes beste
Freundin und manchmal ei-
ne richtige Zicke! Polleke:
‚Ich bin es so leid! Nie kann
ich einfach tun, was ich will.
Zu Hause passiert eine Kata-
strophe nach der anderen!’

So ein Theater! Wie im rich-
tigen Leben: Wer bin ich
und warum so? Warum sind
Beziehungen so kompliziert?
Warum ist es so leicht, El-
tern zu werden, aber so
schwer, Eltern zu sein? Wa-
rum machen mir das Fremde
und das allzu Vertraute
Angst? Wo findet man in
dieser Welt einen festen
Halt? Warum ist es so
schwer zu vertrauen: sich
selbst, den anderen und
Gott? ... Ein Theaterstück,

das die Sicht auf die Erwach-
senen und die Sicht auf die
Jugendlichen verändern und
deutlich werden lassen will,
was einem wirklich wichtig
ist. Darum das Theater in
unserer schönen Kirche:
Gott und seine Welt gehören
zusammen.“

Karten gibt’s es im Ge-
meindebüro, Rosenstraße
18, Telefon (02541) 4777,
oder bei der Buchhandlung
Heuermann, Telefon (02541)
2378. -reik/SL-

Rosemarie Niemeier, die neue Vorsitzende des Presbyteriums und Pfarrer Lothar San-
der laden zur Theateraufführung „Wir alle für immer zusammen“ ein, die am 4. Juni
ab 19 Uhr in der Evangelischen Kirche am Markt stattfindet. Foto: Kübber
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Mit dem Kolpingwerk reisen

Coesfeld. Meran hat in Euro-
pa ein fast einmaliges, mil-
des Klima und eine unver-
gleichlich schöne Lage im
Herzen der Alpen: Das Kol-
pingwerk bietet in der Zeit
vom 2. bis 11. September ei-
ne Reise in die berühmte
Kurstadt Südtirols an. Neben

Farbenprächtiger Herbst in Meran
Übernachtung und Halbpen-
sion im Kolpinghotel sind
drei spannende Ganztages-
ausflüge im Reisepaket ent-
halten. Ausführliche Infos
erhalten gibt es bei Paula
Essmann unter (02590) 363
oder im Kolpingbüro unter
(02541) 803411. -SL-

Laumann Druck
Ihr Ansprechpartner
Christiane Kleine
Viktorstraße 18-20
48249 Dülmen

Telefon 0 25 94-94 34-52
Telefax 0 25 94-94 34-70
info@laumann-verlag.de
www.laumann-druck.de

Geschäftsdrucksachen
Prospekte und Kataloge
Endlosdruck
Buchherstellung
Digitaldruck
Stempel

RENAULT TWINGO
EXPRESSION 1.2 LEV 16V 75
Monatl. schon ab

99,– €*
OHNE ANZAHLUNG

GLEICHER ESPRIT. FRECH WIE NIE. Dank seiner individuellen Designvarianten,
seinem geräumigen Innenraum und dem kleinen Wendekreis ist er auch heute
noch wie geschaffen für die Stadt. Und mit seinem Kofferraum, der bis zu 959
Liter fasst, optimal für Shoppingtouren! Und im Twingo Liberty ist noch mehr
Freiheit eingebaut: Genießen Sie großartiges Open-Air-Feeling unter seinem
elektrischen Faltschiebedach**.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

FAHRZEUGHAUS HEGER GMBH & CO. KG
Auf dem Quellberg 2 • 48249 Dülmen
Tel.: 02594-99000  

*Renault Twingo Expression 1.2 LEV 16V 75: monatl. Leasingrate 99,– €,
Sonderzahlung 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufleistung 30.000 km. Ein
Angebot der Renault Leasing für Privatkunden. **Gegen Aufpreis. Abbildung zeigt
Twingo Liberty mit Sonderausstattung. zuzügl.Überführung/Zulassung

FAHRZEUGHAUS HEGER 
AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000  

Über

Beratung für Krebsbetroffene
Coesfeld. Die Krebsbera-
tungsstelle des Tumornetz-
werk im Münsterland e.V.
bietet montagnachmittags im
St. Vincenzhospital in Coes-
feld, Südring 41, kostenlose
Information und Beratung
zu Fragen und Problemen

an, die durch eine Krebser-
krankung entstehen. Ange-
sprochen sind Krebsbetroffe-
ne, deren Angehörige und
Freunde. Es wird um Ter-
minvereinbarung in der Be-
ratungsstelle unter (0251)
62562010 gebeten. -SL-

Josefschutzfest am 19. Mai

Lette. Die Kolpingsfamilie
Lette feiert am 19. Mai um
18 Uhr ihr Josefschutzfest in
der St. Johannes Kirche in
Lette. Im Anschluss findet
das Bosseln mit der Lettera-

Kolpingsfamilie Lette lädt in die Kirche ein
ner Landjugend und der
Messdiener Leiterrunde statt.
Start ist am Jugendheim. Mit
einem Umtrunk und Grillen
soll der Tag dann am Ju-
gendheim ausklingen. -SL-



Evangelische Kirchengemeinde Coesfeld feiert morgen Jubiläum in Lette

50 Jahre Maria-Magdalenen-Kirche
Lette. Besonderes Jubiläum
in Lette: Die evangelische
Maria-Magdalenen-Kirche
wurde am 22. Juli 1962 un-
ter großer Beteiligung der
Bevölkerung eingeweiht,
und dieser runde 50. Ge-
burtstag wird am morgigen
Feiertag Christi Himmelfahrt
gebührend gefeiert. Start-
schuss ist um 10 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst in der
Kirche unter Leitung von
Pfarrer Lothar Sander. „Die-
ser Gottesdienst ist zentral
für die ganze Coesfelder Ge-
meinde’“, nennt dieser Ein-
zelheiten.

„Joachim Erdmann, Vor-
stand des Diakonischen
Werkes, hält die Predigt.
Doch nicht nur die gesamte
Evangelische Coesfelder Kir-
chengemeinde sei eingela-
den - hierzu zählen auch die
Bezirke Holtwick, Osterwick
und natürlich Lette -, son-
dern darüber hinaus „jeder,
der Freude daran hat, mit
uns dieses Fest zu feiern.
Die KAB ist zu Gast mit ei-
nem Waffelstand“, so Lothar
Sander, dem für den Festtag
ein fleißiges Helferteam zur
Verfügung stand. Hierzu
zählt auch Emma Hölker, die
91-jährige, seit 1978 immer

noch aktive Küsterin, die am
Dienstagmorgen den Streif-
lichtern erklärt: „Ich koche
heute 15 Kilo Kartoffeln.
Diese pellen dann Frau Kra-
neis und ich noch ab. Mor-
gen kommen einige Frauen
und helfen mit beim Kartof-
felkleinschneiden für den
Kartoffelsalat. Es gibt noch

weitere Salate wie Eissalat,
Reissalat und Nudelsalat.“

Musikalisches präsentieren
der Posaunenchor, die „Free
Voices“ sowie „Dr. O und
seine Caprifischer“. Weitere
Angebote sind nach dem
Gottesdienst beispielsweise
ein Basar, ein Ponyreiten
und eine Spielstraße für Kin-

der, Kaffee und Kuchen und
Filzen.

Ulrich Wesseler schreibt im
Gemeindebrief „Glocken-
schlag“ zur Geschichte der
Kirche unter anderem, dass
am 25. Dezember 1958 ein
Kirchbauverein gegründet
wurde. „Treibende Kraft ist
der früher in Breslau an der
Maria-Magdalenen-Kirche tä-
tig gewesene Pfarrer Dr. Ul-
rich Bunzel. Viele Gemein-
demitglieder kommen wie er
aus Schlesien, ihnen will er
eine neue kirchliche Heimat
bieten ... und so beschließt
das Presbyterium am 20. Juli
1960 den Bau einer neuen
Kirche, zu dem Pastor Bun-
zel aus eigener Tasche 2000
DM beisteuert. Architektoni-
sches Vorbild ist die Kirche
in Mesum (heute zur Evan-
gelischen Gemeinde Emsdet-
ten gehörig). Dabei ist die
Idee genial, nämlich Kir-
chenraum und Gemeinde-
saal miteinander zu verbin-
den, über dem eingeschossi-
gen Saal befindet sich die
Küsterwohnung, der Turm
dient als Treppenhaus.“ Zum
20-jährigen Bestehen gab es
1982 eine Zeltmission mit
Bibelgesprächen und Vorträ-
gen. -reik-

Cornelia Bagheri (von links; sie ist die Koordinatorin des
Helferteams und neben Heike Neukirch die neue Pres-
byterin aus Lette), Küsterin Emma Hölker und Ute Nagel
vom Helferteam für die morgige Jubiläumsfeier in und
an der Maria-Magdalenen-Kirche, die um 10 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst startet. Foto: Kübber

Mittwoch, 16. Mai 2012 7Streiflichter Coesfeld

 Coesfeld

Montessori-Kinderhaus mit Qualititätssiegel ausgezeichnet
Coesfeld. Es ist eine Aus-
zeichnung, die viel über die
jeweilige Einrichtung aus-
sagt und um die man sich
immer wieder erneut bemü-
hen muss. Das Montessori-
Kinderhaus ist nun einmal
mehr mit dem MQS-Qualiti-
tätssiegel ausgezeichnet
worden. Zwei Tage ver-
brachten die Qualitätsprüfer
von der Deutschen Montes-
sori-Gesellschaft in der Coes-
felder Kindertagesstätte, um
sich einen aktuellen Über-
blick zur pädagogischen Ar-
beit und Ausstattung zu ver-
schaffen.

Heidi Laube-Reining und
Rainer Völkel zeigten sich
besonders von der offenen
Frühstückssituation in der
Halle des Kinderhauses, vom
bildnerischen Gestalten auf
breiter Basis und den klaren
Regeln des Miteinanders be-
eindruckt. Dass die Mitarbei-
terinnen jederzeit ansprech-

Das hohe Niveau halten
bar und selbstkritisch zu
Veränderungen bereit sind,
wurde ebenfalls sehr positiv
bewertet. Kindlicher Wis-
sensdurst und individuelle
Neugierde sind dabei Urtrie-
be, die das spezielle Material
in der Montessori-Pädagogik
befördert: Es soll Kinder
zum selbstständigen und
selbstkontrollierten Arbeiten
animieren ein wichtiges Kri-
terium: Die Qualitätsprüfer
lobten die solide, gute Aus-
stattung, die für alle vier
Gruppen bereitsteht.

Bedürfnisse der unter
Dreijährigen angepasst

Gelungen fanden die Fach-
leute den Umbau der Kinder-
tagesstätte, die insbesondere
den Bedürfnissen unter Drei-
jähriger angepasst wurde et-
wa mit Wickelkommode und
Ruheraum. Hervorgehoben
wurden zudem das selbstge-
kochte Mittagessen, bei des-

sen Zubereitung die Kinder
mitmachen können, aber
auch der optimale Personal-
schlüssel, der es erlaubt,
Kinder mit Förderbedarf voll
in den Kinderhausalltag zu
integrieren. Weitere Beson-
derheiten sind der flexibel
einsetzbare Matschraum und
der komplett renovierte Bau-
wagen, der als Werkstatt
dient.

Die eigene Turnhalle, Pa-
lestra genannt, ermöglicht
das offene Bewegen und die
gezielte motopädische Unter-
stützung. Kinder mit und
ohne Förderbedarf werden
in Kleingruppen betreut. Na-
türlich gibt es auch Möglich-
keiten der konzeptionellen
und organisatorischen Ver-
besserung: So sollten die bis-
lang vereinten Arbeitsberei-
che Sinnesmaterialien und
Mathematik besser getrennt
werden, auch könnte die
Raumstruktur durch geziel-
tes Umstellen einiger Möbel
optimiert werden.

Es gilt, das hohe Niveau zu
halten“, betont Kinderhaus-
Leiterin Ite Jansen mit Blick
auf die Auszeichnung und
freut sich, dass auch die neu
geschaffene Bärengruppe“,
in der Kinder unter drei Jah-
ren betreut werden, das
Qualitätssiegel erhalten hat.
Eine Selbstverpflichtung sei
es dabei, dass das Team aus
Mitarbeiterinnen und Lei-
tung offen für kritische
Punkte bleibt in dem Bemü-
hen, die eigene Qualifikation
und die praktische Arbeit im
Interesse der Kinder zu ver-
bessern. Dies ist ein Prozess,
der über Jahrzehnte andau-
ern kann. -SL-

Sozialpädagogin Rita Brand (re.) und Erzieherin Konni
Ebbing freuen sich mit den Kindern, dass auch ihre Bä-
rengruppe das MQS-Zertifikat erhalten haben. Foto: SL

Die Mitarbeiterinnen der kfd Maria Frieden lauschten
einem Vortrag von Ursula Krass vom BHD Lette zum
Thema „Dement oder einfach nur vergesslich?“ Foto: SL

Dement oder
einfach vergesslich?

Coesfeld. Bei der jüngsten
Mitarbeiterinnenrunde der
kfd Maria Frieden berichtete
Ursula Krass vom BHD Lette
zum Thema „Dement oder
einfach nur vergesslich?“

Sehr anschaulich erklärte
sie, dass Vergesslichkeit zum
Alter dazugehört und man
„nett“ zu sich selbst sein
müsse und Einschränkungen
hinnehmen sollte. Ebenso
informativ waren ihre Hin-
weise auf den Umgang mit
dementen Menschen. Durch

Mitarbeiterrunde der kfd Maria Frieden
Musik, Berührungen und Be-
schäftigungen, die aus dem
früheren Erwachsenenalter
bekannt sind, ist der Zugang
zu diesen Menschen einfa-
cher.

Auch Dechant Arntz, der
ebenfalls bei der kfd Maria
Frieden zu Gast war, zeigte
sich von der Veranstaltung
angetan.

Außerdem berichtete er
von seinen Eindrücken im
neuen Amt als Pfarrdechant
von St. Lamberti. -SL-



Jugendrotkreuz-Gruppen vielfältig aktiv. Tag der Offenen Tür am Samstag

Mehr als nur Erste Hilfe
Coesfeld. „Hier ist eigentlich
alles gut“, sagt Tobias Pei-
rick. Der 13-Jährige ist seit
fast einem Jahr beim Ju-
gendrotkreuz (JRK) in Coes-
feld. Warum? „Wenn irgend-
wo mal etwas passiert,
möchte ich helfen können
und nicht nur daneben ste-
hen.“ In den wöchentlichen
Gruppenstunden des JRK be-
kommt er in Sachen Erste
Hilfe auf jeden Fall das pas-
sende Handwerkszeug mit
auf den Weg.

Aber beim JRK gibt es viel
mehr zu erleben. „Wir ma-
chen regelmäßig Projekte,
zum Beispiel zu den The-
men Recycling, Umwelt oder
HIV-Prävention“, sagt Grup-
penleiterin Larissa Kemper.
Außerdem stehen hin und
wieder Tagesfahrten auf dem
Programm, bei denen die
Coesfelder Jugendrotkreuzler
interessante Ziele ansteuern.
„Letztes waren wir im Uni-
versum Science Center in
Bremen. Das war lustig“,
sagt Robin Dünne. Der
15-Jährige ist seit einem
Dreivierteljahr beim JRK. Be-
sonders in Erinnerung hat er
seine erste Gruppenstunde.
„Da stand die Notfalldarstel-
lung auf dem Programm.“
Denn auch das lernen die
Kinder und Jugendlichen:
Notfälle realistisch darstel-
len. Denn immer wieder
werden Darsteller für Erste-
Hilfe-Übungen gebraucht.
Mit Schminke, Kunstblut
und anderen Requisiten las-
sen sich zum Beispiel realis-
tische Wunden auftragen.

Über 40 Kinder und Ju-
gendliche sind beim JRK
Coesfeld dabei. Sie alle prä-

sentieren sich an diesem
Samstag, 19. Mai, von 14 bis
18 Uhr auf einem Tag der of-
fenen Tür im DRK-Heim hin-
ter der Rettungswache an

der Alten Münsterstraße.
Das Programm haben die
Kinder und Jugendlichen
selbst geplant. Sie zeigen,
was es beim JRK zu erleben

gibt. Dazu haben sie Präsen-
tationen und Foto-Collagen
erstellt und sie backen Ku-
chen für ein Büfett. Besu-
cher können sich zudem ei-
ne realistische Wunde
schminken lassen.

Interessierte können aber
auch einfach bei einer der
Gruppenstunden vorbeikom-
men. Die Jüngeren im Alter
von sechs bis neun Jahren
treffen sich jeden Freitag von
16 bis 17 Uhr, die Zehn- bis
14-Jährigen freitags von 16
bis 17.30 Uhr und Jugendli-
che zwischen 15 und 18 Jah-
ren freitags von 17.30 Uhr
bis 19.30 Uhr. Eine weitere
Gruppe für Jugendliche ab
14 Jahren trifft sich diens-
tags zwischen 16 und 17.30
Uhr. -tk-

Tobias Peirick (von links), Gruppenleiterin Larissa Kemper, der stellvertretende JRK-
Leiter Pawel Balster und Robin Dünne sind beim Jugendrotkreuz aktiv. Fotos: Kötters

Pawel Balster schminkt Leiterin Larissa Kemper eine
Risswunde.
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Präsentiert von

Der Radiokoch
Volkhard Nebrich

Samstagvormittag bei Radio Kiepenkerl

Zubereitung
Wirsing noch mal halbieren und den Strunk entfernen. Wirsing in feine Streifen schneiden und in
Salzwasser ca. 4 Minuten garen. Abschrecken und gut ausdrücken. 
Kartoffeln waschen, schälen und fein raspeln. Schalotten abziehen und fein würfeln. Beides in zerlassener
Butter andünsten. Mit Portwein ablöschen. Brühe und Sahne hinzufügen, bei mittlerer Hitze 
10 Minuten köcheln lassen. Wirsing untermischen, alles mit Salz, Pfeffer und Muskat kräftig würzen.
Wirsinggemüse zugedeckt warm halten.
Backoffen auf 120 Grad (Umluft: 100 Grad) vorheizen. 
Jeweils 4 Scheiben Speck nebeneinander auslegen. 
Hasenfilets abbrausen, trocken tupfen, salzen und pfeffern. Auf die Speckscheiben legen und darin 
einwickeln.
In einer großen Pfanne in heißer Butter mit ein wenig Öl die umwickelten Filets zusammen mit den
Kräutern und dem Wacholder rundum anbraten. 
Fleisch aus der Pfanne heben und im Ofen in ca. 10 Minuten fertig garen.
Bratensatz in der Pfanne mit Madeira ablöschen, Wildfond dazu gießen und alles um die Hälfte 
einkochen lassen. 
Sauce durch ein Sieb gießen und mit etwas kaltem Rotwein und angerührter Stärke leicht binden. 
Noch mal aufkochen lassen und die Preiselbeeren untermischen. Sauce abschmecken.

Anrichtungsweise
Filets aus dem Ofen nehmen, etwas Ruhen lassen, dann schräg in Scheiben schneiden. 
Wirsing auf Teller verteilen, Fleisch darauf anrichten. Etwas Sauce drum herum 
verteilen und servieren. 

Zutaten für 4 Personen:
½ Kopf Wirsing (ca. 500 g)
150 g Kartoffeln (mehlig 
kochend)
2 Stück Schalotten
ca. 30 g Butter
100 ml weißer Portwein
150 ml Fleischbrühe
150 g Schlagsahne
12 Stück dünne Scheiben Speck
4 StückWildhasenrückenfilets 
(á ca. 150 g, ohne Haut und 
Sehnen)
20 g Butter
2 Zweige Thymian 
2 Zweige Rosmarin
4-5 Stück Wacholderbeeren 
(zerdrückt)
100 ml Madeira
250 ml Wildfond 
1 EL Speisestärke
2 EL Preiselbeeren (Glas)
Pfeffer, Salz, frisch geriebene 
Muskatnuss, etwas Rotwein

Das Video zum Rezept auf streiflichter.com 
und radio-kiepenkerl.de

Rahmwirsing mit Wildhasenrücken im Speckmantel
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Zirkusprojektwoche
in DRK-Kita Buesweg
Coesfeld. Seit einigen Wo-
chen sind die Kinder der
DRK-Kita am Buesweg be-
reits im Zirkusfieber. Denn
die Kita steht Kopf unter
dem Motto „Kinder machen
Zirkus”. Der krönende Ab-
schluss dieses Projektes ist
eine Zirkuswoche, die vom
Förderverein der DRK initi-
iert und organisiert wird.
Hauptsponsoren sind die
Sparkasse Westmünsterland
sowie Architektur- und
Stadtplanungsbüro Wolters
Partner aus Coesfeld sowie
weitere Unternehmen und
private Sponsoren aus Coes-
feld. Die Projektwoche findet
vom 11. bis einschließlich
16. Juni statt und wird be-
gleitet durch den Mitmach-
Cirkus Manegentraum aus
Bocholt.

Die Zirkuspädagogik geht
weit über die tägliche Arbeit
in der Kita hinaus. Zirkus ist
eine Welt mit ihrem eigenen
Geruch, mit stimmungsvol-
ler Musik und bunter Illumi-
nation. Die Zirkuswoche soll

Kinder vom 11. bis 16 Juni im Zirkusfieber
ein Ausflug aus der Realität,
eine Pause vom Alltag bie-
ten. Die Kinder haben die
Möglichkeit eine ganze Wo-
che lang in die magische
Welt des Zirkus einzutau-
chen. Sie lernen in unter-
schiedlichen Workshops,
zum Beispiel Akrobatik, Zie-
gen- und Hundedressur,
Clownerie, Westernshow,
Hula-Hopp, wie es ist in an-
dere Rollen zu schlüpfen. Da
das Medium Zirkus ein sehr
breit angelegtes Zielgruppen-
spektrum anspricht, können
alle Kinder in der DRK-Kita
mit in dieses Projekt einge-
bunden werden.

Am 16. Juni um 11 Uhr
heißt es dann „Manege frei”.
Die Zirkuswoche endet mit
einer Galavorstellung im Zir-
kuszelt (Ecke Hohes Feld/
Adolf-Meyer-Straße) an der
die Kinder ihren Eltern und
Verwandten zeigen können,
wie sie die Zirkuswoche er-
lebt bzw. was sie alles dabei
gelernt haben. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. -SL-

Entscheidung
zum Studium

Coesfeld. Studieren, bewer-
ben und finanzieren? Wenn
die Entscheidung gefallen ist
ein Studium zu beginnen,
sind es zwei wesentliche
Fragen, die sich viele ange-
hende Studenten stellen.
Wie komme ich an einen
Studienplatz und welche
Möglichkeiten gibt es, finan-
zielle Unterstützung zu er-
halten. Beide Fragen werden
am 22. Mai im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Coesfeld
beantwortet. In der Zeit von
8.30 bis 17.30 Uhr stehen die
Berater für akademische Be-
rufe der Arbeitsagentur für
Einzelberatungen rund um
die Fragen zur Studienplatz-
bewerbung zur Verfügung.
Um 10 Uhr findet zu diesem
Thema ein Vortrag statt, in
dem über die Stiftung für
Hochschulzulassung – Hoch-
schulstart.de (ehemals ZVS)
informiert wird. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich. Diese kann unter
(02541) 919125 oder per
Email an Coesfeld.biz@ar-
beitsagentur.de erfolgen. Als
Service der Agentur für Ar-
beit, ist die Teilnahme kos-
tenlos. -SL-

BIZ informiert

CDU-Stadtverband tagt

Coesfeld. Die Jahreshaupt-
versammlung des CDU-
Stadtverbands Coesfeld fin-
det am Dienstag, 22. Mai, ab
19.30 Uhr im Brauhaus Ste-
phanus (Saal Hopfenspei-
cher) statt. Als Gäste erwar-
tet werden Kreisvorsitzender
Marc Henrichmann und
Bernhard Schemmer, der die
Wahlergebnisse erläutern
wird. Auch Bürgermeister

Jahreshauptversammlung am 22. Mai
Heinz Öhmann hat sein
Kommen zugesagt. Auf der
Tagesordnungen stehen un-
ter anderem die Wahl der
Vertreter für die Kreisvertre-
terversammlung (Landesre-
serveliste Bundestagswahl)
und für die Wahlkreisvertre-
terversammlung zur Aufstel-
lung des Bundestagskandi-
daten (Wahlkreis 127, früher
128). -SL-



Mittwoch, 16. Mai 2012 9Streiflichter Coesfeld

WESTFÄLISCHER

EDELMETALLHANDEL
UND VERWERTUNG GMBH

Ihre Fachberatung für die Edelmetallverwertung kauft

Gold | Silber | Platin | Zinn in jeglicher Form:
Alt-/ Bruch-/ Zahn-Gold | Münzen | Schmuck | Tafelsilber uvm.

NICHT SCHÖN

SOFORT BARGELD!

ABER WERTVOLL!

Mo.-Fr. 10-13 u. 14-18 Uhr / Sa. 10-14 Uhr
Weitere Filialen finden Sie unter: www.wehv.de

Coesfeld – Kellerstr. 4 – Tel.: (0 25 41) 8 00 58 30

wie z.B. versilbertes Besteck und Geschirr oder Zinn-Gegenstände

Interview mit William Kinsey, Fremdsprachenassistent am „Pictorius“

„Die Mittagspause fehlt“
Coesfeld. Im laufenden
Schuljahr unterstützt Wil-
liam Kinsey, ein Fremdspra-
chenassistent aus Chester,
England, die Arbeit der Eng-
lischlehrer am Pictorius-Be-
rufskolleg in Coesfeld. Er
studiert Spanisch und
Deutsch in Newcastle, wobei
Teil seiner Ausbildung ein
einjähriger Aufenthalt in
Deutschland ist.

Streiflichter: Herr Kinsey,
wie haben Sie sich in
Deutschland eingelebt?

William Kinsey: Das Müns-
terland unterscheidet sich
nicht sehr wesentlich von
meiner Heimat, da ich in
England auf einem Bauern-
hof mit Rindvieh lebe. Ein
halbes Jahr wohnte ich in
Coesfeld in einer Gastfami-
lie, bei der ich mich sehr
wohlfühlte. Hier konnte ich
das deutsche Familienleben
kennenlernen. Im Januar bin
ich nach Münster umgezo-
gen, wo ich in einer WG mit
vier deutschen Studenten le-
be. Zwei unterschiedliche
Seiten des Lebens hier ken-
nenzulernen, war eine schö-
ne Erfahrung.

Streiflichter: Sie kennen

das englische Schulsystem
und mittlerweile auch eine
deutsche Berufsbildende
Schule. Unterscheidet sich
der Schulalltag wesentlich?

William Kinsey: Der Unter-
richt fängt hier deutlich frü-
her an. Als Schüler habe ich
das Haus erst um 8.30 Uhr
verlassen. Um 15.45 wurde
der Unterricht beendet. Be-
eindruckend war hier in
Coesfeld an einer berufsbil-

denden Schule die Vielfalt
der Lerninhalte, wie zum
Beispiel Bautechnik oder In-
formatik. Ungewohnt war
für mich das Fehlen einer
Mittagspause. In England
hatten wir eine Kantine für
ein gemeinsames Essen.

Streiflichter: In welchen
Klassen werden Sie einge-
setzt und was ist Ihre Auf-
gabe dort?

William Kinsey: Meistens
bin ich in Informatik- oder
Gestalterklasssen. Ich arbeite
mit der Lehrkraft zusam-
men, wir machen eine Art
„Teamteaching“. Die Schüler
sind so weit, dass wir nor-
malerweise keine Gramma-
tik unterrichten müssen,
sondern versuchen, an Hand
von Texten oder Filmen die
Schüler zum Sprechen zu
bewegen. Oft arbeiten die
Schüler in kleinen Gruppen,
um hinterher die Ergebnisse
zu präsentieren. Dadurch be-
kommen viele Schüler die
Möglichkeit, Englisch zu
sprechen.

Streiflichter: Wie verbrin-
gen Sie Ihre Freizeit hier?

William Kinsey: Ich habe

ein Semesterticket, mit dem
ich in NRW kostenlos reisen
kann. Dadurch habe ich
Kontakt zu mehreren Fremd-
sprachenassistenten und se-
he einiges hier. Andererseits
versuche ich natürlich, nicht
zu viel Zeit mit anderen Eng-
ländern zu verbringen, son-
dern mein Deutsch zu ver-
bessern. Ich treibe gerne
Sport, ich nehme jede Wo-
che am Lehrersport teil, Fuß-
ball und Badminton. Außer-
dem gehe ich Joggen und in
den Fitnessraum. Auf einer
Klassenfahrt nach Österreich
hatte ich auch Gelegenheit,
Snowboard zu fahren. Ein
besonderes Erlebnis war ei-
ne Wanderung von Lüding-
hausen nach Münster mit ei-
ner Übernachtung im Wald
im Zelt.

Streiflichter: Was sind Ihre
Pläne für die Zukunft?

William Kinsey: In den
Sommerferien werde ich
nach Spanien gehen, um
mein Spanisch zu verbes-
sern. Ab September muss
ich noch ein Jahr in
Newcastle studieren. Danach
überlege ich, ob ich viel-
leicht in Deutschland eine
Arbeit finden kann.

William Kinsey, unterstützt
als Fremdsprachassistent
die Englischlehrer am
Pictorius. Foto: SL

Starke Knochen?
Testen Sie Ihre Knochendichte

Linden-Apotheke
· Letter Straße 35  ·  Coesfeld  ·  � 0 25 41 / 9 48 00

Osteoporose bleibt häufig lange unerkannt.
Testen Sie deshalb frühzeitig Ihr persönliches Knochenbruchrisiko
mit einer Knochendichtemessung in unserer Apotheke.

Knochendichtemessung ist besonders
empfehlenswert bei:
· Frauen ab 45 Jahren, Männern ab 60 Jahren
· Osteoporose in der Familie
· Ernährung mit wenig Milchprodukten
· Längerfristige Therapie mit Cortison (z.B. bei Asthma)
· Problemen mit der Schilddrüse

Aktionstag 
am 21.05.2012
Preis pro Messung 15,-e

Ihr Fachgeschäft

• Unterwäsche
• Nachtwäsche
• Hausanzüge

Coesfeld · Kupferstraße 25Ladengeschäft 

Würfeln 
Sie Ihren 

Rabatt!
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Busse werden wegen der Pfingstkirmes umgeleitet
Coesfeld. Aufgrund der
Pfingstkirmes in Coesfeld
wird es vom 22. bis 29. Mai
zu umfangreichen Umlei-
tungsmaßnahmen bei der
DB Bahn Westfalenbus kom-
men. Betroffen sind die Lini-
en N20 (Legden – Coesfeld –
Borken – Bocholt), 587 (Laer
– Coesfeld), 761 (Coesfeld –
Gescher) und 781 (Gronau –

Coesfeld). Bei der Linie 587
in Fahrtrichtung Darfeld
kann die Haltestelle „Ar-
beitsamt“ nicht bedient wer-
den, als Ersatz dient die Hal-
testelle „Schulzentrum“. In
Fahrtrichtung Coesfeld kön-
nen die Haltestellen „Ar-
beitsamt“, „Heriburg Gym-
nasium“ und „Schulzen-
trum“ nicht bedient werden,

als Ersatzhaltestellen werden
vor der Familienbildungs-
stätte auf dem Marienring
für „Schulzentrum“ und auf
dem Basteiring für „Heriburg
Gymnasium“ eingerichtet.

Die Linie 781 wird in Fahrt-
richtung Coesfeld die Halte-
stellen „Arbeitsamt“, „Lam-
bertikirche“, „Wiesenstraße“
nicht bedienen, als Ersatz

dienen die Haltestellen „He-
riburg Gymnasium“ für „Ar-
beitsamt“ und „Gerichts-
ring“ für „Lambertikirche“
und „Wiesenstraße“. In
Fahrtrichtung Gronau wer-
den die Haltestellen „Lam-
bertikirche“, Ersatz „Ge-
richtsring“, und „Arbeits-
amt“, Ersatz „Heriburg Gym-
nasium“ nicht bedient. -SL-

Eine Auszeit zum Thema „Gesundheit und Wohlbefinden stärken“ erlebten
14 Frauen auf der Insel Norderney. Unter der Leitung von Ulrike Wißmann (Familien-
bildungsstätte) ging es mit Entspannungsübungen, Impulstexten, Gesprächen und
Atemübungen um die Entschleunigung und bewusste Gestaltung des Lebensweges.
Ein weiterer Bildungsurlaub findet im September unter der Leitung von Elisabeth
Usener und Julitta Fülle auf Wangerooge statt. Foto: SL

 Coesfeld

Zum
Ausleihen in
der Bücherei

Coesfeld. Ab sofort können
die Nutzer der Stadtbücherei
Coesfeld auch E-Book-Rea-
der ausleihen, heißt es in der
Pressemitteilung der Stadt.
Drei Exemplare der Firma
Sony können, wie andere
Medien auch, drei Wochen
lang entliehen werden. Da-
mit wird das gut genutzte
Angebot der Onleihe
(www.muensterload.de) er-
weitert. Leserinnen und Le-
ser haben so die Möglich-
keit, einen E-Book-Reader
auszuprobieren, um das An-
gebot zu testen. -SL-

E-Book-Reader

Über die eigene Rente informieren
Coesfeld. Wer Fragen zu sei-
ner Rente hat, ist an den fol-
genden Montagen bei der
Stadt genau richtig. Dort fin-
det die regelmäßige Renten-
beratung statt und es sind
noch Termine am 21. Mai, 4.
Juni und 18. Juni frei. Die

Stadt hat noch Termine frei. Deutsche Rentenversicherung berät im Verwaltungsgebäude
Gespräche sind kostenlos.
Die Beratungsgespräche fin-
den generell jeweils am 1.
und 3. Montag des Monats
von 8.30 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 15.30 Uhr im Ver-
waltungsgebäude an der
Bernhard-von-Galen-Straße

10, statt. Mitzubringen sind
die Versicherungsnummer
und der gültige Personalaus-
weis. Falls man für eine an-
dere Person eine Auskunft
über dessen Rentenversiche-
rung einholen möchte, so ist
eine Vollmacht vorzulegen.

Wer Interesse an einem Be-
ratungsgespräch hat, sollte
vorab bei Martin Lorson un-
ter (02541) 9392032 oder
Margarita Warkentin unter
(02541) 9392033 persönlich
oder telefonisch einen Ter-
min vereinbaren. -SL-



Coesfeld. Für die Goxeler ist
der Feiertag Christi Himmel-
fahrt gleichzeitig auch der
Schützenfesttag. Am Don-
nerstag sucht der Schützen-
verein einen Nachfolger für
den letztjährigen Schützen-
könig Alois Bosman, der
gleichzeitig auch der Vorsit-
zende des Vereins ist.

Zu Beginn des Festes steht
das Totengedenken und der
Gottesdienst in der Herz-Je-
su-Kirche, die Messe beginnt
um 10 Uhr. Anschließend
ehrt der Verein verdiente
Mitglieder und das Königs-
paar Alois Bosman und Ma-
ria Barenbrügge mit ihrem
Throngefolge nehmen Ab-
schied von den Truppen.
Nach der Stärkung beim
Töttchenessen in der Schüt-
zenhalle startet gegen 13
Uhr das Vogelschießen am
Rande der Goxeler Heide.

In Goxel muß man durch-
aus schon mal bis zum frü-
hen Abend warten, ehe ein
neuer Schützenkönig fest-
steht und der Tag in lockerer
Runde an der Vogelstange
ausklingt. Wer am Feiertag
eine Radtour in die Goxeler
Heide macht, sollte einen
Stopp an der Vogelstange
mit einplanen. Mit der Para-
de vor dem neuen Königs-

Nachfolger für Bosman gesucht
Schützenfest in Goxel am Feiertag Christi Himmelfahrt ab 10 Uhr

paar (19.30 Uhr am Heide-
hof) beginnt der Freitag. Un-
ter den Klängen des Jugend-
blasorchesters Hochmoor
ziehen die Schützen mit den
Gästen zur Schützenhalle
und feiern den Festball. Für

gute Musik sorgt die Band
„Les Astress“. Beim Früh-
schoppen am Samstag an
der Schützenhalle klingt das
Schützenfest in gemütlicher
Runde aus. Zuvor wird noch
der „Kinder-Klumpen-König“

geehrt, der auch am Don-
nerstag ermittelt wird. Die
genaue Festfolge mit weite-
ren Informationen sind auf
der Goxeler Internet-Seite
unter www.goxel.de zu fin-
den. -SL-

Ehrenoberst Heinrich Lammering wird es sich mit seinen fast 90 Jahren nicht nehmen
lassen, auch in diesem Jahr einen der ersten Schüsse auf den Vogel beim Schützenfest
in Goxel abzugeben. Die Zeit als Königspaar in Goxel läuft für Maria Barenbrügge
und Alois Bosman (kleines Foto) ab. Fotos: SL
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Tickets gibt es in den Geschäftsstellen der Streiflichter in Coesfeld, 
Kupferstraße 20, und Dülmen, Overbergplatz 3.

32,-e

 Coesfeld

Coesfeld. Die Musikschule
Coesfeld bietet E-Bass-Kurse
an. Darauf weist die Fachbe-
reichsleiterin für Gitarre, Jut-
ta Wenzlaff, hin. „Wer sich
für Bassläufe, Rock- und
Popmusik begeistert, muss
es nicht beim Luftgitarre
spielen belassen“, erklärt
sie. So unterrichtet unter an-
derem Vitali Penner das
Fach „E-Bass“, außerdem Uli
Dirks, der seit elf Jahren die
Rockband Intenso der Mu-
sikschule leitet. „Vor allem
Jungen und junge Männer
interessierten sich für das
E-Bass-Spielen“, berichtet
Vitali Penner. Er ist über-
zeugt: Der E-Bass wird häu-
fig unterschätzt. „Das Instru-
ment ermöglicht es in ein-
zigartiger Weise, Rhythmus
und Harmonie zu vereinen.“
Der 31-jährige hat in Ensche-
de seinen Bachelor of Music
absolviert. Er hat in Bands
gespielt und unterrichtet in
Musikschulen in der gesam-
ten Region. Mit Uli Dirks,
Thomas Maurer, Klaus
Krass, Michael Burczyk, Jut-
ta Wenzlaff und Jonathan
Earp zählt er zum Fachbe-
reich Gitarre der Musikschu-
le.

Die Gitarre gehört zu den
populärsten Instrumenten in
allen Generationen – und ge-

E-Bass wird häufig unterschätzt
E-Bass spielen in der Musikschule lernen. Infos gibt es auch im Internet

rade der E-Bass hat viele
Vorteile. Bands jeder Ge-
schmacksrichtung brauchen
Bassisten, egal ob  Pop,
Rock oder Heavy Metal.
Ganz besonders spannend
wird‘s für den Bassisten im
Jazz, die dichten Harmonie-
geflechte mitzugestalten ist
eine echte Herausforderung.
Vitali Penner ist überall zu

Hause und freut sich darauf,
sein Lieblingsinstrument 
den Neulingen nahe zu brin-
gen. „Nach einem Basisun-
terricht sind die Schülerin-
nen und Schüler in der Lage,
in verschiedenen Formatio-
nen aktiv mit zu spielen.”
verspricht Jutta Wenzlaff.
Sie werden Ihr musikali-
sches Können so entwickelt

haben, dass es Ihnen leicht
fallen wird Ihre Lieblingsmu-
sik zu spielen.

Wer sich für E-Bass oder
generell Gitarrenunterricht
interessiert, wendet sich an
das Sekretariat der Musik-
schule unter Telefon (02541)
70177. Infos sind auch unter
www.musikschule-coes-
feld.de abrufbar. -SL-

Der Fachbereich Gitarre der Musikschule besteht aus den Musikpädagogen: (von links
nach rechts) Uli Dirks, Thomas Maurer, Klaus Krass, Vitali Penner (Mitte), Michael
Burczyk, Jutta Wenzlaff (Leitung) und Jonathan Earp. Foto: SL

Frühjahrskonzert mit
Lehrer Martin Cerný

Coesfeld. Ein wenig Anspan-
nung und Aufregung lag
schon in der Luft: Mehr als
20 Keyboard- und Klavier-
schüler, die unter der Lei-
tung ihres Musikschullehrers
Martin Cerný aus Münster
beim zweiten Frühjahrskon-
zert im Orchesterraum der
Musikschule im WBK-Ge-
bäude in Coesfeld teilnah-
men, rutschten zu Beginn
noch aufgeregt auf ihren
Stühlen umher. Sie hatten in
den vergangenen Wochen
fleißig an ihren Instrumen-
ten geübt, um den gelade-
nen Eltern, Geschwistern
und Großeltern ihr Können
unter Beweis zu stellen.

Nach der Begrüßung durch
Martin Cerný, seit 1986 selb-
ständiger Musikschullehrer
in Coesfeld (siehe „Leute/
Heute“) und Agns Thering
aus Holtwick, die die Mode-
ration an diesem Nachmittag
übernahm, legte sich bei vie-
len Schülern die Nervosität
und mit dem Beginn der
jüngsten Keyboarderin, die
erst seit etwa vier Wochen
Unterricht erhielt, war vom
Lampenfieber dann zum
Glück nichts mehr zu spü-
ren.

Genauso bunt gemischt
wie die Musikstücke, die sie
zum Besten gaben (mal lau-
ter, mal leiser, mal schneller,
mal langsamer), war auch
das Alter der Schüler: Es

Schüler stellen ihr Können unter Beweis
reichte von der 6-jährigen
Keyboarderin bis hin zum
51-jährigen Klavierschüler.
Ob zweihändiges oder vier-
händiges Vorspielen, ob im
Duett oder alleine, dem Zu-
hörer wurde so einiges gebo-
ten. Durch das Programm
führte wie bereits im vergan-
genen Jahr beim ersten
Frühjahrskonzert Agnes The-
ring, die zwischen den Bei-
trägen in gewohnt gekonnter
Weise mit kleinen Gedich-
ten, nachdenklich stimmen-
den Geschichten sowie lusti-
gen Anekdoten den Mai ein-
läutete und gleichzeitig auf
den anstehenden Muttertag
hinwies.

Ein gelungener bunter
Muttertagsstrauß an Musik-
auswahl – so könnte man
man diese musikalische Dar-
bietung auch nennen. Nach
kurzweiligen eineinhalb
Stunden ganz unterschiedli-
chen Musikgenusses be-
dankte sich Agens Thering
für das vorbildliche und
konzentrierte Zuhören beim
Publikum und endete mit
den Worten an die Musik-
schüler: „Jeder von Euch
darf stolz auf sich sein, denn
alleine schon vor so viel Pu-
blikum zu spielen, ist ein
großer Applaus wert.“ Und
davon gab es dann auch
reichlich für die am Ende
glücklichen, aber auch er-
leichterten Schüler. -kae-

Mehr als zwanzig Schüler im Alter von 6 bis 51 Jahren
trugen mit ihrem musikalischen Beitrag zum Gelingen
des Frühjahrskonzertes im WBK-Gebäude bei und berei-
teten ihren Familien kurzweiligen Musikgenuss. Hintere
Reihe Mitte: Musikschullehrer Martin Cerný. Foto: kae

Wohlfühl-Stunden für die junge Familie in der FBS
Coesfeld. Die Familienbil-
dungsstätte bietet am Sams-
tag, 9. Juni, von 14 bis 16.15
Uhr einen Nachmittag mit
Babymassage und Entspan-
nung an. Junge Väter und

Mütter mit ihren Babys zwi-
schen eins und secchs Mo-
naten sind zu diesen Wohl-
fühl-Stunden willkommen.

Die Väter erleben, wie an-
genehm und schön eine Ba-

bymassage mit ihrem Kind
sein kann. Die Mütter genie-
ßen (im Nebenraum) ver-
schiedene Entspannungsme-
thoden. Anmeldungen
nimmt die Familienbildungs-

stätte (FBS), Marienring 27,
48653 Coesfeld, entgegen.
Ausführliche Informationen
erhalten Interessierte unter
der Telefonnummer (02541)
94920. -SL-
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TOP TEN
Airplay Charts
jeden Freitag 21-24 Uhr

SSoommeebbooddyy  tthhaatt  ii  uusseedd  ttoo  kknnooww
Gotye

VViiddeeoo  GGaammeess
Lana Del Rey

AAii  SSee  EEuu  TTee  PPeeggoo
Michel Telo

SSoommeeoonnee  lliikkee  yyoouu
Adele

WWhheenn  wwee  SSttaanndd  ttoogghheetteerr
Nickelback

JJaarr  ooff  HHeeaarrttss
Christina Perri

II  DDoonn’’tt  DDaannccee
Sunrise Avenue

WWee  ffoouunndd  LLoovvee
Rihanna

NNuurr  iinn  mmeeiinneemm  KKooppff
Andreas Bourani

PPuummppeedd  uupp  KKiicckkss
Foster the People

Platz 1
Vorwoche 2

Platz 2
Vorwoche 1

Platz 3
Vorwoche 4

Platz 4
Vorwoche 5

Platz 5
Vorwoche 8

Platz 6
Vorwoche 7

Platz 7
Vorwoche 6

Platz 8
Vorwoche 9

Platz 9
Vorwoche 3

Platz 10
Vorwoche 13

Öffnungszeiten:
Montags bis Freitags 9.30 –19.00 Uhr
Samstags 9.30 - 16.00 Uhr
Sonntags Möbelschau 14.00 - 17.00 Uhr
(keine Beratung und Verkauf )

Rudolf-Diesel-Str.17 · 59399 Olfen
Tel.: 02595 /1050
www.eichenmoebel-schulte.de

Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires

Coesfeld. Die „Orgelmusik
zur Marktzeit“ erklingt in
diesem Monat an diesem
Samstag, 19. Mai, wieder
wie gewohnt um 11 Uhr in
der Jakobi-Kirche. Kantor
Maximilian Kramer hat ein
auf den Frühlingsmonat Mai
abgestimmtes Programm ge-
wählt – von Komponisten,
die bisher kaum in dieser
Konzertreihe vertreten wa-
ren wie Marcel Dupré, Petr
Eben, Abraham van den
Kerckhoven und James Hea-
ley Willan.

James Healey Willan war
Komponist, Chordirigent, Or-
ganist und Musikpädagoge.
Er wurde 1880 in Balham in
England geboren, besuchte
die St. Saviour's Choir
School in Eastbourne, wo er
Unterricht in Klavier, Har-
monielehre und Kontrapunkt
hatte, dazu ab 1895 Orgelun-
terricht bei William Steven-

Frühlingshafte Orgelklänge
Orgelmusik zur Marktzeit von Maximilian Kramer am Samstag in St. Jakobi

son Hoyte, dem Organisten
der Londoner All Saints
Church. Bis 1913 als Orga-
nist an verschiedenen Kir-
chen Londons tätig, wander-
te Willan nach Kanada aus,
um dort Leiter des Depart-
ments für Musiktheorie am
Toronto Conservatory of Mu-
sic zu werden.

Von 1932 bis 1964 war er
Organist der University of
Toronto, wo er sich als Kon-
zertorganist bewährte. 1943
wurde er Vorstandsmitglied
des British Organ Restorati-
on Fund, dessen Ziel die
Wiederherstellung der Orgel
der Kathedrale von Coventry
war. Willan komponierte
über 850 Werke, darunter
zahlreiche kirchenmusikali-
sche Orgel- und Chorwerke.

Petr Eben war einer der
führenden zeitgenössischen
Komponisten der Tsche-
chischen Republik. Er ver-

brachte seine Jugend in der
Stadt Cesky Krumlov. Dort
studierte er Klavier, später
auch Violoncello und Orgel
und hatte seit 1955 einen
Lehrauftrag an der Karls-
Universität Prag. 1978 bis
1979 war er Professor für
Komposition am Royal Nort-
hern College of Music in
Manchester, später an der
Akademie der Künste in
Prag. Als Künstler war er be-
sonders als improvisierender
Pianist und Organist aktiv,
doch der Schwerpunkt sei-
nes Schaffens lag stets beim
Komponieren.

Ebens letztes großes Werk
„Das Labyrinth der Welt und
das Paradies des Herzens“
nach Johann Amos Comeni-
us hat Prof. Karol Paukert
aus der US-amerikanischen
Stadt Milwaukee im Septem-
ber 2009 in St. Lamberti
Coesfeld gespielt. -SL-

Maximilian Kramer spielt
am Samstag Orgelmusik
zur Marktzeit. Foto: SL

Internationales Holzbläser-Festival „summerwinds Münsterland“ vom 1. Juli bis 9. September

Eintauchen in die Welt der Holzbläser
Kreis Coesfeld.  Sanfte Bri-
sen und erfrischende Böen
verspricht das Internationale
Holzbläser-Festival „sum-
merwinds Münsterland“, mit
dem die GWK-Gesellschaft
zur Förderung der Westfäli-
schen Kulturarbeit vom 1.
Juli bis zum 9. September
Stars aus Klassik, Jazz und
Weltmusik im gesamten
Münsterland und in der nie-
derländischen Grenzregion
präsentiert. Nach dem gro-
ßen Erfolg 2010 laden in die-
sem Sommer erneut 47 Ver-
anstaltungen dazu ein, die
Welt der Holzbläser neu zu
entdecken. Vom Sinfonieor-
chester bis zur Jazzband,
vom Blockflöten-Duo bis
zum Holzbläser-Oktett reicht
das Spektrum der Besetzun-
gen. Gespielt wird in Schlös-
sern, Kirchen, historischen
Gemäuern, in Unternehmen,
topmodernen Locations oder
ganz sommerlich open air:

Frates Trio auf Haus Stapel
in Havixbeck:

Vier äußerst reizvolle Kon-
zertveranstaltungen finden
im Kreis Coesfeld statt. Den
Auftakt macht am Donners-
tag, 12. Juli, Havixbeck. In
Kooperation mit der Familie
Raitz von Frentz findet um
20 Uhr auf Haus Stapel ein
Konzert mit dem „Fratres
Trio“ statt. Es steht unter
dem Thema „The Perfect Ba-
lance“. Perfekt ausbalan-
ciert, explosiv und virtuos:
Hayrapet Arakelyan am Sa-
xophon, Fédor Roudine an
der Geige und Göeb Koroleff
am Klavier sind die Avant-
garde eines neuen Typus
von Trio.

Die drei sind „Fratres“ in
Können und Geist, Gefühl
und Esprit. Auf bedeutenden
Festivals sind sie Stammgäs-
te, sie treten solistisch wie in
Kammermusikbesetzung eu-
ropaweit in renommierten
Konzertsälen auf. Den Jazz
haben sie genauso im Blut

wie die Klassik. Auf der
Wasserburg Haus Stapel
spielen sie Werke unter an-
derem von Darius Milhaud,
François Borne, Edison W.
Denisov und Russel Peter-
son. In Havixbeck sind Kar-
ten bei Bücher Janning,
Baumbergstr. 2, Telefon
(02507) 7979, erhältlich.

Tenora-Virtuose in Buldern

In Kooperation mit der Orts-
gemeinschaft Buldern e.V.
heißt es am Donnerstag, 26.
Juli, um 20 Uhr in der Alten
Kirche in Buldern „El ball
pla dance - typisch Catalan“
mit Jordi Molina und Pere-
pau Jiménez. Sonor und in-
tensiv, expressiv und in
Nordeuropa fast nie zu hö-
ren – die Tenora, eine
„männliche Oboe“ (Villa-Lo-
bos), ist das typischste In-
strument der Katalanen. Jor-
di Molina ist ein Virtuose
der Tenora, als Musiker und
Komponist vielfach ausge-
zeichnet, in seiner Heimat
ein Star und auch auf inter-
nationalen Konzertpodien
häufig zu Gast. Mit Perepau

Jiménez am diatonischen
Akkordeon bringt er ein ge-
mischtes Repertoire aus me-
diterranen Tänzen und Lie-
dern mit überlieferten The-
men und Eigenkompositio-
nen mit ins Münsterland.
Kartenvorverkauf: Ortsge-
meinschaft Buldern, Alte
Kirchstr. 23, Telefon (02590)
1275.

Trio Norrøn auf der Kol-
venburg in Billerbeck:

Am Freitag, 17. August, gas-
tiert um 20 Uhr das Trio
Norrøn auf der Kolvenburg
in Billerbeck. Schön spleenig
und voll auf Eroberung aus,
diese drei Damen aus Däne-
mark. Das Trio ist der
Newcomer der Szene, „nor-
mannisch“ der Antritt, mit
nordischem Folk. Traditio-
nelles trifft Neues, nicht brav
und gesittet und stink-nor-
mal, sondern nach legendä-
rer Nordmänner- und 'au-
thentisch' erfundener Nord-
frauenart. Die einzige Regel
ist, dass es keine Regel gibt.
Keine fixierten Programme.
Nur Melodien und Rhyth-

men zur Auswahl, davon
drei ganze Herzen prallvoll.
Feste Arrangements wären
Zwang. Aus der Stimmung
wird musiziert. Sie improvi-
sieren, auf der Welle des Au-
genblicks - und immer meis-
terlich. Die Band überrascht
nicht zuletzt sich selbst im-
mer wieder aufs Neue. So
hält sie Kurs auf Neuland,
ihre Musik jedem Sturm
stand, nach „Wikingerart“.
Vorverkauf beim Kreis Coes-
feld unter (02591) 799011
und in der Kolvenburg, Tele-
fon (02543) 1340.

Weltweit bekannter Flötist
in Hiddingsel:

In Kooperation mit dem Kul-
turforum Hiddingsel und
Gottschling – Haus der Kla-
viere GmbH startet am
Samstag, 1. September, um
20 Uhr im Haus der Klaviere
das Konzert „Grand romanti-
que moderne“ mit Loïc
Schneider (Flöte) und Sté-
phanos Thomopoulos (Kla-
vier). Schneider wird als ei-
ner der besten jungen Flötis-
ten der Welt gelobt. Schier

endlos sein Atem, Eleganz
und Virtuosität sind berü-
ckend, sein Ton hat Eleganz
und sein Timbre Farbe. 1981
in Straßburg geboren, ist er
heute erster Soloflötist des
„Orchestre de la Suisse Ro-
mande“ in Genf. Weltweit
tritt er auch als Solist und
Kammermusiker auf. Für
sein hochemotionales mo-
dern-romantisches Pro-
gramm hat Loïc Schneider in
Stéphanos Thomopoulos ei-
nen exzellenten Pianisten an
seiner Seite. Er ist Professor
am Nizzaer Konservatorium
und Leiter der Klavierabtei-
lung. Auf dem Programm
stehen Werke unter anderem
von Carl Reinecke, Franz
Schubert und Sergei Prokof-
jet. Kartenvorverkauf im
Kulturforum Hiddingsel,
Graskamp 17, Telefon
(02590) 9159.

Ticket-Shops befinden sich
in Coesfeld, Dülmen und
Nottuln jeweils im Reisebüro
Schlagheck. Karten können
auch online unter www.AD-
ticket.de und unter der Hot-
line (0180) 5040300 bestellt
werden. -SL/eg-

Am 26. Juli um 20 Uhr gastieren in der Alten Kirche in
Buldern Jordi Molina und Perepau Jiménez.

Am Freitag, 17. August, gastiert um 20 Uhr das Trio Nor-
røn auf der Kolvenburg in Billerbeck. Fotos: SL

 Kultur

Bildungsreise
nach Rom

Coesfeld. Die Familienbil-
dungsstätte bietet vom 27.
Oktober bis 1. November ei-
ne Bildungsreise nach Rom
unter der Leitung von Josef
Degener an. Über das Forum
Romanum spazieren (der
Mittelpunkt weltlicher Macht
im Altertum) oder das Colos-
seum und das Pantheon be-
sichtigen – all das ist bei der
Bildungsreise möglich. Die
Teilnehmer können das Zen-
trum der katholischen Chris-
tenheit erleben, den Vatikan
mit der Peterskirche, eine
der monumentalsten Kirchen
der Christenheit, und in vie-
len hundert Kirchen und
Klöstern, von denen einige
besucht werden sollen, dem
2 000-jährigen christlichen
Glauben zu begegnen. In
Rom spiegelt sich die mehr
als 3 000-jährige Geschichte
Europas wider, insbesondere
die Kulturgeschichte, die mit
dem christlichen Glauben
untrennbar verbunden ist.
Ein Prospekt gibt es in der
FBS, Marienring 27. -SL-

Mit der FBS

Abend mit
Liedern und

Chansons

Coesfeld. Zu einem musika-
lischen Klassenabend der ge-
sangsklasse von Barbara
Adams-Heidbrink lädt die
Musikschule Coesfeld-Biller-
beck-Rosendahl ein. Der Ter-
min: Samstag, 26. Mai, ab
17 Uhr im Großen Kammer-
musiksaal im WBK an der
Osterwicker Straße. Die Mu-
siker präsentieren Lieder
und Chancsons.

Es wirken mit: Caroll Ex-
ner, Sabrina Hörbelt, Rabea
Klostermann, Vivien Schil-
ling, Sabine Schöppner, Mo-
na Stadtbäumer, Hannah
Vollenbröker, Caroline Vorst,
Gabriele Wasmer, Veronika
Weilguni, Johannes Wieners
und Teresa Zumbült. Am
Klavier: Andrea Klusmann.
Der Eintritt zu dem Konzert
ist frei. -SL-

Am 26. Mai im WBK



GutscheinGutschein
für ein

Candle-Light-Dinner
für 2 Personen100,-

e

1. Preis:

bereitsgestellt von der 

Kinder- und Jugendpreise

4 Wochentipp-Preise
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e 
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Streiflichter TippTipp-EM
Präsentiert von der 

Westf. Abend am Dampfmichel für 8 Personen
(inkl. Essen und Bier)

2 Sitzplatzkarten für ein Schalke-Heimspiel 
(inkl. Getränke im Bus)

1 Wochenende Probe fahren mit dem neuen
Seat Mii (inkl. Tankfüllung)

bereitgestellt von:

Coesfeld

bereitgestellt von:

Dülmen-Rorup

Beamer Epson EB-S92

bereitgestellt von:

Dülmen

Eine Honda NC700S für ein Wochenende
(Freitagnachmittag bis Montagmorgen)

bereitgestellt von:

Dülmen

bereitgestellt von:

Dülmen

2 VIP-Karten für ein Preußen-Münster-Spiel

bereitgestellt von:

Rosendahl-Holtwick

Ein Wochenende mit dem Renault Twizy
(Freitagnachmittag bis Montagmorgen)

bereitgestellt von:

Dülmen

Überraschungsmenü für 2 Pers. inkl. Apperetiv

bereitgestellt vom:

Dülmen

Stripe Airporter                 mit dem „ZOOM ZOOM“
Branding von                      Mazda

Coesfeld

Gutschein für ein Cabrio-Wochenende
bereitgestellt von:

Coesfeld

Autovermietung Coesfeld

Professionelle Autoaufbereitung im Wert von ca. 150,- e

Dülmen

32“-Fernseher mit Satellitenempfang

bereitgestellt von:

Dülmen-Buldern

Candle-Light-Dinner für 2 Personen

bereitgestellt von:

Coesfeld

5 Gutscheine im Wert von je 20,- e

Autohaus Wilstacke

F. Michels GmbH & Co. KG

bereitgestellt von: bereitgestellt von:

Ähnliches Modell

TISCHKICKER „LEONARD“

TEAM BERGMANN
Ihr zuverlässiger Zweirad-Partner

Seit

1972

1 Fernseher

bereitgestellt von:

Dülmen+Coesfeld

Gutschein über eine Scheibenaufbereitung im Wert von 100,- e

bereitgestellt von:

Dülmen

1 Compact-Card im Wert von 100,- e

bereitgestellt von:

Nottuln

Westfalen Tankstelle
Thiemann

Über

1 Monat Fitness und Wellness all inclusive

bereitgestellt von:

Coesfeld

1 Compact-Card im Wert von 100,- e

bereitgestellt von:

Billerbeck

Westfalen Tankstelle
Jan Becker

1 Compact-Card im Wert von 100,- e

bereitgestellt von:

Dülmen

Westfalen Tankstelle
Klink

1 Compact-Card im Wert von 100,- e

bereitgestellt von:

Coesfeld

Westfalen Tankstelle
Exner/Homann 

Scheiben
Doktor.de

Reparatur & Austausch

bereitgestellt von:

Dülmen

Heger

Abb. ähnlich

Abb. ähnlich

Machen Sie mit bei unserer

Streiflichter Tipp-EM!

Unsere Werbepartner haben diese attraktiven Preise für Sie zur 
Verfügung gestellt:

Wie tippen Sie?
Tippen Sie entweder mit dem

Tipp-Coupon (siehe übernächste Seite) 

oder im Internet:
www.streiflichter.com
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Karl Diekmann aus Dülmen (Mitte) hatte bei der Frauen-EM im vergangenen Jahr das beste Näschen beim Tippen
gehabt. Ein Kickertisch im Wert von 1 000 Euro, wie ihn der Sieger 2011 von Stefanie Klönne (Schmidtgruppe) und
Tim Weyer (Streiflichter) entgegennahm, ist auch diesmal bei der Männer-EM wieder der Hauptgewinn. Ausgelobt
wird er von der Schmidtgruppe, die die Streiflichter-Tipp-EM 2012 präsentiert. Foto: El-Saqqa

Neuer Tipp-König gesucht
Kreis Coesfeld. Packen es
Jogis Jungs diesmal mit dem
ganz großen Wurf, dem Ti-
telgewinn bei der Fußball-
Europameisterschaft in Po-
len und der Ukraine? Oder
wird schon die „Hammer-
gruppe“ B mit Portugal, der
Niederlande und Dänemark
die Endstation für die deut-
sche Elf, die den Fußballfans
im Land in den vergangenen
Jahren so viel Freude ge-
macht hat wie davor lange
nicht? Spätestens am 1. Juli,
dem Tag des Finales in
Kiew, werden wir es wissen.

Damit die gut drei Wo-
chen, die bis zum EM-Eröff-
nungsspiel zwischen Polen
und Griechenland noch ins
Land ziehen, allen ungedul-
digen Fans im Kreis Coesfeld
nicht zu lang erscheinen,

Streiflichter-Tipp-EM: Viele hochkarätige Preise. Kickertisch als Hauptgewinn
können sie die EM schon
jetzt eröffnen – und an der
Streiflichter-Tipp-EM teilneh-
men, die nach der WM 2010
und der Frauen-WM 2011
nunmehr zum dritten Mal
von der Coesfelder Schmidt-
gruppe präsentiert wird.

Und das Mitmachen lohnt
sich: zum einen, weil es kos-
tenlos ist; zum anderen, weil
wieder viele attraktive Preise
auf ihre neuen Besitzer war-
ten – dank zahlreicher Part-
ner und Sponsoren, die die
Streiflichter-Tipp-EM unter-
stützen. Von zwei VIP-Kar-
ten für ein Drittligaspiel des
SC Preußen Münster über ei-
nen 32-Zoll-LCD-Fernsehse-
her mit integriertem Satelli-
tenreceiver oder ein Wo-
chenende mit einer Honda
NC 700 bis hin zu einem

Candle Light Dinner für zwei
und vieles mehr – die Preise
können sich sehen lassen.
Und als Hauptgewinn winkt
ein Kickertisch im Wert von
1 000 Euro, bereitgestellt von
der Schmidtgruppe.

„Wir freuen uns, dass wir
unser beliebtes Tippspiel
nun schon zum dritten Mal
durchführen können. Dass
es bei unseren Lesern gut
ankommt, beweisen die ins-
gesamt fast 5 500 Teilnehmer
in den beiden vergangenen
Jahren“, sagt Streiflichter-
Leiter Tim Weyer. „Und wir
sind gespannt darauf, wel-
che Teams die vielen Exper-
ten neben Deutschland und
Spanien, die sicherlich oft
genannt werden dürften, auf
den Favoritenschild heben.“

Ihre Tipps können alle Teil-

nehmer (teilnahmeberechtigt
sind alle Bürgerinnen und
Bürger mit Wohnsitz im
Kreis Coesfeld) ab sofort ab-
geben – entweder per Teil-
nahmecoupon (siehe folgen-
de Seite) oder im Internet
unter www.streiflichter.com,
wo ab heute über den Link
„Streiflichter-Tipp-EM“ ein
Tippformular hinterlegt ist.
Zu tippen sind die Platzie-
rungen in den vier Vorrun-
dengruppen, die Anzahl aller
Tore bei der EM und zudem
der künftige Europameister
und der Vize-Europameister.

Alle Infos zur Streiflichter-
Tipp-EM, auch zur genauen
Punktevergabe, sind auf der
folgenden Seite zu finden,
die Übersicht über alle Prei-
se auf der gegenüberliegen-
den Seite. -rh-

Neu: Wertung
für die Jugend

Kreis Coesfeld. Viele attrak-
tive Preise werden zur Streif-
lichter-Tipp-EM ausgelobt.
Und alle Gewinner werden
schon am Tag nach dem Fi-
nale zur großen Siegereh-
rung eingeladen, für die Da-
vid Siegl vom Casino-Restau-
rant WBK in Coesfeld seine
Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellt. Das Procedere
wird dabei ähnlich sein wie
in den Vorjahren. So werden
wir die besten Tipper zwar
zur Siegerehrung einladen.
Das Geheimnis, wer welchen
Platz belegt hat, werden wir
aber erst bei der Preisverlei-
hung lüften.

Der Hauptpreis, ein hoch-
wertiger Kickertisch aus dem
Hause der Schmidtgruppe,
geht natürlich an den Erst-
platzierten. Die weiteren
Preise im Wert von mindes-
tens von 100 Euro werden
unter allen weiteren Platzier-
ten ausgelost.

Siegerehrung wird am 5. Juli sein
Neu ist, dass es diesmal

auch eine Jugendwertung
gibt. Zwei Sitzplatzkarten
für ein Schalke-Heimspiel in-
klusive Anreise und Geträn-
ken im Bus sind dort für die
unter 18-jährigen Teilnehmer
zum Beispiel zu gewinnen,
ebenso ein brandneuer
32-Zoll-Fernseher.

Möglich macht die Streif-
lichter-Tipp-EM neben weite-
ren Unternehmen die Coes-
felder Schmidtgruppe, die
übrigens als Sponsor der
deutschen Nationalmann-
schaft gemeinsam mit ihrem
Tochterunternehmen Bally
Wulff Games & Entertain-
ment GmbH auch die Stars
um Mesut Özil, Mario Go-
mez und Manuel Neuer in
ihren Trainingsquartieren
auf Sardinien und in Süd-
frankreich sowie im EM-
Mannschaftshotel mit hoch-
wertiger Freizeit-Entertain-
ment ausstattet. -rh-

Tippformular auch
auf streiflichter.com

Kreis Coesfeld. Zwei Wege
zum Erfolg sind für alle Fuß-
ballfans aus dem Kreis Coes-
feld bei der Streiflichter-
Tipp-EM möglich. Denn ge-
tippt werden kann entweder
mit dem Coupon, der auf der
folgenden Seite dieser Aus-
gabe abgedruckt ist (und auf
dem auch einige Beispiel-
rechnungen für die Punkte-
vergabe zu finden sind) oder
über das Internet auf
www.streiflichter.com. Dort
gelangt man ab heute über
den Link „Streiflichter-Tipp-
EM“ (im Menü rechts) zum
Tipp-Formular, auf dem
ganz einfach die Tipps ein-
getragen werden können.

Tippen per Coupon oder im Internet
Wichtig aber: Jeder Teil-

nehmer darf nur einmal tip-
pen! Tippt ein Teilnehmer
mehrfach, werden sämtliche
seiner Tipps direkt aus der
Wertung genommen.

Was übrigens sowohl für
die Abgabe der Tipp-Cou-
pons als auch für die Teil-
nahme über das Internet gilt,
ist der Teilnahmeschluss. Bis
zwei Stunden vor dem ers-
ten Anstoß nehmen wir die
Tipps entgegen. Heißt: Letz-
te Tippmöglichkeit ist am
Tag des Eröffnungsspiels,
am Freitag, 8. Juni, um 16
Uhr. Ab 18 Uhr eröffnet Po-
len die EM im Auftaktspiel
gegen Griechenland. -rh-



TEILNAHME:
Zur Teilnahme einfach den unten abgedruckten Tipp-Coupon ausfüllen und entweder 
persönlich oder per Post einreichen in einer der beiden Streiflichter-Geschäftsstellen: 
Kupferstraße 20  in 48653 Coesfeld oder Overbergplatz 3 in 48249 Dülmen

Die Teilnahme ist kostenlos. Pro Person darf nur ein Tipp-Coupon eingereicht werden.
Nicht ausgefüllte Tipp-Coupons sind ungültig. Tippt ein Teilnehmer mehrfach, werden seine Tipps komplett aus der Wertung  
genommen. Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich alle Bürgerinnen und Bürger mit Wohnsitz im Kreis Coesfeld. 
Angestellte der Streiflicher (Verlagsgesellschaft Westmünsterland GmbH) und der Schmidtgruppe sind von der
Teilnahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

PUNKTE:
Pluspunkte gibt es
· für den richtigen Tipp des Europameisters (200 Punkte)
· für den richtigen Tipp des Vize-Europameisters (100 Punkte)
· für jede Mannschaft, die richtigerweise ins Viertelfinale, also auf Platz 1 oder 2 in ihrer Gruppe getippt wurde (je 10 Punkte)
· zusätzlich für jede Mannschaft, die in ihrer Gruppe auf den exakt richtigen Platz getippt wurde (je 10 Punkte)
Pro Gruppe sind also 60 Punkte möglich, in den vier Gruppen insgesamt  240 Punkte.

Minuspunkte gibt es

· für die Abweichung des Tipps aller geschossenen Tore im Verlauf der EM zur tatsächlichen Toranzahl (1 Punkt pro Tor Abweichung)
Maximal mögliche Punktzahl: 540 (240 Punkte in den Gruppen, 200 Punkte für den EM-Tipp, 100 Punkte für den Vize-EM-Tipp, dazu exakt richtig getippte Toranzahl)

Beispiele:
Max Mustermann tippt in Gruppe B
die folgende Tabellenplatzierung:
1 Deutschland
2 Niederlande
3 Portugal
4 Dänemark

Beispiel 1
tatsächliche Platzierung
1 Deutschland 20 Punkte
2 Niederlande 20 Punkte
3 Portugal 10 Punkte
4 Dänemark 10 Punkte

60 Punkte

Beispiel 2
tatsächliche Platzierung
1 Niederlande 10 Punkte
2 Deutschland 10 Punkte
3 Dänemark 0 Punkte
4 Portugal 0 Punkte

20 Punkte

Beispiel 3
tatsächliche Platzierung
1 Deutschland 20 Punkte
2 Portugal 0 Punkte
3 Niederlande 0 Punkte
4 Dänemark 10 Punkte

30 Punkte

Bei der Frage, wer Europameister
wird, tippt Max Mustermann auf:

England

Beispiel 1
Europameister wird

England 200 Punkte

Beispiel 2
Europameister wird

Deutschland 0 Punkte

Beispiel 3
Europameister wird

Spanien 0 Punkte

Als Vize-Europameister tippt Max
Mustermann:

Italien

Beispiel 1
Vize-Europameister wird

Italien 100 Punkte

Beispiel 2
Vize-Europameister wird

Portugal 0 Punkte

Beispiel 3
Vize-Europameister wird

Frankreich 0 Punkte

Streiflichter TippTipp-EM TIPP-COUPON VON:
Vor-/Nachname

Straße

PLZ/Wohnort

Alter (bitte ankreuzen) (unter 18)                        (18 oder älter)

Telefon

Handy

WER WIRD EUROPAMEISTER?
(bitte ausfüllen)

WIEVIELE TORE FALLEN BEI DER EM?
(bitte ausfüllen)(gezählt werden alle Tore in allen 31 Spielen, inklusive

Verlängerungen und inklusive Elfmeterschießen)

Gruppe A
Polen

Griechenland

Russland

Tschechien
(bitte den jeweiligen Tabellenplatz eintragen / 1-4)

Gruppe B
Niederlande 

Dänemark

Portugal

Deutschland
(bitte den jeweiligen Tabellenplatz eintragen / 1-4)

Gruppe C
Spanien 

Irland

Italien

Kroatien
(bitte den jeweiligen Tabellenplatz eintragen / 1-4)

Gruppe D
Ukraine

Frankreich

England

Schweden
(bitte den jeweiligen Tabellenplatz eintragen / 1-4)

MIT WELCHEN PLATZIERUNGEN IN DEN GRUPPEN ENDET DIE VORRUNDE?

EINSENDESCHLUSS:FREITAG, 8. JUNI, 16 UHR

- A
n

zeig
e -Streiflichter TippTipp-EMPräsentiert von der 

Bei der Anzahl aller im Verlauf der
EM geschossenen Tore tippt Max:

120

Beispiel 1
Es fallen

120 Tore 0 Minuspunkte

Beispiel 2
Es fallen

138 Tore 18 Minuspunkte

Beispiel 3
Es fallen

96 Tore 24 Minuspunkte

Teilnahme auch onlinemöglich unter:www.streiflichter.com

Die Angabe der Telefonnummer ist wichtig, damit die Gewinner nach der EM kurzfristig zur
großen Siegerehrung im Restaurant Casino in Coesfeld am Donnerstag, 5. Juli 2012, ab 19

Uhr eingeladen werden können - die Angabe der Handynummer ist keine Pflicht, hilft aber
erfahrungsgemäß in vielen Fällen bei der Benachrichtigung der Gewinner.  Das Ankreuzen

der Altersklasse ist Pflicht, weil es diesmal auch eine Jugendwertung gibt. Die Daten werden
weder gespeichert noch an Dritte weitergereicht!!!

WER WIRD VIZE-EUROPAMEISTER?
(bitte ausfüllen)
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Holtwick. Wenn sich im St.-
Nikolaus-Kindergarten in
Holtwick auch alles um das
Thema „Wasser“ drehte,
hatte der Heilige Petrus doch
ein Einsehen und zum Glück
blieb es wenigstens von
oben trocken. Die Erziehe-
rinnen um die Kindergarten-
leiterin Ruth Grevenbrock
(siehe auch „Leute-heute“)
hatten alle 82 gemeldeten
Kindergartenkinder (20 da-
von allein aus dem Waldkin-
dergarten), deren Eltern und
Geschwister zum Abschluss
der diesjährigen Projektwo-
chen „Forschen wie die Gro-
ßen“ zum „Familienwasser-
fest“ in den Hauskindergar-
ten in die Parkstraße einge-
laden. Viele nahmen dieses
Angebot wahr und ließen
sich gerne von dem gut vor-
bereiteten Nachmittag über-
raschen.

Gummistiefel wurden
nicht nur von außen nass

Dort gab es dann auch eine
Reihe von Wasserspielen
und -experimenten für die
ganze Familie. An kleinen
Tischen konnten die Kinder
im Kindergarten unter-
schiedliche Versuche zum
Beispiel mit Unterdruck oder
mit Spülmittel ausprobieren.

Und selbst die „Stoppel-
hopser“ (Kinder bis etwa
drei Jahre – davon gibt es
insgesamt 15 im Kindergar-
ten) genossen sichtlich die-
sen Tag. Aber auch draußen

Kindergarten St.-Nikolaus feiert „Familienwasserfest“. Ende der Projektwochen

Wasserspaß für die ganze Familie

drehte sich alles um das
kühle Nass. Dass das Wasser
der Edelstahlwasserleitung
im großen Sandkasten auf-
grund des Festes ununter-
brochen laufen durfte und
nicht, wie sonst üblich, be-
reits nach einer halben Stun-
de durch die Zeitschaltuhr
wieder abgestellt wurde, ge-
fiel den Kleinen besonders
gut. Und dabei wurde so
mancher Gummistiefel nicht
nur von außen nass!

Für jede absolvierte Aufga-
be erhielten die Kinder
Stempel auf ihre Laufkarte.
Da gab es Stationen von En-
tenangeln über mit prall ge-
füllten Wasserbomben Was-
sergeister umkegeln und Rie-
senseifenblasen machen bis
hin zum Spritzpistolen-Wett-
schießen, wo es darum ging,
mit dem Strahl einer Wasser-
pistole, Bälle aus einiger Ent-
fernung von Flaschenhälsen
zu schießen. Dabei entstand
ein richtig kleiner Wettbe-
werb und die Kinder hatten
mächtigen Spaß an der Sa-
che.

„Familienfeste im Kinder-
garten kommen bei den El-
tern wie auch bei den Kin-
dern immer wieder gut an!“,
freute sich Ruth Greven-
brock, die bereits im Jahr
2000 die Leitung des Holtwi-
cker St.-Nikolaus-Kindergar-
tens übernommen hat. „Mit
relativ wenig Aufwand
schaffen wir so eine Mög-
lichkeit, dass sich die Eltern
treffen können, um sich aus-
zutauschen, während die
Kinder miteinander spielen.
Und an der Resonanz kann
man ja erkennen, dass viele
dieses Angebot gerne wahr
nehmen.“, so die 51-jährige.

Die 15 Erzieherinnen, die
derzeit im Kindergarten an-
gestellt sind, hatten sich im
Vorfeld viele Gedanken ge-

macht, Ideen gesammelt und
sämtliche Vorbereitungen
getroffen, um keine Wasser-
spielmöglichkeit für die Klei-
nen auszulassen. Für das an-
schließende gemütliche Pick-
nick auf der Decke hatte je-
de Familie selbst gesorgt.
Und während die Kleinen
mit den vielen tollen Was-
serspielen bestens beschäf-
tigt waren, blieb den Großen
genügend Zeit für einen net-
ten Plausch. -kae-

In dem zweieinhalbjähri-
gen „Stoppelhopser“ Timo
steckt bereits das Feuer-
wehr-Gen seines Papas Eg-
bert Heuer, wie man nur
unschwer erkennen kann.

Mit gefüllten Wasserbomben die Wassergeister umkegeln, so lautete die Aufgabe an
dieser Station. Diese kleinen Leute fanden dieses Spiel besonders toll. Fotos: kae

Philipp Richter hatte schnell für sich entdeckt, wie man
den Schlauch mit dem Daumen zuhalten muss.

 Rosendahl

Wilhelm Knoll liest
aus seinem Buch

Darfeld. Am Dienstag kom-
mender Woche, 22. Mai, fin-
det ab 19 Uhr in Darfeld im
Haus der Begegnung, Pfar-
rer-Wiedenbrück-Straße, ei-
ne Autorenlesung statt. Da-
bei stellt Wilhelm Knoll aus
Holtwick sein neues Buch
„30 Jahre Trappistennieder-
lassung Darfeld, 1795 bis
1825“ vor, das rund 370 Sei-
ten umfasst, in Kürze im
Bernardus-Verlag Aachen er-
scheinen und 24,80 Euro
kosten soll. Dieses ist ge-
druckt, aber noch nicht ge-
bunden, jedoch hat der Au-
tor zum Vorlesetermin meh-
rere Exemplare als Vorab-
drucke bekommen, die pro-
visorisch „in Softcover ge-
bunden worden sind“, wie
Knoll mitteilt. Organisiert
wurde die Veranstaltung von
der Kolpingsfamilie Darfeld.
„Jeder ist uns dazu willkom-
men, auch Nichtmitglieder.
Der Eintritt ist frei“, lädt Lo-
thar Schubert, Vorsitzender
der Kolpingsfamilie Darfeld,
alle Interessierten ein. „Nach
dem Vortrag können noch
Fragen gestellt werden.“

Wie kam es zu diesem
Buch? „30 Jahre lang habe
ich Forschung betrieben,
aber zwischendurch mit sehr
vielen Pausen“, erklärt Wil-
helm Knoll, der seit 1974 in
Rosendahl-Holtwick wohnt.
„1980 erfolgte eine Fahrt
zum Kloster Kloster Port du
Salut mit Mitgliedern von
Rosendahls Partnerschaftsge-
meinde Entrammes. Im Om-
nibus bin ich mit Lehrer Ahl-

30 Jahre Trappistenniederlassung Darfeld
kemper ins Gespräch gekom-
men, einem Klosterkenner.“
Dann habe er den Maur
Chocheril, Klosterbibliothe-
kar und -archivar, kennenge-
lernt, ihm einen Brief ge-
schrieben und ihn in Frank-
reich getroffen. „Er hatte
sich riesig gefreut, dass sich
einer für die Klosterge-
schichte interessiert. 1982 ist
er verstorben. Dann bin ich
zu verschiedenen Archiven
gefahren, unter anderem
zum Staatsarchiv Münster
und zum Nationalarchiv
nach Paris und war bei ver-
schiedenen Klöstern in
Frankreich und Belgien“, so
der sehr geschichtsinteres-
sierte frühere Leiter der Ver-
messungsabteilung im Katas-
teramt des Kreises Coesfeld,
der seit 30 Jahren im Part-
nerschaftskomitee und seit-
dem auch Mitglied im Part-
nerschaftsverein ist. „Nach
meiner Pensionierung vor
knapp sieben Jahren habe
ich mich dann intensiv mit
dem Thema beschäftigt.“

Bei einem Besuch der Ab-
teil Mariawald in der Eifel,
dem einzigen deutschen
Männerkloster der Trappis-
ten im Sommer 2011, traf
Wilhelm Knoll den Ge-
schäftsführer des Bernardus-
Verlags, Erich Zehles. „Er
war angetan von meinen
Forschungen, hatte mein
Manuskript gelesen und
wollte es veröffentlichen“,
so der 71-Jährige, der sich
nun auf seine Autorenlesung
am Dienstag freut. -reik-

Wilhelm Knoll aus Holtwick liest aus seinem neuen Buch
im Haus der Begegnung in Darfeld auf Einladung der
Kolpingsfamilie Darfeld vor. Foto: Kübber

Radio Kiepenkerl - Frequenzen
Coesfeld und Rosendahl:
UKW 107,4 MHz und 
im Kabel auf 91,15 MHz.
Billerbeck:
UKW 107,4 MHz und 
im Kabel 105,8 MHz.
Einschalten.
100% von hier, 100% die beste Musik

Heute wird das Tanzbein geschwungen
Osterwick. Ab heute Abend
feiert der älteste Verein
Osterwicks sein traditionel-
les Schützenfest: der Schüt-
zenverein St. Marien Brock
von 1650 e.V. Die Vorberei-
tungen laufen dabei schon
seit Freitag auf Hochtouren.
Die Vogelstange ist gerichtet
und das Festplatz ist ge-
schmückt. Richtig los geht‘s
am heutigen Mittwochabend
um 18.15 Uhr. Dazu treffen
sich alle Schützenbrüder
uniformiert, ausgestattet mit
dem Schützenhut, am Elek-
trogeschäft Fohs im Schatten

Schützenverein St. Marien Brock feiert. Um 19.45 Uhr Abmarsch zum Festzelt
der Kirche, in der um 18.30
Uhr die heilige Messe gefei-
ert wird. Im Anschluss fin-
det die Kranzniederlegung
am Ehrenmahl statt. Dazu
wird der Spielmannszug
Osterwick für musikalische
Begleitung sorgen. Um 19.45
Uhr steht der Abmarsch zum
Festzelt auf dem Programm,
wo ab 20 Uhr der scheiden-
de Thron gefeiert wird. Kö-
nig Egon Paschert hatte im
vergangenen Jahr mit dem
159. Schuss den hölzernen
Flattermann von der Stange
geholt und sich damit nach

25 Jahren zum zweiten Mal
zum Regenten von St. Mari-
en Brock gekrönt. Zu seiner
Königin machte er Ehefrau
Lydia Paschert. Neben Egon
Paschert danken auch die
Ehrendamen Barbara Meick-
mann und Jutta Ulmes, die
Ehrenherren Alfred Meick-
mann und Herbert Ulmes
und das Bierkönigspaar
Klaus und Sigrid Meickmann
ab. Am morgigen Donners-
tag, findet um 13.30 Uhr das
Antreten zum Abholen des
Königs statt. Nach der Or-
densverleihung beim Antre-

ten um 14 Uhr geht es zum
Vogelschießen. Gleichzeitig
findet das Kaffeetrinken im
Festzelt statt, zu dem insbe-
sondere die älteren Mitglie-
der und Angehörigen des
Vereins eingeladen sind. Um
16.30 Uhr folgt die Ermitt-
lung des Bierkönigs, um 17
Uhr die Parade vor dem neu-
en König und um 20 Uhr Po-
lonaise und Festball. Einen
gemütlichen Ausklang bildet
das Sternschießen am Frei-
tag um 14 Uhr. Dabei finden
Kaffeetrinken und Dämmer-
schoppen statt. -as-



Die private Rente der SIGNAL / IDUNA
bietet Schutz für Ihre Zukunft

Gut zu wissen, dass wir für Sie die optimale 
Lösung für Ihre Altersvorsorge bieten können.

Ihr Ansprechpartner in allen Versicherungen
und Finanzfragen.

Frank Scharlau
Bahnhofsallee 19, 48653 Coesfeld
Tel.: 02546/9344-0, www.wbk.de

Wir wünschen allen Schützen
ein spannendes Vogelschießen!

Wir wünschen allen Schützen 
ein spannendes Vogelschießen!

Coesfelder Str. 81 · Coesfeld-Lette · Tel. 02546 /939009

Gustav-Böcker-Str. 2 · Holtwick · Tel. 02566 /9094070

...weil Pflege „Vertrauenssache“ ist.

Wir pflegen zuhause.

pflegedienst Wir wünschen

einen

informativen

Tag!

Wir wünschen 

allen Besuchern 

viel Vergnügen 

auf dem Schützenfest!

Klüsener
Bauunternehmung GmbH u. Co. KG

Wulferhooksweg 45 • 48653 Coesfeld-Lette
Telefon: 02546/7915 • Fax 02546/1563

Wir wünschen allen ein frohes Schützenfest!

CCooeessffeellddeerr  SSttaaßßee  4444    ••    4488665533  CCooeessffeelldd--LLeettttee
TTeelleeffoonn::  00  2255  4466  //  22  4400

Fremdenzimmer • Gesellschaftszimmer • Gartenwirtschaft

Saalvermietung • Reichhaltige Speisekarte

Vollautom. Bundeskegelbahn • eigene Parkplätze

Viel Spaß auf dem Schützenfest!

Lindenstraße 5
48653 Coesfeld
Tel.: 0 25 46 / 93 02 - 0
www.vb-ldr.de

Pkw u. leichte Nutzfahrzeuge

Inspektion

Klima-Service

Reifen & Felgen

Autoglas

Unfallbeseitigung

TÜV + AU

Bremsenservice

Fahrwerksvermessung

Diagnose

Teile & Zubehör

Coesfelder Straße 110
48653 Coesfeld-Lette

Telefon: 0 25 46/2 80
Fax: 02546/1521

IInnhh..  KKeerrssttiinn  AAuussttrruupp

Der Letter Berger Schützenverein sucht ein neues Regentenpaar
Lette. Schon wieder ist ein
Jahr rum, schon wieder
geht es bei den Schützen
vom Letter Berg darum, ei-
nen neuen Regenten zu
finden. Am morgigen Don-
nerstag, Christi-Himmel-
fahrt, startet das diesjähri-
ge Fest mit dem Königsball
um 20 Uhr. Dabei wird das
scheidende Königspaar,
bestehend aus Christof
Stegemann und Ute Brink-
schulte, abdanken. 274
Schuss brauchte der Him-
melfahrtsschütze im ver-
gangenen Jahr, bis er den
Holzvogel nach ein span-
nenden Duell mit Markus
Wichmann von der Stange
holte.

Für die Musik im Festzelt
an der Bergstraße sorgt in
diesem Jahr die Band
„MAINSTREET“, die schon
seit 15 Jahren im gesamten
Bundesgebiet für Live-Mu-
sik der absoluten Spitzen-
klasse steht. Ob mit Tanz-
musik oder traditionellen
Liedern, bei denen gerne
auch mal die Trompete
zum Einsatz kommt, ob
mit Aufmärschen, Schun-
kelrunden, Paartänzen
oder Disco-Fox, Oldies,
Rock-Evergreens, oder den
angesagtesten Partykra-
chern aus den aktuellen
Top 40 Charts, die vier pro-
fessionellen Musiker und
ihre Sängerin sind immer

Am Freitag wird geschossen

wieder in der Lage, das Pu-
blikum von den Stühlen zu
reißen. Der Schützenfest-
freitag steht dann ganz im
Zeichen des Vogelschie-
ßens. Doch bevor es hoch
zur Vogelstange geht, fin-
det um 9 Uhr das Hochamt
in der Kirche statt. Danach
folgt der Frühschoppen im
Zelt. Gegen 10.30 Uhr
folgt der Abmarsch zum
Königsschießen. Beim
abendlichen Schützenball
um 20 Uhr wird die Tanz-
band Gigolos für die Un-
terhaltung sorgen. Alle
weitere Infos zum Schüt-
zenverein findet man un-
ter www.letterberger-
schuetzenverein.de. -as-

Generaloberst Karlheinz Klüsener hatte seine Schützen 2011 gut im Blick. Am Freitag
geht‘s wieder hoch auf den Letter Berg. Foto: Sommer

1962 wurde das Schützenfest auf dem Hof Wichmann-Tas-
tove gefeiert. Damals wurde Ludger Beiring mit dem 146.
Schuss König. Foto: SL

Als Christof Stegemann 2011 den Vogel abgeschossen hat, sah man ihm die Freude deutlich an. Am morgigen Donnerstag
endet seine Regentschaft. Ein Nachfolger wird am Freitagmorgen gesucht. Foto: Sommer

Letter-Berger SchützenvereinLetter-Berger Schützenverein
- Anzeige -



Modernisierungsfachbetrieb

Klüsener Holzbau

ZIMMEREI & INNENAUSBAU

Coesfeld-Lette • Letter Berg 20 • Telefon 0 25 46 / 6 75

Auf ein schöne
s 

Schützenfest!

Finanzservice GmbH
Versicherungsmakler

Höltings Weg 24
48653 Coesfeld-Lette

Telefon 02546-934242
Telefax 02546-934243

www.wies-finanzservice.de

Geschäftsführer: Rainer Wies

45

Ihr Versicheru
ngsbüro

wünscht sonn
ige

SCHÜTZENF
ESTTAGE!

Seit 1965
Ihr Versicherungsbüro

Josef König • zuverlässig

• schnell
• preiswert

Viel Schutt
für wenig Asche!

Letter Bruch 6
Coesfeld-Lette
Telefon 02546/225

CONTAINER-DIENST
ABFALLENTSORGUNG

Viel Spaß 
auf dem Schützenfest!

ZIMMEREI · HOLZBAU · DACHSANIERUNG

Letter Berg 50 · 48653 Coesfeld-Lette

Telefon: 0 25 46 / 3 32 · Telefax: 0 25 46 / 16 95
Mobil: 01 75 / 40 52 946

E-Mail: info@vennemann-holzbau.de
Web: www.vennemann-holzbau.de

Wir wünschen dem Letter-Berger Schützenverein schöne Festtage!

Christof Stegemann ist der dritte König, den die Himmelfahrtsschützen stellen

Vom Letter Berg nicht
mehr wegzudenken...

Lette. Was 1990 aus einer
Feierlaune am Bierwagen
in Münnich‘s Busch be-
gann, ist heute beim Letter
Berger Schützenverein
nicht mehr wegzudenken:
die Himmelfahrtsschützen.

Damals fanden sich die
14 Gründungsmitglieder
Jürgen Sicking, Christof Le-
fering, Hans-Georg Prä-
delt, Bruno Brinkschulte,
Georg Stegemann, Christi-
an Droste, Markus Reimer,
Stefan Sicking, Markus
Dreier, Guido Brinkschulte,
Christian Brinkschulte, Be-
nedikt Pieper, Christoph
Stegemann und Andreas
Schmidt beim Vogelschie-
ßen unter der Stange ein,
ohne zu ahnen, was sich in
den folgenden Jahren aus
ihrer Idee entwickeln wür-
de...

So veränderte sich auch
das Erscheinungsbild der
Gruppe: aus „leichtem
Bieranzug“ wurde nach
und nach ein ansehnliches
Outfit mit Schützenhut
und beflocktem Ober-
hemd, dazu kommen
Abendgarderobe mit Wes-
te und eine eigene große
Fahne.

Im Laufe der vergange-
nen Jahre stellte die kleine
Gemeinschaft schon zahl-
reiche Könige – wie den
aktuellen König Christof
Stegemann. Der Erste aus
den eigenen Reihen war
1994 Jürgen Sicking, der
mit damals 24 Jahren zum
„wohl jüngsten Schützen-
könig der Neuzeit“ wurde.
1998 wurde Markus Rei-
mer Bierkönig und 2003
errang Guido Brinkschulte
ebenfalls die Königswürde.

Doch nicht nur Regenten
stellten die Himmelfahrts-
schützen – sie bereicherten
zusätzlich mit vielfältigen
Aktionen das Vereinsleben
des Schützenvereins. 1997

stifteten sie beispielsweise
zwei massive Holzbänke,
die in Münnich‘s Busch
aufgestellt wurden, 2004
sorgten sie dafür, dass alle
Kinder vom Schützenver-

ein mit einem T-Shirt mit
der Aufschrift „Letter Ber-
ger Minis“ herumliefen.
Aus der Aktion konnte da-
mals ein stattlicher Betrag
an die Aktion „Lichtblicke“

gespendet werden.
Weitere Infos zu gemein-

samen Aktionen der Trup-
pe gibt‘s übrigens im Inter-
net unter www.himmel-
fahrtsschuetzen.de. -as-

In Reih und Glied: über Nachwuchs müssen sich die Letter Berger Himmelfahrtsschützen
keine Gedanken machen, wie man 2011 beim Marsch zur Vogelstange deutlich erkennen
konnte. Fotos: Sommer

Die kleine Gemeinschaft unterstützt den Schützenfest nicht nur mit verschiedenen Aktio-
nen – auch, wenn „angepackt“ werden muss, stehen die Letteraner bereit.

An guter Laune mangelt es den Himmelfahrtsschützen selten – auch nicht beim Antreten
vor dem Vogelschießen.

Letter-Berger SchützenvereinLetter-Berger Schützenverein
- Anzeige -



Ihr Ansprechpartner: Andre Dahmen
Tel.: 0 25 02 / 94 00-40 • www.volksbank-nottuln.de

Barrierefreie und seniorengerechte 
Neubauwohnungen zu verkaufen!

Bezug:
voraussichtlich
Ende 2012

Erdgeschoss
WHG 1: 81,28 m² (inkl. Gartenanteil + Stellplatz) KP: 185.000 g

WHG 2: 81,28 m² (inkl. Gartenanteil + Stellplatz) KP: 185.000 g

Obergeschoss
WHG 3: 69,38 m² (inkl. Stellplatz) KP: 158.600 g

WHG 4: 69,54 m² (inkl. Stellplatz) KP: 158.900 g

WHG 5: 90,86 m² (inkl. Stellplatz) KP: 206.000 g

Dachgeschoss
WHG 6: 86,74 m² (inkl. Stellplatz + 35 m² Ausbaureserve im Studio) KP: 214.000 g

WHG 7: 91,38 m² (inkl. Stellplatz + 37 m² Ausbaureserve im Studio) KP: 225.000 g

Einkaufsmöglichkeiten
in 5 Minuten erreichbar

Energieeffizienshaus 70
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Coesfeld • Am Berkelbogen 4 (Borkener Str. bei Mazda Michels)
Telefon 0 25 41 - 8 01 69 77

1A-Marken-Fliesen aus DEUTSCHLAND

SPANIEN

ITALIEN

6500 m² Fliesen ständig auf Lager
Riesenauswahl an Fliesen + Zubehör
Preisvorteil durch
Direktimport

Öffnungszeiten: Mo- Fr 9.00-12.30 Uhr u. 14.00-18.30 Uhr - Sa 9.00-13.00 Uhr

NEUERÖFFNUNG! Jetzt auch in Lüdinghausen
Jetzt Eröffnungspreise!

Egal, wie verwohnt Ihre Türen sind:
PORTAS macht aus jeder alten Tür
preiswert wieder eine schöne und
pflegeleichte „Neue“! Wahlweise
als glatte Tür, Stiltür oder Glastür.

Aus alt...
Wir machen aus alten 

TÜREN neue!

Ohne Rausreißen in 1 Tag Nie mehr Türen streichen

...wird NEU

Rufen Sie an:  02591/9807980
PORTAS-Fachbetrieb Krusen GmbH & Co. KG
Hans-Böckler-Straße 59a · 59348 Lüdinghausen
www.krusen.portas.de

Heizöltank &
Kesseldemontage
Blienert & Schmidt GmbH

Fachbetrieb § 19/WHG
☎ 0 52 47 / 40 66 14

Fax 0 52 41 / 40 66 15

Gutes Aussehen allein ist
nicht alles: Ein Bodenbelag
sollte auch alltagstauglich
sein. Schließlich ist er – ge-
rade im Familienleben mit
Kindern – ständig hoher
Beanspruchung ausgesetzt
und wird dabei buchstäb-
lich mit Füßen getreten.
Viele Bauherren und Mo-
dernisierer befürchten,
Parkett sei diesen Anforde-
rungen nicht gewachsen.
Deshalb fällt die Entschei-
dung dann auf einen Be-
lag, der die wohnliche Op-
tik imitiert, aber als un-
empfindlich und leicht zu
reinigen gilt.

Dabei ist es völlig unnö-
tig, auf die vielen Vorteile
von echtem Holz, wie etwa
das warme Gefühl an den
Füßen, zu verzichten.
Denn Parkett ist hart im
Nehmen. Vor Verschmut-
zung und Verschleiß
schützt die Oberflächenbe-
handlung ab Werk mit ro-
busten und umweltver-
träglichen, lösungsmittel-
freien Lacken und natürli-
chen Ölen. Mehrere Lack-
schichten verhindern zu-
dem minimale Kratzer auf
dem Holz und machen den
Boden strapazierfähig und
pflegeleicht. So hinterlas-

Pflegeleichtes Parkett
Echtes Holz bleibt dauerhaft schön. Wohnliche Spielfläche für Kinder

sen alltägliche Belastung
und kleine Missgeschicke
keine Schäden.

Sollte sich im Laufe der
Zeit dennoch ein Grau-
schleier bilden oder die
Optik abstumpfen, verlei-
hen Pflegeprodukte, wie
sie etwa Kährs Parkett an-
bietet, den Böden neue
Frische. Für den Kampf ge-
gen Fussel und Krümel rei-

chen Staubsauger, Haarbe-
sen oder Wischer aus. Stär-
keren Verschmutzungen
tritt man mit einem nebel-
feuchten Tuch entgegen.
Verschüttete Flüssigkeiten
sollten allerdings sofort
abgewischt werden. Der
Vorteil von Parkett: Bei tie-
fergehenden Flecken und
Schäden lässt es sich durch
komplettes Abschleifen

und erneute Oberflächen-
behandlung mehrfach re-
novieren. Beläge wie Lami-
nat haben in solchen Fäl-
len meist ausgedient und
müssen ausgetauscht wer-
den. So macht sich ein ech-
ter Holzfußboden auch
wirtschaftlich bezahlt.
Denn die Freude daran
bleibt jahrzehntelang er-
halten.

Vielseitiges Parkett: Ein Echtholzboden bietet eine angenehm warme und wohnliche Spiel-
fläche für Kinder. Zudem ist er widerstandsfähig und leicht zu reinigen. So hält der Belag
den hohen Anforderungen im lebendigen Familienalltag stand. Foto: Kährs Parkett

Missgeschicke bleiben folgenlos
Schnell ist es passiert: Beim
Grillen fällt etwas auf den
Terrassenbelag, bei der Fa-
milienfeier wird ein Glas
Wein verschüttet oder der
Nachwuchs kleckert beim
Eisessen. Später kommt
dann das böse Erwachen,
wenn sich der hässliche
Fleck nicht mehr entfernen
lässt. Zudem können nas-
ses Laub, abgefallene Blü-
ten oder frisch gemähtes
Gras, das auf die Terrasse
getragen wird, unansehnli-
che Verschmutzungen und
Verfärbungen hinterlas-
sen. Scharfe Reinigungs-
mittel oder Hochdruckrei-
niger sind hier keine große

Pflegeleichter Terrassenbelag. Platte mit CleanKeeper-Versiegelung
Hilfe, denn sie können den
Außenplatten noch mehr
Schaden zufügen. Die Lö-
sung sind pflegeleichte Be-
tonplatten.

Diese können bei norma-
len Verschmutzungen mit
einer harten Bürste oder
Besen und Wasser aus dem
Gartenschlauch einfach ge-
reinigt werden. Zudem
bietet der Hersteller auch
einen werkseitigen Schutz
an. Die Madison-Platte von
Kann etwa ist mit der so-
genannten CleanKeeper-
Versiegelung ausgestattet.
Der umweltfreundliche
und nahezu unsichtbare
Oberflächenschutz wird

bei der Produktion mit
dem Stein verbunden und
ist dadurch extrem langle-
big. Er muss darum nicht
mehr aufgefrischt werden.
Nahezu alle auf Terrassen
vorkommende Verschmut-
zungen lassen sich einfach
mit ein wenig Wasser auf-
wischen. Kleine Missge-
schicke beim Feiern blei-
ben so folgenlos und man
hat lange Freude an den
Madison-Platten. Erhältlich
sind die Elemente im For-
mat 60x40 Zentimeter. Auf
www.kann.de gibt es dazu
weitere Infos sowie Hin-
weise zur richtigen Pflege
des Herstellers.

Optimal geschützt: Geradlinige Formen und moderne Farbgebung zeichnet die Außenplatte
Madison aus. Damit die Freude lange anhält, sind die Betonsteine mit der CleanKeeper-
Versiegelung geschützt. Foto: Kann

streiflichter
Besuchen Sie uns auch auf
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- Kleiderständer und Regale
- Schaufensterpuppen und Büsten
- Theken und Vitrinen
- Pyramidentische und Wühlkörbe
- Strahler und Stromschienen
- Dekoköpfe und Perücken
- Rückwände und vieles mehr ...
Sommer Handel
Wierlings Esch 35
48249 Dülmen
Fon: 02594 9916879
Email: mail@sommer-handel.de

Montag bis Freitag 
von 10 - 16 Uhr 
und nach Absprache

www.sommer-handel.de

GEBRAUCHTE UND GUT ERHALTENE

Ladeneinrichtungen

Malermeister
Thomas Adamiok
• Maler- und 

Tapezierarbeiten
• individuelle

Gestaltung
• Vollwärmeschutz
• Putzarbeiten
• Anstrich
Dammweg 49 • 48249 Dülmen
Tel. & Fax 0 25 94 - 8 93 07 47

Mobil 01 74 - 6 29 45 84

Steuern sparen im Garten
Nach einem langen Winter
werden die Gärten wieder
in Schuss gebracht. Wer
dabei fremde Hilfe in An-
spruch nimmt, kann einen
Teil der anfallenden Kos-
ten steuerlich geltend ma-
chen.

Darauf weist die Eigentü-
merschutz-Gemeinschaft
„Haus & Grund Deutsch-
land“ hin.

Grundsätzlich bietet das
Steuerrecht Eigenheimern
zwei Möglichkeiten: zum
einen den Steuerbonus für
die Inanspruchnahme
haushaltsnaher Dienstleis-

Ein Teil der Kosten kann steuerlich geltend gemacht werden
tungen, die sonst von
Haushaltsmitgliedern erle-
digt werden, wie Beetpfle-
ge oder regelmäßiges Ra-
senmähen.

Material ist nicht
steuerlich abzugsfähig

Zum anderen können Ei-
gentümer für solche Hand-
werkerleistungen, die an
ihrem selbst genutzten
Haus oder der selbst ge-
nutzten Eigentumswoh-
nung Erhaltungs-, Renovie-
rungs- oder Modernisie-
rungsmaßnahmen durch-
führen lassen, einen Steu-

erbonus in Anspruch neh-
men.

Steuerlich nicht abzugs-
fähig sind dagegen alle
Materialkosten wie neue
Pflastersteine oder Pflan-
zen. Die Aufwendungen
müssen im Rahmen der
Steuererklärung geltend
gemacht werden.

Die Kosten müssen ge-
genüber dem Finanzamt
nur auf Nachfrage nachge-
wiesen werden. Dennoch
sollten alle Rechnungen
und Zahlungsnachweise
über ausgeführte Arbeiten
aufgehoben werden.

Moderne Premium-Küchenspülen zeichnen sich vor allem durch Multifunktionalität aus

Smart spülen – heißkalt zapfen
Das einstige, simple Ab-
waschbecken hat sich in
ein hochmodernes Vorbe-
reitungs- und Spülcenter
gewandelt, in dessen Fo-
kus smarte Arbeits- und
Bewegungsabläufe stehen.
Innovative Küchenarmatu-
ren bieten neuen Komfort
und servieren kochend hei-
ßes oder frisch gekühltes
Wasser.

„Wer sich für eine inno-
vative Spüle interessiert,
findet im Küchenfachge-
schäft und Möbelhandel
mit Küchenfachabteilung
genau das passende Vor-
bereitungszentrum. Zu-
dem erwirbt er ein langle-
biges Qualitätsprodukt,
das viele Mehrwerte in die
Küche bringt“, sagt Frank
Hüther, Geschäftsführer
Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V.
(AMK), Mannheim.

Moderne Premium-Kü-
chenspülen zeichnen sich
neben ihrem formschönen
Design und einer hohen
Produktwertigkeit vor al-
lem durch Multifunktiona-
lität aus. Dahinter stehen
optimierte Spülen- und Be-
ckenformen für ein ebenso
effizientes wie entspann-
tes Arbeiten und Zuberei-

ten der Nahrungsmittel.
Zusätzlichen Komfort bie-
ten schmutzabweisende
Oberflächen und ein cleve-
res Spülen-Zubehör: von
verschiebbaren Schneid-
brettern, Sieben, Gemüse-
reiben und Geschirrkörben
bis hin zu diversen Gastro-
norm-Einsätzen. Dank der
großen Vielfalt an Spülen-
materialien und -farben
muss auch in kleinen Kü-
chen nicht auf Design,
Multifunktionalität und
Komfort verzichtet wer-
den. Topaktuell sind De-

sign-Spülen, bei denen sich
runde und lineare Formen
harmonisch ergänzen.

Das gleiche gilt für hoch-
wertige Küchenarmaturen,
die weitaus mehr sind als
nur eine ästhetische Ergän-
zung zum neuen Spülcen-
ter. Smartness und Effi-
zienz zählen auch hier
zum Pflichtprogramm. Als
Basisausstattung in der Kü-
che empfiehlt sich eine Ar-
matur mit ausziehbarer
Schlauchbrause. Wo es et-
was mehr sein darf, bei-
spielsweise eine von den

Profis abgeschaute
Schlauchpendelbrause
oder eine stylishe Design-
Armatur mit integriertem
LED-Lichtfarbwechsler.
Technikaffine Konsumen-
ten dürften sich dagegen
an berührungslos bedien-
baren Küchenarmaturen
erfreuen. „Sie helfen beim
Wassersparen und schonen
jeden Tropfen der kostba-
ren Ressource. Dazu sind
sie praktisch und bleiben
sauber, da man sie nicht
berühren muss“, erläutert
AMK-Geschäftsführer

Frank Hüther.
Eine besonders hilfreiche

Erfindung sind Küchenar-
maturen, die bei Bedarf
sofort kochend heißes
Wasser liefern. Und solche,
die als erfrischende Trink-
wasserquelle fungieren.
Das kühle Nass kommt ge-
filtert aus dem Auslauf –
still, medium oder mit viel
Kohlensäure versetzt. Das
bedeutet mehr Komfort,
mehr Flexibilität, mehr Ge-
nuss und: Schluss mit dem
lästigen Anschleppen von
Getränkekisten.

Vorbereitungscenter im neuen linear-gesofteten Design. Die
glatte Abtropffläche der Keramikspüle ist sanft geneigt, so
dass Flüssigkeiten zügig ins Becken ablaufen.

Repräsentant einer multifunktionalen Design-Spüle mit
hochwertigen Schneidbrettern und Systembehältern im in-
ternational gültigen Gastronorm (GN)-Format. Fotos: AMK

Farbenfroh und frisch: Die Sommerblumensaison 2012 kann
beginnen. Foto: LVG/König

Start in die neue
Beetpflanzensaison

Komm lieber Mai und ma-
che … – so erklingt ein Ge-
dicht mit einer Melodie
von Wolfgang Amadeus
Mozart. Eines der Lieder
aus Kindertagen, die man
immer noch im Ohr hat.
Und so wird es auch in die-
sem Jahr sein, die Blätter
werden grün. Ein Lied der
Vorfreude auf Sommerta-
ge für den Gärtner. In die-
sen Tagen öffnen sie die
Türen der Glashäuser und
die Sommerblumensaison
kann beginnen. Nun wird
es Zeit, die Kübel und Käs-
ten, die Blumenampeln
und Beete mit Sommerblu-
men zu bepflanzen. Ein

wahres Farbenfeuerwerk
zeigt sich nun in den Gärt-
nereien, in denen die Som-
merblumen vorgezogen
wurden. Aber ganz wich-
tig beim Neupflanzen ist
es, dass die Sommerbe-
pflanzung unbedingt in
neue Erde gesetzt wird. Al-
te Erde in den Gefäßen
sollte ausgetauscht, die
neue Erde noch mit einem
Langzeitdünger versehen
werden, denn so kann die
Bepflanzung den ganzen
Sommer über Freude brin-
gen. Auch auf den richti-
gen Standort kommt es an
– der Gärtner des Vertrau-
ens berät gleich vor Ort.

Schneckenkorn
kann helfen

Ein Spruch aus dem hun-
dertjährigen Kalender
heißt „Aprilwärme und Re-
gen machen den Schne-
cken die Wege!“ Die zar-
ten Spitzen der Funkie,
auch Hosta genannt, sprie-
ßen, seit es wärmer gewor-
den ist, aus dem Boden.
Nun heißt es aufgepasst,
denn die Funkie ist eine
Leibspeise der Schnecken.
Hier sollten Gartenbesitzer
ganz gezielt vorbeugen –
und das geht nur mit
Schneckenkorn. Die ersten
kleinen Schnecken sind be-
reits wieder aus den Win-
tereiern geschlüpft und
haben einen riesigen Hun-

ger mitge-
bracht.
Wenn es Ih-
nen gelingt,
die erste Ge-
neration
Schnecken
zu bekämp-
fen, verhin-
dern Sie

Nachfolgegenerationen
und haben dann viel weni-
ger bis keine lästigen Fraß-
schäden in Ihren prächti-
gen Staudenrabatten und
im Gemüsebeet. Weitere
Informationen und den
Fachbetrieb in Ihrer Nähe
finden Sie unter: www.ga-
ertner-in-nrw.de.



Silberkönig Eugen Kentrup und seine Silberkönigin Marie Theres Dirks feiern in die-
sem Jahr ihr 25-jähriges Thronjubiläum. Foto: SL
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Neuer König gesucht
Billerbeck. An diesem Wo-
chenende findet in Biller-
beck das Schützenfest der
Kolpingsfamilie statt. Gefei-
ert wird im Festzelt an der
Johanni-Schule. Inoffiziell
los geht es bereits am heuti-
gen Mittwochabend ab 18.30
Uhr, der grüne Zweig wird
aufgesetzt. Hierzu laden die
Verantwortlichen alle ein,
die sich der Kolpingsfamilie
verbunden fühlen. Dabei
sind auch Nichtmitglieder
eingeladen, beim Pfeiffen-
schießen mit dem Luftge-
wehr teilzunehmen und sich
zum Pfeiffenkönig zu ma-
chen.

Am Freitag, 18. Mai, tref-
fen sich um 14 Uhr alle Offi-

Kolpingsfamile Billerbeck feiert Schützenfest
ziere, um Grün zu holen und
um gegen 18.30 Uhr das Zelt
zu schmücken. Danach wird
der Film vom letzten und
vom Schützenfest vor 25
Jahren gezeigt. Die Offiziere
servieren nebenbei Salat und
Feinheiten vom Grill. Das of-
fizielle Schützenfest beginnt
am Samstag, 19. Mai, mit ei-
nem Festgottesdienst um 9
Uhr. Anschließend wird ge-
meinsam im Zelt gefrüh-
stückt. Im Zelt wird auch
das alte Königshaus um Kö-
nig Dirk Freitag und Königin
Anke Meyer zugegen sein
und verabschiedet. Außer-
dem werden das Silberkö-
nigshaus um Silberkönig Eu-
gen Kentrup und das Gold-

königshaus um Goldkönig
Wolfgang Albert an der Ver-
anstaltung teilnehmen. Um
13.15 Uhr ist Abmarsch zur
Vogelwiese, wo der neue Kö-
nig ermittelt wird. Ab 20 Uhr
startet der Festball für alle
Billerbecker, zu dem alle Ju-
gendlichen unter 21, Schüler
und Studenten 3 Euro Ermä-
ßigung vom Eintritt erhalten.
„Wir danken an dieser Stelle
schon alle Nachbarn für Ihr
Verständnis“, so der Vor-
stand. Am Sonntag treffen
sich die Offiziere um 9 Uhr
am Zelt und räumen auf. Da-
nach gibt es Frühstück beim
Oberst. Ab 14 Uhr startet
dann ein gemütlicher Aus-
klang für alle. -as-
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Wir gratulieren zum Umbau und wünschen viel Spaß!Wir gratulieren zur Eröffnung und wünschen viel Erfolg Neueröffnung von „KopfKunst“
Friseurmeisterin Annekathrin Thentie lädt am 19. Mai zum „Tag der offenen Tür“ ein

Billerbeck. Für Annekathrin
Thentie erfüllt sich an die-
sem Samstag, 19. Mai, ein
lang gehegter Traum.
Dann eröffnet die Friseur-
meisterin in Billerbeck, in
der Lilienbeck 2, ihren ei-
genen Friseursalon „Kopf-
Kunst“.

Von 11 bis 17 Uhr haben
die Besucher die Möglich-
keit, sich bei einem Glas
Sekt und einem Häppchen
die Räumlichkeiten anzu-
schauen und die Angebote
kennen zu lernen. Auf
mehr als 130 Quadratme-
tern hat die Billerbecker
Geschäftsfrau in einem Teil
des ehemaligen K+K-Ge-
bäudes einen modernen,
hellen und freundlichen
Friseursalon geschaffen.
„Der Salon sollte so klar
wie möglich sein“, betont
Annekathrin Thentie, die
sich kurz vor Weihnachten
für die Räumlichkeiten
entschieden hat.

Zertifizierte
Massage-Waschplätze

An sechs Friseurstühlen
konnen ihre Kunden Platz
nehmen. Ein besonderes
Highlight sind die zwei
Shiatsu zertifizierten Mas-
sage-Waschplätze. Per
Luftdruck wird hier der Rü-
ckenbereich auf Wunsch
massiert. „Diese Massage
wird gezielt bei Haarkuren
sowie beim Wimpern- und
Augenbrauenfärben ein-
gesetzt“, betont Anneka-
thrin Thentie. Für Kunden
sei dies Entspannung pur.

Haarfarben ohne
Ammoniak

In ihrem Salon „Kopf-
Kunst“ für Damen, Herren
und Kinder bietet Anneka-
thrin Thentie mehr als nur
die klassischen Dienstleis-
tungen wie waschen,
schneiden und stylen an.
So gehört zu ihrem Ange-
bot auch das das Tönen,
Färben und Strähnen. „Wir
arbeiten komplett mit
Farb- und Pflegeprodukten
von Goldwell“, informiert
die Friseurmeisterin. Be-

sonders schwört die Exper-
tin auf Elumenfarben. Sie
erzeugten einen besonde-
ren Glanz und Farbintensi-
tät sowohl bei knalligen
Farben – wie Gelb und Rot
– als auch bei den Naturtö-
nen. „Und das ohne Am-
moniak“, informiert Anne-
kathrin Thentie und fügt
hinzu: „Elumenfarben
dringen aufgrund ihrer
Pigmentgröße tief ins Haar
ein und verankern sich
dort lange.“

Gelernt hat die Biller-
becker Friseurmeisterin üb-
rigens bei weiperfriseure
in Havixbeck. Nach ihrer
Ausbildung war sie dort
noch einige Jahre tätig,
bevor sie in einem Coes-
felder Salon anfing, um
neue Erfahrungen zu sam-
meln. In ihrem Salon
„KopfKunst“ wird sie zu-
nächst alleine anfangen.
„Ich möchte erst einmal
starten“, so Annekathrin
Thentie. Ihre Schwester Ca-
rolin wird sie im Salon ein
wenig unterstützen.

Um besser planen zu
können, bittet sie daher

um eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tele-
fon (02543) 9304774. Doch
auch ohne Termin können
die Kunden kommen.

Der Salon „KopfKunst“
hat montags bis donners-
tags von 9 bis 18.30 Uhr,
Freitags von 9 bis 20 Uhr
und samstags von 9 bis 14

Uhr geöffnet.
Demnächst möchte An-

nekathrin Thentie Frauen-
abende anbieten. Hier
können sich maximal drei
Freundinnen, Bekannte
und andere an einem
Abend einen neuen Style
für ihr Haupthaar verpas-
sen lassen. -yr-

Annekathrin Thentie eröffnet an diesem Samstag, 19. Mai, ihren Friseursalon in Billerbeck,
Lilienbeck 2, ein. Fotos: Reher

Entspannung pur versprechen die zertifizierten Massage-
Waschplätze.



Mittwoch, 16. Mai 2012 21Streiflichter Coesfeld

Schmiedestraße 2 · Billerbeck
Tel.: 0 25 43/2 32 40 · www.hotel-homoet.de

WeWennn dn dii e Soe Sonnne wne w ililll
glglüühh t bt beei ui uns dens der Gr G rrililll

Vielfältiges Sonntag-Morgen-Frühstück 
im Biergarten von 800 - 1200 Uhr
(nur bei schönem Wetter)

Reichhatiges Grillbuffet am Freitag und Samstag
von 1800 bis 2200 Uhr
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Bunte Flossen auf
weißer Burg

Billerbeck. 600 Aquarien,
weit über 1 000 Zierfische –
eine Ausstellung der beson-
deren Art erwartet die Besu-
cher am 18. und 19. Mai im
Hotel Weissenburg. Rund
um die Veranstaltung finden
Interessierte viele Informa-
tionen und Vorträge für An-
fänger und Fortgeschrittene
zu den vielseitigen Eierle-
genden Zahnkarpfen – den
kleinen Juwelen im Aquari-
um.

Die DKG (Deutsche Killi-
fisch-Gemeinschaft), ein
deutschlandweit agierender,
aquaristischer Verein, der
sich der Haltung und Zucht
der Killifische, den kleinen,
farbenfrohen Aquarienbe-
wohnern, verschrieben hat,
hält in diesem Jahr ihre Jah-
restagung im Hotel Weissen-
burg in Billerbeck, Gantweg
18, ab.

Zu dieser Veranstaltung ge-
hört auch eine öffentliche

Fisch-Ausstellung am 18. und 19. Mai

Ausstellung, die an beiden
Tagen von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet ist. Der Eintritt ist frei.

Killifische sind kleine,
meist sehr farbenprächtige
Zierfische, die in der Natur
auf fast allen Kontinenten
(außer Australien) vorkom-
men. Mit ihren vielfältigen
Arten decken sie das kom-
plette Spektrum der Aquaris-
tik ab. -SL-

Der Fundulopanchax gre-
sensi ist einer der Killifi-
sche, die in der Ausstel-
lung gezeigt werden.

Freilichtbühne Billerbeck bietet Highlight zur Spätvorführung „Der Name der Rose“

Üppiges Klostermahl vor dem Bühnenheim
Billerbeck. In die Welt des
Mittelalters möchte die Frei-
lichtbühne Billerbeck ihre
Zuschauer am 30. Juni zu-
rückversetzen. „Dazu haben
wir ein deftiges, üppiges
Mahl zusammengestellt, das
wir im Ambiente des Abend-
stücks ausstatten werden“,
informiert Lothar Rick von
der Freilichtbühne Biller-
beck.

Vor der Spätvorführung
von „Der Name der Rose“
um 22 Uhr lädt das Team
der Freilichtbühne Billerbeck
auf den Vorplatz des Büh-
nenheimes zu diesem Mahl
ein. Hier wird zünftig Span-
ferkel und Schinkenbraten
angeboten. Dazu werden

Brot und Kraut und diverse
Beilagen gereicht.

Von der Bekleidung bis
zum Geschirr wird der Gast
einen Einblick bekommen,
in die Zeit, zu der Bruder
William und sein Adlatus
Adson im dem berühmten
„Mittelalterkrimi“ ermitteln.
Deren Taten beobachtet die
Gesellschaft dann ab 22 Uhr.

Die Teilnahme am Kloster-
mahl kostet 17,50 Euro. Der
Eintritt und die Getränke
werden gesondert berechnet.
Wer beim Abendmahl dabei
sein möchte, muss vorbestel-
len und zwar unter Telefon
(02543) 1020 oder www.frei-
lichtbuehne-billerbeck.de
möglich. -SL-

Speisen wie im Mittelalter: Vor der Aufführung des
Stücks „Der Name der Rose“ am 30. Juni lädt die Frei-
lichtbühne Billerbeck zu einem Abendmahl ein. Foto: SL

Seniorenstift Baumberge setzt auf qualifizierte Mitarbeiter

Fortbildung hat hohen Stellenwert
Billerbeck. Seit einem Jahr
arbeitet die gelernte Kran-
kenschwester Susanne Hoff-
mann im Seniorenstift
Baumberge. Jetzt drückt die
47-Jährige erneut die „Schul-
bank“. Nicht, weil sie es
muss, sondern weil sie bereit
ist, mehr Verantwortung zu
übernehmen. Seit kurzem
lässt sie sich als Pflege-
dienstleiterin im VDAB
Schulungszentrum/Bildungs-
werk in Gelsenkirchen aus-
bilden. Das Seminar findet
parallel zu ihrer Arbeit statt.
Fünf Mal im Monat fährt sie
jetzt zu dem Seminar, in
dem sie unter anderem et-
was über Pflegewissenschaf-
ten, Mitarbeiter- und Ge-
sprächsführung erfährt.
„Meine Projektarbeit be-
schäftigt sich mit der Fixie-
rung“, informiert Susanne
Hoffmann, die froh ist, dass
ihr Chef Dr. Alfred Knierim
diese Fortbildung ermög-
licht. Die Fort- und Weiter-
bildung der Mitarbeiter ist
dem Betreiber des Senioren-
stiftes wichtig. „In jedem

Jahr entwickeln wir in unse-
rer Einrichtung einen so ge-
nannten prospektiven Fort-
bildungsplan“, informiert Dr.
Knierim. Dass dabei Tages-

seminare, aber auch länger-
fristige Kurse und Lehrgänge
für Pflegefachkräfte im Vor-
dergrund stünden, verstehe
sich von selbst. Eineinhalb

Jahre dauert die Fortbildung
von Sabrina Hägele. An drei
Tagen im Monat fährt sie
nach Erkrath/Düsseldorf,
um sich als Leiterin für eine
vollstationäre Einrichtung zu
qualifizieren. „Betriebswirt-
schaftliche und rechtliche
Angelegenheiten sowie das
Personalmanagement sind
die Schwerpunkte des Lehr-
gangs“, informierte Sabrina
Hägele. Seit sieben Jahren
gehört die 29-Jährige zum
Team. „Gute Führungskräfte
sind rar, da muss man schon
selbst die Initiative ergrei-
fen“, sagt Dr. Knierim mit
Blick auf die Fortbildung.

Die damit verbundenen
Kosten sowie die organisato-
rischen Schritte nimmt der
Betreiber des Seniorenstiftes
gerne in Kauf. Denn so Dr.
Knierim: „Gut ausgebildete
Leute sind wichtig.“

Die 59 Bewohner der Ein-
richtung in Billerbeck wer-
den von 44 Mitarbeitern be-
treut und gepflegt. Darunter
befinden sich fünf Auszubil-
dende. -yr-

Susanne Hoffmann und Sabrina Hägele (von links) vom
Seniorenstift Baumberge – hier mit Dr. Alfred Knierim –
bilden sich berufsbegleitend fort. Foto: Reher

Billerbeck. Am Dienstag, 5.
Juni, können Frauen wieder
das Angebot einer kostenlo-
sen Beratung zum berufli-
chen Wiedereinstieg vor Ort
nutzen. Die Orientierungsbe-
raterin, Sabine Hennes, bie-
tet in Kooperation mit der
Gleichstellungsbeauftragten
der Stadt Billerbeck, Cordula
Hanses, Beratungstermine
für an.

Das Angebot richtet sich an
Frauen, die über einen kür-
zeren oder längeren Zeit-
raum ihren Beruf in der Re-
gel zugunsten der Familien-
arbeit aufgegeben haben.
„Sie stehen häufig in der Si-
tuation, zwar zu wissen,
dass sie gerne wieder berufs-
tätig sein möchten, haben al-
lerdings keine konkrete Vor-
stellung davon, wie der Weg
dorthin konkret aussehen
kann“, so die Expertinnen.

Sabine Hennes wird die
Frauen untesrtützen, ihren

Berufswegberatung
für Frauen

Am 5. Juni im Rathaus Billerbeck

individuellen Berufsweg zu
finden.

Die etwa eineinhalbstündi-
gen Beratungsgespräche
werden im Rathaus Biller-
beck durchgeführt.

Anmeldungen nimmt Cor-
dula Hanses telefonisch un-
ter (02543) 73-34 ab sofort
entgegen. - SL-

Orientierungsberaterin Sa-
bine Hennes. Foto: SL

 Baumberge

Experte für
Datensicherung

Nottuln. Wer kennt es nicht?
– Gerade eine wichtige Ar-
beit auf dem Computer ge-
schrieben, Bilder abgespei-
chert und schon spielt der
Rechner „verrückt“. Nichts
geht mehr – oder doch?
Dank Christian Hommel,
dem Inhaber von Chrhom
Technologie, kann das Pro-
blem gelöst werden.

Seit über 20 Jahren be-
schäftigt sich der Nottulner
Netzwerkadministrator aus
der Bauernschaft Hövel mit
der Datensicherung und -ret-
tung. „Mit dem eigenen PC
fing es an“, sagt Hommel,
der bis Anfang dieses Jahres
sein Geschäft von Zuhause
aus Betrieb. Um näher an
seinen Kunden zu sein, er-
öffnete er vor ein paar Mo-
naten ein Geschäft mitten in
Nottuln, Kirchstraße 1.

Ein weiterer Schwerpunkt
seiner Arbeit liegt in den
Netzwerken. Darüber hinaus
kauft und verkauft Christian
Hommel Rechner und Note-

Christian Hommel ist vor Ort erreichbar
books. Rechner werden auf
Wunsch nach den individu-
ellen Wünschen der Kunden
zusammengebaut. „Es sind
hochwertige Geräte“, betont
Hommel. Dabei bedeutet für
den Experten hochwertig
nicht gleich wesentlich teu-
rer, sondern langlebiger. Der
Nottulner möchte schließlich
zufriedene Kunden haben.
Hierzu gehört es auch, dass
er einen PC-Notdienst anbie-
tet. Tag und Nacht können
sich die Kunden bei ihm
melden.

Das Geschäft ist von mon-
tags bis freitags von 10 bis
12.30 Uhr sowie von 14.30
bis 19 Uhr. Samstags können
Termine unter Telefon
(02502) 2269166 oder Mobil
(0176) 26818072 sowie per
E-Mail chrhomtechnolo-
gie@yahoo.de vereinbart
werden.

Weitere Informationen ste-
hen auf der Website
www.chrhom-technolo-
gie.de.  -yr-

Netzwerkadministrator Christian Hommel ist in Nottuln,
Kirchstraße 1, erreichbar. Foto: Reher

Geschwister Hofmann
präsentieren „Die Show“

Billerbeck. Am Donnerstag,
24. Mai, treten die „Ge-
schwister Hofmann“ in Bil-
lerbeck. Ab 15.30 Uhr zeigen
die Sängerinnen Anita und
Alexandra im Festzelt auf
dem Johannisschulhof, Zum
Alten Hof 1, in Billerbeck ih-
re „Show“. Seit über 20 Jah-
ren begeistern die Schwes-

Auftritt am 24. Mai
tern Anita und Alexandra ihr
Publikum, sind unter ande-
rem mit der Krone der Volks-
musik ausgezeichnet wor-
den. Karten gibt es für 19,90
Euro im Rathaus Billerbeck,
telefonisch unter (02543)
7373 sowie in der Geschäfts-
stelle der Streiflichtern Dül-
men, Overbergplatz 3.  -SL-



Kurzurlaub in der Sachsenmetropole
Coesfeld/Dülmen. In die
Sachsenmetropole Leipzig
führt eine Leserreise, die die
Streiflichter in Kooperation
mit dem Reisebüro Janning
veranstalten. Der Termin:
Montag, 6., bis Mittwoch, 8.
August.

Am ersten Tag geht es im
modernen Reisebus zügig
bis nach Leipzig. Im Vier-
Sterne-Hotel Penta in zentra-
ler Lage beziehen die Gäste
ihre Zimmer. Nachmittags
besteht die Möglichkeit, ge-

Streiflichter-Leserreise vom 6. bis 8. August. Option auf Ausflug in den Wörlitzer Park
gen Extrakosten an einer
zweistundigen Stadtrund-
fahrt teilzunehmen.

Am zweiten Tag nach dem
Frühstück können die Rei-
senden Leipzig auf eigene
Faust erkunden. Am Nach-
mittag können die Teilneh-
mer für 11 Euro pro Person
einen Busausflug in den
rund 80 Kilometer nördlich
gelegenen Wörlitzer Park
unternehmen. Hier können
die Ausflügler ausgedehnte
Spaziergänge oder Boots-

fahrten unternehmen.
Am dritten und letzten Tag

geht es mit allen Teilnneh-
mern nach Eisleben im östli-
chen Harzvorland, die Ge-
burts- und Sterbestadt des
Reformators Martin Luther.
Gegen 14 Uhr startet der Bus
auf die Rückfahrt.

Der Reisepreis beträgt
134,90 Euro (Einzelzimmer-
zuschlag: 50 Euro). Weitere
Informationen im Reisebüro
Janning unter Telefon
(02361) 13028. -tk-

Die Thomaskirche gehört zu
den Sehenswürdigkeiten
Leipzigs. Foto: SL
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Gemeindepsychiatrische
Dienste beraten online

Dülmen. Eine umfassende
Online-Beratung: Was die
Jugend- und Familienhilfe
und die Suchtberatung des
Caritasverbandes für den
Kreis Coesfeld schon seit ei-
nigen Jahren haben, können
nun auch die Gemeindepsy-
chiatrischen Dienste anbie-
ten.

„Diese zusätzliche Leistung
gibt es für die Kontakt- und
Beratungsstelle, die Tages-
stätte und das Ambulant Be-
treute Wohnen für Men-
schen mit einer chronisch
psychischen Erkrankung be-
ziehungsweise Behinde-
rung“, erklärt Hagen Freund,
Bereichsleiter der Gemeinde-
psychiatrischen Dienste der
Kreiscaritas.

„Sowohl Menschen, die
wir bereits jetzt beraten, als
auch neue Ratsuchende kön-
nen diese Hilfe im Internet
in Anspruch nehmen“, er-

Caritas bietet unbürokratische Hilfe im Netz
läutert Hagen Freund. Die
Vorteile der Beratung seien
der leichte Zugang zu einer
Hilfe rund um Fragen der
psychosozialen Gesundheit –
mit der Selbstverpflichtung
einer Rückmeldung inner-
halb von 48 Stunden durch
die Beratungsdienste.

„Die Beratung ist, genau
wie die vor Ort, kostenlos,
anonym und sicher. Men-
schen im Kreis können von
überall her und zu jeder Zeit
ihre Fragen stellen“, macht
der Bereichsleiter deutlich.

Interessenten finden dieses
Angebot im Internet unter
www.caritas-coesfeld.de;
persönlicher Kontakt zu den
Mitarbeitern ist möglich in
der Kontakt- und Beratungs-
stelle des Caritasverbands
für den Kreis Coesfeld e.V.,
Ostdamm 133 in Dülmen
oder unter Telefon (02594)
783010.  -SL-

Musiker für Tag der
Gärten und Parks gesucht

Kreis Coesfeld. Es wird ein
„Casting“ der besonderen
Art: „Welche Ensembles
oder Solisten aus der Region
möchten gern am Tag der
Gärten und Parks ihre Musik
in der WasserBurgenWelt in
Lüdinghausen präsentie-
ren?“, fragt Christine Sörries,
Leiterin der Kulturabteilung
des Kreises Coesfeld. Denn
am Sonntag, 10. Juni, findet
rund um die Burgen Vische-
ring und Lüdinghausen ein
vielseitiges Programm mit
naturkundlichen Führungen
und musikalischer Unterhal-
tung statt.

„Hier möchten wir regiona-
len Musikgruppen, Chören
oder Instrumentalisten die
Möglichkeit bieten, sich mit
ihrem Programm vorzustel-
len und die Besucher zu be-
geistern“, macht Sörries die

Wer bringt „WasserBurgenWelt“ zum Klingen?
Motivation deutlich. Interes-
sierte Musiker oder Ensem-
bles können sich bis zum
22. Mai beim Kreis Coesfeld
unter (02541) 184100 genau-
er informieren und sich be-
werben.

Der Tag der Gärten und
Parks in Westfalen-Lippe
wird am 9. und 10. Juni erst-
malig vom Landschaftsver-
band Westfalen Lippe veran-
staltet. Der Kreis Coesfeld
und die Stadt Lüdinghausen
beteiligen sich mit ihrem Re-
gionale-2016-Projekt „Was-
serBurgenWelt“ an diesem
Programm: Die Burg Vische-
ring und die Burg Lüding-
hausen mit dem dazwischen
liegenden Landschaftsraum
sollen zu einem Zentrum für
Burgen und Schlösser der
Region weiterentwickelt
werden. -SL-

Maiwanderung am Mittwoch, 23. Mai
Kreis Coesfeld/Dülmen. Im
Januar 2007 fegte der Orkan
Kyrill über Deutschland, den
größten Waldschaden richte-
te er in NRW an und sorgte
für Schäden in Milliardenhö-
he.

Wie sieht es heute dort
aus, wo der Wintersturm Ky-
rill vor fünf Jahren gewütet
hat? Die Schutzgemeinschaft

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald zeigt in Dülmen Nach-Kyrill-Wiederbewaldung
Deutscher Wald, Kreisver-
band Coesfeld-Münster, lädt
herzlich zu einer rund
1,5-stündigen Maiwande-
rung in Dülmen ein, bei der
zwei Vorstandsmitglieder
des Kreisverbands, Wolfgang
Wilkes und Thomas Röve-
kamp, Bilanz ziehen und
den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern anhand prakti-

scher Beispiele auf einer
Waldfläche in Dülmen unter-
schiedliche Formen und Ent-
wicklungen der Wiederbe-
waldung vorstellen. Die Ex-
kursion findet am Mittwoch,
23. Mai, ab 18.30 Uhr statt.

Treffpunkt ist in Dülmen
am Hülsenweg, an den bei-
den Schlagbäumen rechts
und links des Weges. Um

dort hinzugelangen, passiert
man das Ortsausgangsschild
und fährt bis kurz vor die
Brücke, die über die B474
führt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Ansprechpartnerin für wei-
tere Informationen ist Rein-
hild Kluthe, Telefon (02594)
782805.  -SL-

KAB-Fahrt 2012 an den Bodensee und auf die Mainau

Dülmen. Die achttägige Ur-
laubstour der KAB St. Jo-
seph Dülmen geht in diesen
Jahr an den Bodensee. Vom
5. bis 12. September wird
die Gruppe von Immenstaad

Vom 5. bis 12. September. Seniorengerecht organisiert
aus viele Sehenswürdigkei-
ten rund um den Bodensee
wie zum Beispiel Mersburg,
Lindau, Friedrichshafen, die
Pfahlbauten in Uhlingen,
den Rheinfall von Schaffhau-

sen und Stein am Rhein be-
sichtigen. Der Höhepunkt
wird der Besuch der Insel
Mainau sein. Ein Schiff wird
die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Fahrt zu die-

sem Blumenparadies brin-
gen. Diese Fahrt wird senio-
rengerecht organisiert.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Viktor Becks,
Telefon (02594) 1460.  -SL-

Kreis Coesfeld. Moskitonet-
ze stehen zu Beginn einer
Patenschaft zwischen dem
DRK-Ortsverein Billerbeck
und der Rotkreuzstation in
Toma/Burkina Faso. Mit die-
sen Netzen soll verhindert
werden, dass sich die Mala-
ria in der Region des west-
afrikanischen Staates weiter
ausbreitet. Als Pate wird der
DRK-Ortsverein Billerbeck
die Gelder für die Moskito-
netze aufbringen. „Die Rot-
kreuzler vor Ort werden die
Moskitonetze an die Men-
schen verteilen“, informierte
die Bürgermeisterin und Vor-
sitzende des DRK-Ortsver-
eins Billerbeck, Marion
Dirks.

Am Dienstag besuchte eine
Delegation aus Burkina Faso
den DRK-Kreisverband Coes-
feld. Dabei lernten die West-
afrikaner den Ortsverein Ol-
fen, die Rettungswache Lü-
dinghausen sowie den Orts-
verein Billerbeck und seine

DRK-Ortsverein Billerbeck übernimmt eine Patenschaft in Burkina Faso

Rotkreuzstation Toma im Blick

Einrichtungen kennen. Wäh-
rend Lazard Zonngrana (Ge-
neralsekretär des Roten
Kreuzes aus Burkina Faso)
und Christophe Alidou Dié-
bré (Blutspendebeauftragter)
von Anfang an dabei waren,
stieß der Präsident des Roten
Kreuzes aus dem westafrika-
nischen Land aufgrund eines
verpassten Fluges in Paris
erst am späten Nachmittag
zur Besuchergruppe dazu.

Sichtlich beeindruckt wa-
ren die Gäste von der Aus-
stattung der einzelnen Ein-
richtungen. Ebenso zeigten
sie sich beim Besuch in Bil-
lerbeck interessiert, wie
Blutspender in Deutschland
gewonnen werden. „In sei-
nem Land gibt es eine staat-
liche Blutspendebank“, be-
tonte der Blutspendebeauf-

tragten Diébré auf Franzö-
sisch. Sowohl er als auch der
Generalsekretär des Roten
Kreuzes in Burkina Faso
bauen auf Synergieeffekte.
„Die Größe ist nicht das Ent-
scheidende, sondern die
Menschen, die sich zusam-
menschließen“, sagte Gene-
ralsekretär Lazard Zonngra-
na mit Blick auf die Paten-
schaft mit dem DRK-Ortsver-
ein Billerbeck.

Seit Jahren wollte der DRK-
Ortsverein ein soziales Pro-
jekt unterstützen. Durch Zu-
fall seien sie laut Marion
Dirks auf die Patenschaft für
eine Rotkreuz-Station in Bur-
kina Faso aufmerksam ge-
worden. Die Idee, solche Pa-
tenschaften zu vermitteln,
hatten Dr. Jörg Twenhöven
und Christoph Schründer

vom DRK-Landesverband
Westfalen-Lippe. Die Billerb-
ecker Rotkreuzler sind die
Ersten, die eine solche Pa-
tenschaft übernehmen. Auch
der Ortsverein Olfen zeigte
laut Schründer bereits Inte-
resse, auch eine Patenschaft
zu übernehmen.

Seit 1962 pflegt der Lan-
desverband eine Patenschaft
mit dem Roten Kreuz in Bur-
kina Faso. In Toma wurde
2004 der Grundstein für die
fünfte Rot-Kreuz-Station ge-
legt. „Das Haus steht
schon“, informiert Schrün-
der. Hier sei ein kleine Apo-
theke, ein Mehrzweckraum
für unter anderem Erste-Hil-
fe-Ausbildungen sowie ein
kleines Büro untergebracht.
Komplett fertig ist die Stati-
on noch nicht. -yr-

Setzten unter anderem das Fundament für die Patenschaft (von links): Lazard Zonn-
grana, Bürgermeisterin Marion Dirks, Christophe Alidou Diébré, Kreisrotkreuzlerin
Nicole Scholz sowie Willi Eifert, Frank Morawe, Dr. Robert Neuhaus, Theo Hillebrandt
und Dieter Pohlmann vom DRK-Ortsverein Billerbeck. Foto: Reher

Präsident des Roten Kreu-
zes in Burkina Faso: Denise
Bakyno. Foto: Kilian

Wechsel von Stromzählern

Coesfeld. Die Stadtwerke
Coesfeld beginnen ab Mon-
tag, 21. Mai, mit dem tur-
nusmäßigen Auswechseln-
der Stromzähler. Etwa 3000
Stromzähler werden bei die-
ser Aktion gewechselt.

Die Mitarbeiter der von
den Stadtwerken beauftrag-

Stadtwerke tauschen rund 3000 Geräte
ten Firma Lackmann Zähler
& Systemtechnik aus Müns-
ter besitzen einen Mitarbei-
terausweis der Stadtwerke
Coesfeld. Betroffene Kunden
können sich bei Fragen an
die Stadtwerke Coesfeld un-
ter Telefon (02541) 929-0
wenden. -SL-



Bernhard Volmer, der Vorsitzende des Roruper Schützenvereins, staunte nicht schlecht, als kürzlich seine Clique zwei Stunden eher
als terminiert bei ihm vor der Haustür stand – und das mit einem großen Beton-Lkw der Firma Cemex aus Coesfeld und einer dreiachsigen
36-Meter-Betonpumpe der Dülmener Firma Baustoffe Bücker. Am letzten Tag seines Jahres als Roruper Schützenkönig hatte Bernhard Volmer
am Schützenfestsamstag 2011 von seiner Clique eine Modell-Vogelstange geschenkt bekommen – die galt es, beim Cliquentreffen im Garten zu
installieren, so war es abgesprochen. Dass die Clique jedoch mit einem Beton-Lkw samt -Pumpe auflaufen würde –  das war dann eine Überra-
schung, zumal Baustoffe-Bücker-Mitarbeiter Otto Feldmann (dritter von links) den Ausleger der Betonpumpe so weit ausfuhr, dass der Beton-
schlauch direkt im Garten von Bernhard und Mechthild Volmer baumelte. Dieses Schauspiel, das auch Fabian, Nils und Philipp, die drei Söhne
der beiden, erlebten, stellte sich zu guter Letzt als Scherz heraus – und auch der Besuch von Bezirkspolizist Heinz Müller, der Bernhard Volmer
„stramm stehen ließ“ (kleines Bild oben), weil diese Straßensperrung nicht angemeldet gewesen sei. Mit einem geselligen Abend ging die Akti-
on dann zu Ende, bei der Ludger Geldermann (kleines Bild rechts) sich noch einmal die von der Clique gebaute Miniatur-Vogelstange näher be-
trachtete, die dann später neben der Gartenhütte im Volmerschen Garten auf Beton festgedübelt wurde. Beeindruckend die Details der Mo-
dell-Vogelstange: Norbert Lücke, der für Börnste die Schützenvögel baut, hatte dazu den Miniatur-Schützenvogel gebaut, und Markus Schlaut
hatte dafür gesorgt, dass auf dem Prallholz hinter dem Mini-Vogel auch Einschüsse zu sehen sind.  Fotos: men
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 Kreis-Seiten Von Kindern
für Kinder

Gescher. Am Sonntag, 17.
Juni, findet von 10 bis 17
Uhr ein Kinderflohmarkt auf
dem Gelände vom Kinder-
spielparadies „Bie Bie“,
Schüringsweg 6, in Gescher
statt. Die Standgebühr für al-
le Interessierten, die etwas
verkaufen oder tauschen
möchten, beträgt 5 Euro für
Erwachsene und 3 Euro für
Kinder. „Das Stand-Geld
kommt der Mukoviszidose
e. V. Bonn zugute“, betont
Organisatorin Anja Haver-
kämper den guten Zweck.
„Egal ob Spiele, Bücher, Kin-
derkleidung, CDs, Compu-
terspiele oder Sportartikel –
es wird ein Flohmarkt von
Kindern für Kinder. Dabei
wird es keine gewerblichen
Anbieter geben.“ Wer inte-
ressiert ist, an dem Markt zu
beteiligen, findet das Anmel-
deformular unter www.bie-
bie.de. „Wir haben im ver-
gangenen Jahr erstmals ei-
nen solchen Flohmarkt ange-
boten und er war sehr gut
besucht. Wir hoffen auf viele
Teilnehmer, die gleichzeitig
etwas für den guten Zweck
tun möchten“, so Anja Ha-
verkämper. -as-

Flohmarkt am 17. Juni

12A20P_DUE

*Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge in der Zeit 
vom 18. bis 19. Mai 2012 und ist nicht mit anderen 
Vorteilen kombinierbar. Ausgenommen sind
Angebote aus unseren Prospekten, die im Internet 
unter www.preisrebell.de veröffentlicht sind, bereits 
reduzierte Ware sowie Elektrogeräte.

Nur 2 Tage!
MAI

18
FREITAG

MAI

19
SAMSTAG

Preis-Rebell Ihr Wohnkaufhaus
GmbH & Co. KG
DÜLMEN
Halterner Straße 250 • 48249 Dülmen
Fon 02594 8408120
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

Anfahrtsskizze, Verkehrsverbindung
& weitere Infos: www.preisrebell.de

25%
GESCHENKTBIS ZU

online
jetzt noch

viel schöner!
www.preisrebell.de

300.-
GESCHENKT!
ab einem Einkaufswert von 1200.-

SUPER

*

5.-
GESCHENKT!
ab einem Einkaufswert von 20.-

SENSATIONELL

* 50.-
GESCHENKT!ab einem Einkaufswert von 200.-

FANTASTISCH

*

Jetzt

zugreifen
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Dülmen. Heute vor zehn
Jahren, am 16. Mai 2002,
gründete sich die „Interes-
sengemeinschaft Oldtimer-
Freunde Dülmen“ – kurz
IOFD. Aus der einst sechs-
köpfigen Gründergruppe
wurde inzwischen eine Ge-
meinschaft von 15 aktiven
Mitgliedern – darunter drei
Frauen – mit 28 Oldtimern;
hinzu zählen zehn passive
Mitglieder, die insgesamt 13
Oldtimer haben. Seit der
Gründung ist Klaus Grenzer
Sprecher der IOFD, die seit
Anfang an mit einem Stand
auf dem Dülmener Bürger-
treff am 3. Oktober vertreten
ist. An diesem Sonntag, 20.
Mai, begeht die Interessen-
gemeinschaft bei der jährli-
chen Frühjahrsausfahrt ihr
Jubiläum. Nach dem Start
der Jubiläumsausfahrt um
9.30 Uhr geht es zunächst
durchs Münsterland, bis die
Teilnehmer auf dem Dülme-
ner Marktplatz ankommen.
Dort zeigen sie dann von 16
bis 18 Uhr ihre historischen
Fahrzeuge.

„Wir laden alle ein, sich
unsere Fahrzeuge einmal an-
zuschauen“, sagt Klaus
Grenzer, der seinerzeit bei
der Gründung der Interes-
sengemeinschaft darauf ach-
tete, dass niemand eine Auf-
nahmegebühr zahlen muss
–  und auch einen Jahresbei-
trag gibt es nicht. Anfallende
Kosten werden jeweils aktu-
ell anteilig von den Mitglie-

Sonntag Oldtimerpräsentation
Oldtimerfreunde Dülmen von 16 bis 18 Uhr auf dem Marktplatz

dern bezahlt – ein Prinzip,
das bis auf den heutigen Tag
durchgehalten wird.

Ebenfalls schon Tradition
haben die gemeinsamen Un-
ternehmungen wie die Früh-
jahrsausfahrt, die Tagesfahr-
ten, die Familienausfahrt mit
Grillen und die Saisonab-
schlussfahrt. „Auswärtige
Einladungen nehmen wir je
nach Resonanz mit der gan-
zen Gemeinschaft oder aber
auch mit kleineren Gruppen

wahr“, so Klaus Grenzer.
Regelmäßig sind auch die

monatlichen lockeren Ge-
sprächsrunden jeweils am
ersten Sonntag im Monat, er-
läutert Klaus Grenzer, der
für weitere Informationen
unter Telefon (02594)2894
zu erreichen ist. Im Internet
ist die Interessengemein-
schaft unter www.iofd.de.vu
zu finden. Die Mitglieder der
Interessengemeinschaft woh-
nen in den verschiedensten

Orten des Kreises Coesfeld.
So kommen zwei Mitglieder
aus Billerbeck, ein Mitglied
aus Rosendahl, drei aus Not-
tuln, ein Mitglied aus Olfen
–  die übrigen aus Dülmen.
„Wer möchte, kann gern
noch hinzustoßen“, so Klaus
Grenzer. „Wer mitmachen
möchte, sollte allerdings ein
historisch erhaltenswertes
Auto oder Motorrad besit-
zen“, so der Sprecher der In-
teressengemeinschaft.  -men-

Die Interessensgemeinschaft Oldtimerfreunde Dülmen I.O.F.D feiert an diesem Sonn-
tag, 20. Mai, ihr zehnjähriges Bestehen. Nach der Jubiläumsausfahrt zeigen die Mit-
glieder zwischen 15 und 20 Fahrzeuge von 16 bis 18 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz. Sprecher Klaus Grenzer (links) und Udo Ruster, die zu den Gründungsmitglie-
dern gehören und hier Tafeln zeigen, die beim Bürgertreff genutzt werden, freuen
sich mit den übrigen Mitgliedern auf möglichst viele Interessenten. Foto: men

 Kreis-Seiten

Menschen mit Demenz
im Alltag begleiten

Coesfeld. Einen Praxistag für
für Betreuungskräfte bei
Menschen mit Demenz bie-
tet die Kolping-Bildungsstät-
te Coesfeld in Zusammenar-
beit mit dem Demenz- Ser-
vicezentrum Region Münster
und das westliche Münster-
land an. Die Veranstaltung
findet statt am Mittwoch, 23.
Mai, von 9 bis 16 Uhr in der
Kolping-Bildungsstätte. Ziel
des Tages ist es, bewährte
Methoden und Beschäftigun-

Praxistag für Betreuungskräfte
gen aus der Praxis der Be-
gleitung von Menschen mit
Demenz vorzustellen. So sol-
len vornehmlich Ehrenamtli-
che Impulse für ihre Arbeit
gewinnen können.

Die Workshops sind so an-
gelegt, dass die Teilnehmer
im Verlauf des Tages an drei
Angeboten teilnehmen kön-
nen. Anmeldungen ab sofort
in der Kolping-Bildungsstätte
Coesfeld, Telefon (02541)
803-132. -SL-

Kreis Coesfeld. Für viele Ju-
gendliche gehört der Kon-
sum von legalen und
manchmal auch illegalen
Drogen zum Alltag. „Immer
wieder auffallend sind dabei
junge Menschen, die vom
Genusskonsum in eine Dro-
genabhängigkeit abrut-
schen“, hat Kreisjugendpfle-
ger Michael Werremeier be-
obachtet – Anlass genug für
das Jugendamt des Kreises
Coesfeld, gemeinsam mit der
Fachstelle Prävention des
Caritasverbandes gezielt
Fachkräfte zu qualifizieren:
Im Mittelpunkt der Fortbil-
dungsreihe „MOVE“, die am
Montag in Coesfeld zuende
ging, standen die Alltagskon-
takte mit konsumierenden
Jugendlichen. Insgesamt 24
Pädagogen, die überwiegend
aus Einrichtungen der Offe-
nen Kinder- und Jugendar-
beit kamen, haben diese

Drogenmissbrauch vorbeugen
Caritasverband und Kreis qualifizieren Fachkräfte

Weiterbildung an drei Tagen
besucht. Nach erfolgreicher
Teilnahme wurde ihnen das
MOVE-Zertifikat ausgehän-
digt. Dabei steht „MOVE“ als
Abkürzung für „Motivieren-
de Kurzintervention bei kon-
sumierenden Jugendlichen“.
„Es handelt sich hierbei um

ein Konzept der Frühinter-
vention, um Drogenmiss-
brauch und -abhängigkeit
vorzubeugen“, erläutert
Werremeier. Den Fachkräf-
ten wurden unterschiedliche
Methoden theoretisch und
praktisch vermittelt, die sie
in ihrer Arbeit mit jungen

Menschen gezielt einsetzen
können. Damit sollen Ver-
haltensänderungen bei Ge-
fährdeten angestoßen und
gefördert werden. Bei Bedarf
soll aber auch der Transfer
zu speziellen Beratungsstel-
len, etwa der Drogenhilfe,
erleichtert werden. -SL-

Der Caritasverband und Kreis qualifizieren Fachkräfte: 24 Pädagoginnen und Päda-
gogen bildeten sich in Coesfeld fort. Foto: SL
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ACHTUNG!
Gekaufte Tickets 

können nicht zurück-
genommen werden.
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ACHTUNG!
Seit Oktober 2011 
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Ticket-Shop
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GGutschein

Einzulösen bei Ihrem

Streiflichter-Ticket-Shop

Das ideale Geschenk 

für jeden Anlass!
Das ideale Geschenk 

für jeden Anlass!

24.05.12, 15.30 Uhr Geschwister Hofmann–Show

Johannisschulhof Billerbeck Volkstümlicher Nachmittag
19,90 Euro

03.07.12, 18.30 Uhr Elton John
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 49,72 Euro

21.07.12, 18.30 Uhr Unheilig
Rhein-Energie-Stadion Köln ab 45,30 Euro

19.-21.08.12, Area 4-Festival
Flugplatz Borkenberge 3-Tage Kombiticket 105,25 Euro

04.09.12, 19 Uhr Coldplay
Rhein-Energie-Stadion Köln ab 73,45 Euro

06.09.12, 20 Uhr The Cavern Beatles
Bürgerhalle Coesfeld 32,00 Euro

14.09.12, 20 Uhr Westernhagen
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 68,00 Euro

15.09.12, 19 Uhr Dülmener Oktoberfest
Kaserne Dernekamp Dülmen 16,90 Euro

19.09.12, 20 Uhr Herbert Knebels
Stadthalle Vennehof Borken Affentheater

26,65 Euro

29.09.12, 20 Uhr Michael Wendler
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 38,90 Euro

18.10.12, 20 Uhr Jürgen von der Lippe
Theater der Stadt Marl 32,90 Euro

27.10.12, 20 Uhr Söhne Mannheims 2012
Westfalenhalle Dortmund 42,75 Euro

10.11.12, 20 Uhr Jochen Malmsheimer
Aula am Aasee Münster 21,50 Euro

13.11.12, 20 Uhr David Garret
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 45,50 Euro

15.11.12, 20 Uhr Jürgen Becker
Stadthalle Vennehof Borken 24,45 Euro

16.11.12, 20 Uhr Ralf Schmitz
Ruhrfestspielhaus Recklingh. ab 21,70 Euro

23.11.12, 20 Uhr Deep Purple
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 59,50 Euro

29.11.12, 20 Uhr Ohne Rolf
Aula am Aasee Münster 20,00 Euro

01.12.12, 20 Uhr Dieter Nuhr
Halle Münsterland ab 24,40 Euro

01.12.12, 20 Uhr Lionel Richie
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 49,80 Euro

13.12.12, 20 Uhr Dr. med. Eckhart von 
Halle Münsterland Hirschhausen

ab 26,55 Euro

15.12.12, 19.30 Uhr Donots
Halle Münsterland 29,90 Euro

18.12.12, 20 Uhr Martin Rütter
Halle Münsterland 33,00 Euro

26.01.13, 20 Uhr Sebastian 
Aula am Aasee, Münster Pufpaff 

19,90 Euro

22.02.13, 20 Uhr Gregorian Live 2013
König-Pilsener-Arena Oberh. ab 39,90 Euro

22.03.13, 20 Uhr Paul Panzer
Halle Münsterland 27,95 Euro
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Handballerin Clara Woltering aus Lette gewinnt die Champions-League
Von Thilo Kötters

Coesfeld/Podgorica. „Das
war wirklich phänomenal.
So was erlebt man nicht
überall. Das kann man ei-
gentlich nicht in Worte fas-
sen“, war Handballerin Clara
Woltering aus Lette am gest-
rigen Dienstag im Gespräch
mit den Streiflichtern immer
noch voller Freude über den
größten Erfolg ihrer Karriere.
Dabei hatte die Torhüterin
schon am Sonntagabend mit
ihrem Verein Buducnost
Podgorica aus Montenegro
die Handball-Champions
League der Frauen gewon-
nen.

Damit ist die 29-Jährige
erst die vierte Deutsche
überhaupt, die die europäi-
sche Königsklasse des Hand-
balls holte. Nach einer knap-
pen Niederlage im Hinspiel
setzte sich ihr Team im
Rückspiel zu Hause mit
27:25 gegen die Handballe-
rinnen aus dem ungarischen
Györ durch – in einer voll
besetzten Halle. Und die Re-
kordkulisse auf den Zu-
schauerrängen brachte wohl
den entscheidenden Vorteil.

„Gänsehautfeeling“ in
der heimischen Halle

„Zwei Stunden vor dem
Spiel war die Halle schon
komplett voll“, sagt Clara
Woltering. „Wir hätten auch
15 000 Tickets verkaufen
können.“ Letztendlich passte
aber nur gut ein Drittel hi-
nein. Die Zuschauer gingen
bei jedem Spielzug mit. „Das
war einfach nur Gänsehaut-
feeling.“

„Generell haben den Wett-
bewerb schon dominiert und
als einziges Team nur zwei
Spiele verloren. Jetzt im Fi-

„Das kann man eigentlich
nicht in Worte fassen!“

nale wurde es aber richtig
knapp.“ Speziell in der End-
phase hoffte das Team, den
knappen Vorsprung über die
Zeit retten zu können. „Die
letzten 40 Sekunden waren
die längsten 40 Sekunden
meines Lebens“, so die Tor-
frau.

Nach dem Abpfiff stürmten
die Mädels dann das Spiel-

feld und konnten nach der
Siegerehrung endlich den
großen Siegerpokal in die
Höhe recken. „Das ist schon
schwierig, den alleine hoch-
zustemmen“, schmunzelt
Clara Woltering, der der
Kraftakt dennoch gelang.

Nach Ehrenrunden durch
die Halle und gleich mehre-
ren Sektduschen fuhren die

Spielerinnen nach Hause,
machten sich ausgehfertig
und feierten in einem Res-
taurant in der Stadt weiter.

Für Clara Woltering hat
sich mit dem Sieg ein großer
Wunsch erfüllt – schließlich
war sie zu Beginn der Saison
eigens nach Podgorica ge-
wechselt, um in der Champi-
ons League spielen zu kön-
nen. „Dass ich die gleich in
der ersten Saison gewinne,
war aber nicht vorherseh-
bar.“ Im Team fühlt sie sich
schon längst heimisch. „Der
Wechsel hat sich auf jeden
Fall gelohnt. Ich spiele mit
hervorragenden Spielerinnen
zusammen.“

Nach der Saison erst
einmal entspannen

Am morgigen Donnerstag
fliegt sie wieder nach
Deutschland – dann will sie
zu Hause in Lette mit Fami-
lie und Freunden noch eine
ganze Weile weiterfeiern.
„Was nächste Saison ist, ist
mir im Moment total egal“,
sagt sie. Fest steht allerdings,
dass es mit dem Saisonstart
im August für sie in Podgori-
ca weitergeht. „Ich habe
erstmal um ein Jahr verlän-
gert.“ Einen handballeri-
schen Höhepunkt hat sie
aber im Sommer noch vor
sich: Einen Besuch bei den
Olympischen Spielen in Lon-
don. Zwar verpasste sie
selbst mit dem deutschen
Nationalteam die Qualifikati-
on, viele ihrer Teamkamera-
dinnen aus Podgorica haben
aber eine gute Chance, mit
der montenegrinischen Na-
tionalmannschaft aufzulau-
fen – sofern sie wie erwartet
Ende Mai im Qualifikations-
turnier in Lyon erfolgreich
sind.

Völlig außer sich waren die Frauen des ZRK Buducnost
Podgorica nach dem Sieg – mittendrin Torfrau Clara
Woltering aus Lette, die den Champions-League-Pokal
in die Höhe stemmte. Foto: SL

 Sport

Boris Bromberg und Igor Krispien wechseln in das Team von Marco Jedlicka

Zwei Hiddingsler für DJK Dülmen
Dülmen. Nachdem die DJK
Dülmen vor wenigen Wo-
chen mit Oliver Quinken-
stein und Alexander Drobig
vom TuS Haltern sowie Phi-
lipp Prause aus Lipprams-
dorf drei Neuzugänge aus
dem Nachbarkreis vorstellen
konnte, freut sich die Elf von
Trainer Marco Jedlicka auf
zwei weitere Neue: Igor Kri-
spien und Boris Bromberg
vom Kreisliga-B-Team Vor-
wärts Hiddingsel. Bei Jedli-
cka ist die Freude groß: „Es
sind beide richtig tolle Fuß-
baller, sie werden uns defini-
tiv noch weiter nach vorne
bringen.“ Igor Krispien, ak-
tueller Kapitän der Hidding-
seler, freut sich auf die neue
Herausforderung: „Es war
einfach Mal Zeit für etwas
neues. Ich denke, dass ich
mit der DJK Dülmen einen
guten Verein gefunden habe.
Die Gespräche mit Marco
Jedlicka waren sehr vielver-
sprechend, ich freue mich
darauf!“ Bei seinem aktuel-

len Team konnte Krispien in
dieser Spielzeit bereits elf
Mal einnetzen, Qualitäten,
die auch Jedlicka zu schät-
zen weiß: „Es gibt Leute die
nun sagen würden, es sei ja
‚nur die Kreisliga B‘ – aber
auch da muss man auch
erstmal in dieser Regelmä-
ßigkeit treffen.“

Auch auf den zweiten Neu-
zugang, Boris Bromberg,
setzt Jedlicka große Stücke:
„Er hat in seiner Jugend für
Preußen Münster gespielt
und kann sicher auch seinen
Beitrag dazu geben, dass
sich meine Mannschaft in
der kommenden Saison wei-
terentwickelt und den positi-
ven Trend, den wir in den
vergangenen Wochen gestar-
tet haben, weiter fortset-
zen.“ Kurzfristiges Ziel von
Jedlicka ist allerdings erst-
mal ein Sieg am Freitag ge-
gen Holtwick: „Damit stän-
den wir auf dem vierten
Platz – das wäre sehr or-
dentlich.“ -as-

Hat zwei Neue im Gepäck: DJK Dülmens Coach Marco
Jedlicka freut sich über die Neuzugänge von Igor Kri-
spien und Boris Bromberg aus Hiddingsel. Foto: else



Coesfeld/Lette. In Flam-
schen laufen die Vorberei-
tungen für das große Reittur-
nier auf Hochtouren. Vom 7.
bis 10. Juni (Donnerstag/
Fronleichnam bis Sonntag)
finden dort die Kreismeister-
schaften statt. Am zweiten
Turniertag (Freitag, 8. Juni)
bietet das Reit- und Spring-
turnier neben dem Spring-
pferde-Meeting die Qualifi-
kation zum Bundeschampio-
nat des Deutschen Dressur-
pferdes 2012.

Martin Schulze Bremer,
Vereinsvorsitzender des
ZRuFV Coesfeld/Lette, freut
sich schon jetzt auf zahlrei-
che Zuschauer auf der hei-
mischen Anlage. Reitlehrer
Hubert Pels und seine Kolle-
gin Luisa Gatzke präsentie-
ren dann ebenfalls ihre ed-
len Vierbeiner. Sie verfügen
über hell einladende Boxen
mit großen Außenfenstern
und vorgelagerten Paddocks
sowie eigenen Koppeln.

Reitlehrer Hubert Pels
präsentiert Vierbeiner

„Wir bieten reichlich Aus-
lauf und viel frische Luft“,
sagt Pels. Der Trainer
stammt von einem alteinge-
sessenem Hof in Heiden und
hat lange Jahre bei Rudolf
Zeilinger geritten, der sich
wiederum beim legendären
Willi Schultheis die Sporen
verdiente. Der saß grund-
sätzlich ohne Steigbügel auf
dem Pferd.

Beim Turnier ist auch für
das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Michaela und Mi-
chael Olbinski vom Casino
am Pferdesportzentrum er-
warten ihre Gäste mit selbst

Reitturnier in Flamschen auch als Quali für Dressur-Bundeschampionat

Hochdruck für’s Juni-Turnier

gebackenem Kuchen und
frisch zubereiteten Speisen.
Ihr „Treffpunkt für Jeder-
mann“ hat sich unter In-
sidern längst als Geheimtipp
erwiesen, etwa für Radler
aus der Coesfelder Heide.

Reichhaltiges
Gastronomieangebot

Als besondere Spezialität
bietet das Gastwirt-Ehepaar
auf Vorbestellung frisch ge-
räucherte Forellen aus dem
Angelparadies Hochmoor.
Außenterrasse und Biergar-
ten laden zum Verweilen mit
Blick auf Spring- und Dres-
surplätze im Grünen. -SL-

Reitlehrer Hubert Pels und Luisa Gatzke vom Zucht-, Reit- und Fahrverein Coesfeld/
LEtte sorgen für Turniererfolge in der modernen Reit- und Stallanlage in Flamschen.

Michaela und Michael Olbinski, hier mit Hund Gismo,
bieten selbst gebackenen Kuchen und mehr im Casino
am Pferdesportzentrum an. Fotos: SL
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Lena Krause (rechts) schaffte es beim Billerbecker Kara-
te-Pokalturnier auf das Siegertreppchen. Foto: SL

Lena Krause überzeugte
in der Disziplin Kumite

Billerbeck. Das Karate-Po-
kalturnier in Billerbeck wur-
de in diesem Jahr das 28.
Mal ausgetragen. Aus dem
Münsterland, dem Ruhrge-
biet und vom Niederrhein
kamen 128 Starter aus 13
Vereinen in die Domstadt,
um sich in der Zweifach-
turnhalle der Ludgeri-Grund-
schule in den Disziplinen
Kumite (Partnerkampf) und
Kata (Schattenkampf) zu
messen.

Die überwiegend jungen
Karatekas konnten in ihrem
zum Teil allerersten Turnier
wichtige Wettkampferfah-
rungen sammeln, die sie
nun in weitere Turniere mit
einfließen lassen können.
Aus Billerbecker Sicht konn-
te Lena Krause in der Diszip-
lin Kumite, Unterstufe, über-
zeugen. Nach einem knapp
unentschieden gewerteten
und erst in der Verlängerung
verlorenen Kampf gegen die
spätere Pokalsiegerin der
Disziplin, konnte sie sich in
dem nachfolgenden Kampf
durchsetzen und stand als

38. Billerbecker Karate-Pokalturnier
strahlende Dritte auf dem
Siegertreppchen. Auch die
weiteren Vereinsmitglieder
des Karate Dojo Billerbeck
zeigten gute Leistungen, die
aber leider nicht mit Medal-
lien belohnt wurden.

Geleitet wurden die Wett-
kämpfe von zwei Haupt-
kampfrichtern (beide 5.
Dan) sowie acht Kampfrich-
tern, die die Kämpfe mit ge-
schultem Auge verfolgten
und bewerteten. Nach der
jeweiligen Disziplin gaben
die Hauptkampfrichter den
Teilnehmern noch konstruk-
tive Tipps und Hinweise zu
ihren Kämpfen. Seinen ers-
ten Einsatz als Kampfrichter
hatte Dietmar Dierksmeier
(1. Dan) vom Karate Dojo
Billerbeck.

Insgesamt gesehen verlief
das Turnier zur vollsten Zu-
friedenheit aller Beteiligten.
Fotos und Informationen
werden in Kürze auf der In-
ternetseite des Karate Dojo
Billerbeck veröffentlicht. -SL-

www.karate-billerbeck.de

Rödder. Andre Schürmann,
Vorsitzender von DJK Röd-
der, konnte den nächsten
neuen Spieler für die kom-
mende Saison präsentieren:
Linus Waltering kommt von
der A-Jugend der TSG Dül-
men zu den Rödderanern.

Linus Walteringfreut sich
auf die neue Aufgabe bei der
DJK Rödder. „Ich hoffe, dass
ich mich in die Stammelf
spielen kann. Ich erwarte
viel von dem Verein, da ja
auch einige andere Spieler,
die ich schon kenne, dort
hin wechseln und freue
mich auf die neue Aufgabe.“
Den Sprung von der A-Ju-
gend zu den Senioren blickt
er gelassen entgegen. „Ich
bin ein körperlich eher ro-
buster Spieler und bringe Be-
zirksligaerfahrung aus der
A-Jugend mit“, so der
19-jährige Hausdülmener. Zu
einigen Irritationen hatte die
vorherige Absicht, nach VFL
Billerbeck zu wechseln, ge-
führt. „Eigentlich wollte ich
mit Patrick Strotmann, den
ich auch meiner Jugendzeit
bei Grün-Weiß Hausdülmen
kenne, gemeinsam nach Bil-
lerbeck wechseln. Da ich ge-

DJK Rödder holt sich
den nächsten Neuen

Linus Waltering nun doch nicht nach Billerbeck

rade mein Abitur abgelegt
habe und nun mein Studium
plane, klappte es leider aus
zeitlichen Gründen nicht“,
erklärte Waltering.

Kai Reinermann, Trainer
von VFL Billerbeck, zeigte
sich etwas enttäuscht. „Es
war schon etwas enttäu-
schend. Trotzdem wünsche
ich ihm natürlich alles Gute.
Er wird sicherlich für sich
die richtige Entscheidung ge-
troffen haben.“

Auch der Trainer von
Grün-Weiß Hausdülmen,
Oliver Ising, hatte Avancen
gezeigt, das Abwehrtalent
wieder zurück nach Haus-
dülmen zu holen. -fk-

Linus Waltering. Foto: SL



Interview mit den neuen LG-Mehrkämpfern Francesca Recht und Omari Thiemann

„Den Heimvorteil müssen
wir am Donnerstag nutzen“

Coesfeld. „Bei Ihren Voraus-
setzungen sind die Deut-
schen Mehrkampfmeister-
schaften mittelfristig das
Ziel!“ Mit diesen Worten
lobt Trainerin Marianne Lau-
kamp ihre Athletin Frances-
ca Recht in höchsten Tönen.
„Sie ist sehr ehrgeizig, ziel-
strebig und wissbegierig, das
macht die ganze Trainingsar-
beit natürlich um einiges
leichter“, zeigt sich Lau-
kamp zufrieden mit der Ein-
stellung ihres Schützlings.

Ähnlich positiv fällt Mat-
thias Bertels‘ Beurteilung
aus, wenn es um dessen
Schützling Omari Thiemann
geht: „Omari trainiert regel-
mäßig und fleißig. Es ist
nicht einfach, wenn man be-
denkt, dass er in Nottuln
wohnt und extra nach Coes-
feld fahren muss.“

Sowohl Omari Thiemann
(14) als auch Francesca
Recht (13) haben im Herbst
Trainingsgruppen und
Übungsleiter in der LG Coes-
feld gewechselt. Omari trai-
niert nun unter der Anlei-
tung von Matthias Bertels,
Francecsa unter Marianne
Laukamp. Die Stärken der
Beiden liegen im Sprint.
„Beide sind vielseitig und
können neue Techniken sehr
schnell umsetzen. Deshalb
lassen wir die beiden diese
Saison im Mehrkampf star-
ten“, sind sich Laukamp und
Bertels einig.

Ihre Mehrkampfqualitäten
werden sie in dieser Saison
erstmalig am morgigen Don-
nerstag im heimischen Stadi-
on Nord in der Osterwicker
Straße testen. Ausgetragen
wird dort der 49. Schüler-
mehrkampf mit Blockwett-
kampf und „Schnupperolym-
piade“ für die ganz kleinen
Athleten. Ausrichter ist die
LG. Schülerinnen und Schü-
ler bis 14 Jahre können im
Drei- oder auch im Vier-
kampf ihr Können gegenei-
nander testen. Athletinnen
und Athleten zwischen 14
und 16 Jahren sind eingela-
den, entweder im Drei-,
Vierkampf oder auch im so
gennanten Blockwettkampf
an den Start zu gehen.

Neu ist in diesem Jahr al-
lerdings der Basisblockwett-
kampf der Altersklasse U 14
(12- und 13-Jährige). Dieser
setzt sich aus folgenden Dis-
ziplinen zusammen:
75-m-Lauf, Weitsprung, Ball-
wurf (200-g-Ball), 60-m-Hür-
denlauf und 2 000-m-Lauf.
Für die 2- bis 7-jährigen Kin-
der bietet der Verein die all-
jährlich gut besuchte
Schnupperolympiade an.

Über die sportlichen Ziele,
die Leichtathletik generell
und über den Trainingsalltag
unterhielt sich Streiflichter-
Mitarbeiter Fabian Lechten-
berg im Vorfeld des „Heim-
spiels“ mit Francesca Recht
und Omari Thiemann.

Streiflichter: Francesca,

deine Trainerin Marianne
Laukamp lobt dein Sprint-
talent und deine Vielseitig-
keit. Einzig im Weitsprung
sieht sie bei dir ein Defizit.
Hat sie Recht?

Francesca Recht: Ja, das
stimmt. Da muss ich Marian-
ne Recht geben. Der Weit-
sprung ist nicht meine Stär-
ke. Der Absprung gelingt mir
einfach nicht so gut. Das
muss ich noch verbessern.
Aber die Saison ist noch
lang. Wir haben noch genug
Zeit ,die Probleme in den
Griff zu bekommen.

Streiflichter: Omari, auch
dein Trainer Matthias Ber-
tels hat dein Talent im Be-
reich des Mehrkampfs er-
kannt. Deine Stärke sieht
er im Hürdensprint. Wel-
che Disziplin macht dir
selbst am meisten Spaß?

Omari Thiemann: Das ist
richtig. Am liebsten laufe ich
die 100 Meter und 80 Meter
Hürden, denn dort liegen,
wie Matthias es sagt, meine
Stärken. Zudem muss ich
mich wie Francesca auch
noch im Weitsprung verbes-
sern, um ein sehr gutes
Mehrkampfergebnis ablie-
fern zu können. Ich hoffe,
dass mir das bei dem Wett-
kampf am Donnerstag vor
heimischer Kulisse in Coes-
feld gelingt. Diesen Heim-

vorteil müssen wir beide auf
jeden Fall ausnutzen.

Streiflichter: Jetzt seid ihr
beide schon in jungen Jah-
ren erfolgreich. Wie oft
trainiert ihr pro Woche
und was reizt euch an der
Leichtathletetik?

Omari Thiemann: Zur
Leichtathletik bin ich vor
fünf Jahren gekommen. Zu-
vor war ich im Fußball aktiv.
Doch nach einer geraumen
Zeit verlor ich dort den
Spaß, was sicherlich auch
mit Problemen mit meinem
damaligen Trainer zusam-
menhing. Da ich aber auf je-
den Fall weiter Sport treiben
wollte, habe ich mir eben ei-
ne neue Herausforderung ge-
sucht. Und diese habe ich
bei der Leichtathletik gefun-
den. Zurzeit trainiere ich
zwei bis drei Mal die Woche
und habe sehr viel Spaß mit
meiner Trainingsgruppe und
mit der Sportart selbst.

Francesca Recht: Ich betrei-
be Leichtathletik schon seit
meinem vierten Lebensjahr.
Vorher habe ich alle mögli-
chen Sportarten ausprobiert.
Ich habe Golf und Tennis ge-
spielt, habe getanzt und ge-
turnt. Aber alles wurde nach
einiger Zeit langweilig. Des-
wegen bin ich auf die Leicht-
athletik gekommen. Es
macht mir Spaß und man

trainiert vielseitig. Momen-
tan trainiere ich vier Mal die
Woche.

Streiflichter: Bei dem vie-
len Training: Wie kann
man sich einen Wochenab-
lauf bei euch vorstellen?
Treten wegen des hohen
Aufwands für den Sport
auch mal schulische Pro-
bleme oder Stress mit den
Freunden auf?

Francesca Recht: Nein, bei
mir treten keinerlei Proble-
me auf. Es läuft alles rund.
Ich erfahre eine super Rü-
ckendeckung von meiner Fa-
milie. Auch mit meinen
Freunden gibt es keinen An-
lass für Probleme. Sie verste-
hen mich. Und außerdem
verabrede ich mich einfach
an meinen trainingsfreien
Tagen mit ihnen. Wir be-
kommen das alles geregelt.

Omari Thiemann: Bei mir
sind leider ein paar Kompli-
kationen aufgetreten. Leider
sind die Nachhilfestunden
auf unsere Trainingszeiten
gelegt worden. Somit kann
ich aktuell nur noch zwei
mal die Woche trainieren, da
es sich aufgrund meines
Wohnortes in Nottuln nicht
anders regeln lässt. Dabei
habe ich aber die volle Un-
terstützung meiner Eltern,
bei denen ich mich bedan-
ken möchte. Meine Freunde

kommen auch sehr gut da-
mit klar. Es bleibt ja noch
genug Zeit abseits des Trai-
ning, um einige Dinge ge-
meinsam mit ihnen zu un-
ternehmen.

Streiflichter: Wie sieht es
mit euren sportlichen Zie-
len aus? Was habt ihr euch
für diese Saison vorgenom-
men?

Omari Thiemann: An den
Westfälischen Mehrkampf-
meisterschaften möchte ich
gerne teilnehmen. Das ist
mein gestecktes Ziel für die-
se Saison. Ich würde mich
außerdem sehr freuen ,wenn
ich dieses Jahr endlich ein-
mal über fünf Meter im
Weitsprung springen würde.
Dafür werde ich dieses Jahr
hart und intensiv trainieren.
Ich bin aber optimistisch,
dass es funktioniert.

Francesca Recht: Mein
Hauptaugenmerk liegt diese
Saison auf den Deutschen
Mehrkampfmeisterschaften
Ende August in Wesel. Dort
möchte ich – wenn alles
nach Plan läuft – gerne star-
ten. Und wenn es dieses
Jahr nicht klappt, dann wer-
de ich es im kommenden
Jahr wieder mit der Qualifi-
kation versuchen. Zudem
möchte ich gerne noch unter
2:28 Minuten auf 800 Meter
laufen.

Sie haben ihr Ziel vor Augen: Francesca Recht und Omari Thiemann starten am morgigen Donnerstag beim Schü-
lermehrkampf der LG Coesfeld im Stadion Nord. Foto: Lechtenberg
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Francesca Recht ist 13 Jahre alt und wohnt in Coesfeld.
Sie besucht derzeit das Heriburg-Gymnasium in Coesfeld
und ist schon seit neun Jahren in der Leichtathletikabtei-
lung der DJK Eintracht Coesfeld-VBRS aktiv.
Omari Thiemann ist 14 Jahre alt und wohnt in Nottuln.
Er besucht die Friedensgesamtschule in Münster und ist
seit fünf Jahren Mitglied in der Leichtathletik Abteilung
der DJK Coesfeld.

Zur Person
Beginnen wird der Schülermehrkampf am morgigen
Donnerstag, 17. Mai, um 10 Uhr mit dem Dreikampf der
U8/U10 und U12. Ebenfalls um 10 Uhr startet der Vier-
kampf U12. Um 13.30 Uhr starten: Dreikampf U14, Vier-
kampf U14, der neue Basisblockwettkampf U14, Drei-
kampf U16, Vierkampf U16 und Blockwettkampf U16.
Kurzentschlossene können sich bis 30 Minuten vor dem
jeweiligen Start noch nachmelden. -fl-

Schülermehrkampf: Zeitplan

Aqua-Kurse
im CoeBad

Coesfeld. Das mobile der
DJK Eintracht Coesfeld-VBRS
hat für einige Kurse im Coe-
Bad noch freie Plätze zur
Verfügung. Die Kurse und
Termine: Aqua-Konditions-
training (dienstags, 20.30 bis
21.30 Uhr), Aqua Mix Deep
Water (dienstags, 18.30 bis
19.30 Uhr), Aqua Power Mix
(mittwochs, 19.30 bis 20.30
Uhr), Aqua Jogging (don-
nerstags, 19.30 bis 20.30
Uhr), Aqua Fitness (don-
nerstags, 18.30 bis 19.30
Uhr). Die Kurse finden fort-
laufend, auch während der
Ferien, statt. Nur wenn we-
gen Revisionsarbeiten das
Hallenbad geschlossen ist,
fallen die Kurse aus. Anmel-
dungen und weitere Infor-
mationen ab sofort im mobi-
le, Haugen Kamp 28, Telefon
(02541) 980980. -SL-

Einige Plätze frei

Hallenhockey
für Kinder

Coesfeld. Zwei Hallenho-
ckey-Gruppen der SG Coes-
feld trainieren jede Woche
jeweils einmal in der Turn-
halle der Kreuzschule. die
Gruppe für 7- bis 9-jährige
Mädchen und Jungen immer
montags von 16.30 bis 18
Uhr, die Gruppe für 10- bis
13-Jährige (auch hier trainie-
ren Mädchen und Jungen
gemeinsam) immer donners-
tags von 17 bis 18.30 Uhr.
Trainer Udo Schlüter würde
sich über neuen Nachwuchs
sehr freuen. Insbesondere
für die Gruppe der jüngeren
Kinder wird zurzeit Verstär-
kung benötigt. Infos in der
SG-Geschäftsstelle unter Te-
lefon (02541) 980666 oder
bei Udo Schlüter, Telefon
(02541) 5995. -SL-

Nachwuchs gesucht

Breitensport
ist Trumpf

Coesfeld. Die SG Coesfeld 06
eröffnet eine neue Breiten-
sportgruppe für Kinder von
sechs bis zehn Jahren. Trai-
ning ist immer mittwochs
von 17.30 bis 19 Uhr in der
Laurentius-Grundschule. In
dieser Gruppe werden Klet-
terlandschaften errichtet und
verschiedene Spiele wie Ho-
ckey oder Völkerball ange-
boten. Die Kinder haben
meist die Möglichkeit, sich
frei und spielerisch zu be-
schäftigen. Nähere Informa-
tionen zur neuen Breiten-
sportgruppe erhalten Interes-
sierte in der Geschäftsstelle
der SG Coesfeld unter Tele-
fon (02541) 980666. Wer
mag, kann auch einfach
zum nächsten Training am
23. Mai kostenlos zum
Schnuppern kommen. -SL-

Neue Gruppe

SG COESFELD

DJK COESFELD
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Lauf 1: 36. Coesfelder Heidelauf
Sonntag, 11. März 2012 um 13:45 Uhr in Coesfeld über 10 km

Lauf 2: 8. Nottulner Stiftslauf
Samstag, 5. Mai 2012 um 18:30 Uhr in Nottuln über 10 km

Lauf 3: 110. Dülmener Straßen-/Volkslauf
Freitag, 11. Mai 2012 um 19:00 Uhr in Dülmen über 10 km

Lauf 4: 15. Johannes-Lauf Lette
Samstag, 26. Mai 2012 um 18:15 Uhr in Coesfeld-Lette über 10 km

Lauf 5: 24. Hiddingseler Straßenlauf
Samstag, 16. Juni 2012 um 16:45 Uhr in Dülmen-Hiddingsel über 10 km

Lauf 6: 26. Roruper Abendlauf
Freitag, 13. Juli 2012 um 19:10 Uhr in Dülmen-Rorup über 10 km

Lauf 7: 8. Volksbank-Baumberge-Abendlauf
Freitag, 10. August 2012 um 19:30 Uhr in Beerlage-Holthausen über 10 km

Lauf 8: 7. Havixbecker Sandsteinmeile
Sonntag, 26. August 2012 um 11:00 Uhr in Havixbeck über 10 km

Lauf 9: 11. Stadtfestlauf Lüdinghausen
Freitag, 14. September 2012 um 18:00 Uhr in Lüdinghausen über 10 km

Laufserie 2012Laufserie 2012

StreiflichterLaufserie 2012Laufserie 2012“Klick“ auf

Jetzt anmelden unter:
www.streiflichter.com

TSG-Organisatoren ziehen trotz Helfermangels positives Fazit

„Ganz gut gelaufen“
Dülmen. 449 Sportler traten
am vergangenen Freitag bei
den drei angebotenen Dis-
tanzen des 110. Dülmener
Straßen- und Volkslaufs an.
Für die Organisatoren um
Thomas Nagel-Stüwe durch-
aus zufrieden stellend, leich-
ten Ärger gab es an anderer
Stelle: „Wir hatten akuten
Helfermangel und mussten
zum Teil noch unerfahrene
Helfer einsetzen. Dadurch
kam es in manchen Situatio-
nen zu leichten Komplikatio-
nen, für die wir uns ent-
schuldigen möchten.“ Aus
sportlicher Sicht ist Nagel-
Stüwe aber glücklich: „Die
Läufe selbst sind alle gut ge-
laufen.“

Der Hauptlauf über zehn
Kilometer war gleichzeitig
die dritte Etappe der Streif-
lichter-Laufserie. Gesamtsie-
ger und gleichzeitig schnells-
ter Laufserien-Teilnehmer im
Feld war Marc Ritterswürden
von der TuSEM Essen. Er lief
die vier 2,5 Kilometer langen
Runden in 33:45 Minuten.

Schnellste Frau der Laufserie
wurde Nina Holthoff von der
LG Coesfeld in 44:35 Minu-
ten. Die nächste Station der
Streiflichter-Laufserie ist der
15. Johannes-Lauf in Lette.
Er findet am Samstag, 26.
Juni, um 18.15 Uhr statt. Die
Ergebnisliste der einzelnen
Läufe vom Samstag findet

man unter www.tsg-duel-
men.de/Leichtathletik/Er-
gebnisse.html. -as-

Bei allen drei Läufen am vergangenen Freitag gingen insgesamt 449 Sportler an den Start. 169 da-
von liefen den Hauptlauf über zehn Kilometer. 112 Läufer erreichten das Ziel beim 2,5-Kilometer-
Lauf und an die 5-Kilometer-Strecke wagten sich 64 Läufer.

Ganz schön schweißtreibend: vier Runden à 2,5 Kilome-
ter mussten die Läufer der verschiedenen Altersklassen
beim Hauptlauf zurück legen. Fotos: Sommer

Sport

Liefen im gleichen Tempo: Wolfgang Kis-
senkötter und Norbert Lehmann-Kalhoff
aus Dülmen.

Zielzeit 41:39 Minuten:
Christian Seidelmann von
der LG AvD Dülmen.

Stephan Salchert von der
LG Coesfeld lief die vier
Runden in 40:01 Minuten.

Bei Sabine Hillebrand (links) und Simone
Nitsch gingen die vier Runden um das
TSG-Stadion gut gelaunt an.

Brigitte Prostvom BSG Lau-
fen GAD hatte noch genug
Luft zum Winken.

Frank Mühlenbacher von
der LG Coesfeld benötigte
45:57 Minuten.

Marc Ritterswürden vom TuSEM Essen
war schnellster Läufer im Feld, Zweiter
wurde John Kuhlmann vom LSF Münster.

Christiane Terjung vom TV
Dülmen wurde mit 52:07
Minuten schnellste Frau ih-
rer Klasse.

In der Gruppe läuft‘s sich besser: (von links) Theo Klei-
ne-Vornholt, Daniel Salchert, Stephan Stolecki, Günter
Severt, Andreas Koch und Frederic Fender.

Organisator Thomas Na-
gel-Stüwe hatte alle Hän-
de voll zu tun.

Matthias Elsbecker (37:31 Minuten) und Stefan Breuer
(38:13 Minuten) auf ihrem Weg zum Ziel.

Katrin Wahlkamp wurde in
49:31 Minuten zweite in
der Klasse W25.

Schnellste Frau unter 18
Jahren wurde Pia Kleine-
Vornholt.

Diese und weitere Bil-
der, sowie die Laufseri-
energebnisse findet man
unter www.streiflich-
ter.com.



Landesliga 4. Während die
DJK Eintracht Coesfeld-VBRS
vielleicht noch auf den drit-
ten Platz schielen und vom
Aufstieg träumen kann,
steckt Nottuln nun im Ab-
stiegskampf.

In den letzten
Spielminuten ha-
ben sich die Lan-
desligakicker von
der DJK Ein-
tracht Coesfeld-

VBRS noch den sicher ge-
glaubten Sieg nehmen las-
sen. In der 87. und der 94.
Minute fielen die zwei Tore
für Viktoria Heiden, die zum
2:2-Endstand führten. „Wir
müssen lernen, dass ein
Spiel 90 Minuten dauert. An-
sonsten kann ich meiner
Mannschaft nur ein Kompli-
ment machen. Wir haben
taktisch sehr diszipliniert ge-
spielt und uns viele Chancen
herausgearbeitet. Natürlich
haben wir hier deshalb zwei
Punkte verschenkt“, erklärt
DJK-Trainer Oliver Glaser,
„Wir hätten den Sack ein-
fach eher zu machen müs-
sen“, so Glaser der auf eine
von zahlreichen Möglichkei-
ten zum 3:0 verwies. Nächs-
te Woche will sein Team

Jetzt wird Tacheles geredet
GWN-Coach Marcus Feldkamp warnt: „Fünf vor Zwölf war gestern!“

Wiedergutmachung und die
verschenkten Punkte wieder-
holen im Heimspiel gegen
Preußen Borghorst. „Da
zählt nur der Sieg“, gibt sich
Glaser kämpferisch. Bitter
ist, dass im Spiel gegen Hei-
den sich Jens Paaß und Yan-
nick Bieß beide verletzt ha-
ben. „Bei Yannick bin ich
zuversichtlich, dass er am
Sonntag wieder fit ist, bei

Jens weiß ich es noch
nicht.“

Durch die
2:3-Niederlage
gegen den BSV
Roxel sieht es bei
der DJK GW
Nottuln nun sehr

finster aus: Tabellenplatz 11
– und damit nur einen Platz
vom Relegationsplatz ent-
fernt. „Ich habe vor zwei

Wochen gewarnt, dass wir
Fünf vor Zwölf haben“, so
Trainer Marcus Feldkamp.
„Nun haben wir 12 Uhr –
und das müssen meine
Jungs verstehen. Wir ste-
cken mitten im Abstiegs-
kampf.“ Gegen Roxel hatten
sich seine Spieler zwar super
herangekämpft, Timm Bar-
kam und Rabah Abed erziel-
ten je ein Tor, doch am Ende
stand die Niederlage. „Meine
Mannschaft muss nun Farbe
bekennen. 30 Minuten Voll-
gas reichen nicht, da muss
90 Minuten lang 100 Prozent
Leistung her.“ Am Sonntag
geht es zum Tabellennach-
barn SV Burgsteinfurt. „Das
sind die Gegner, gegen die
wir nun unsere Punkte ho-
len müssen.“ Wer dabei ge-
nau im Kader stehen wird,
ist noch völlig offen. Sicher
ist, dass es Veränderungen
geben wird: „Ich werde ein
paar Konsequenzen aus dem
Roxel-Spiel ziehen. Jens
Bussmann ist angeschlagen,
keine Ahnung, ob er einsatz-
bereit ist. Zuerst wird aller-
dings Tacheles geredet. Jeder
aus meiner Mannschaft
muss verstehen, worum es
gerade geht.“ -as/hst-

Auch der Treffer von Rabah Abed (rechts) konnte die
Niederlage von Nottuln nicht verhindern. Foto: Trikole
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TTOORRJJÄÄGGEERR--TTAABBEELLLLEE
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Martin-Luther-Str. 31 • 48301 Nottuln • www.pcp-autoteile.de

☎ (08 00) 58 92 01 71 (gebührenfrei)

Wir bieten für Werkstätten 
und Endverbraucher 

alles für und rund
um den PKW.

1 Niklas Segbers Westfalia Osterwick 16 19,2
2 Rabah Abed GW Nottuln 13 18,2
3 Mirko Bertelsbeck Brukteria Rorup 18 18
4 Christian Kalvelage SW Beerlage 19 16,15
5 Sascha Zimmermann Adler Buldern 13 15,6
6 Thomas Puhe Borussia Darup 15 15
6 Marvin Gerson Arminia Appelhülsen 15 15
8 Felix Leimkühler DJK VfL Billerbeck 11 13,2
9 Patrick Strotmann GW Hausdülmen 13 13
9 Gjemal Perzollaj SG Coesfeld 13 13
11 Omar Mustapha Adler Buldern 10 12
11 Andre Merfeld Brukteria Rorup 12 12
13 Marius Borgert DJK Coesfeld-VBRS 8 11,2
13 Oliver Leifken DJK Coesfeld-VBRS 8 11,2
15 Dominik Brinkmann DJK VfL Billerbeck 9 10,8
15 Tobias Korte TSG Dülmen 9 10,8
17 Christian Laerbusch DJK Rödder 10 10
17 Tobias Uckelmann Borussia Darup 10 10
19 Igor Krispin Vorwärts Hiddingsel 11 9,35
20 Christoph Gerding Brukteria Rorup 9 9

FFRRAAUUEENN--WWEESSTTFFAALLEENNLLIIGGAATTAABBEELLLLEE
wwiirrdd  pprräässeennttiieerrtt  vvoonn

1. VfL Bochum 1848 II 21 50 : 14 45
2. SV Germania Hauenhorst 21 48 : 30 42
3. SpVg Berghofen 21 43 : 27 36
4. SG Lütgendortmund 21 30 : 32 35
5. DSC Arminia Bielefeld 22 45 : 51 33
6. DJK VfL Billerbeck 21 46 : 33 32
7. BSV Ostbevern 21 28 : 27 32
8. Warendorfer SU 21 34 : 25 31
9. Herforder SV Bor. Friedens. II 21 31 : 58 26

10. FC Oeding 21 21 : 27 25
11. TuS Lipperode 22 39 : 42 23
12. SC Borchen 21 32 : 44 23
13. FC Finnentrop 21 33 : 44 18
14. SuS Con. Flaesheim 21 29 : 55 17
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LLAANNDDEESSLLIIGGAA--TTAABBEELLLLEE
wwiirrdd  pprräässeennttiieerrtt  vvoonn

1. SC Hassel 25 47 : 14 53
2. BSV Roxel 25 54 : 39 48
3. TuS Haltern 25 44 : 26 45
4. TSV Marl-Hüls 25 66 : 34 44
5. DJK Coesfeld-VBRS 25 43 : 33 44
6. SV Mesum 25 47 : 41 37
7. SV Eintracht Ahaus 25 55 : 57 37
8. SG Borken 25 44 : 47 37
9. SV Borussia Emsdetten 25 45 : 55 34

10. SV Burgsteinfurt 25 38 : 44 33
11. Grün-Weiß Nottuln 25 34 : 33 30
12. FC Viktoria Heiden 25 40 : 49 30
13. SC Preußen Borghorst 25 33 : 44 30
14. SC Münster 08 25 20 : 44 20
15. SpVg Emsdetten 05 25 36 : 55 17
16. SSV Buer 07/28 25 33 : 64 16
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„Wollen ein schönes
Spiel bieten“

Frauenfußball. Am Freitag
1:2 gegen den Herforder SV
Borussia Friedenstal verlo-
ren, am Sonntag 4:3 beim FC
Finnentrop gewonnen – drei

Punkte für Frank
Stening, den
Trainer vom DJK
VfL Billerbeck.
„Im Freitagsspiel
war mehr drin,

am Sonntag hatten wir sogar
am Ende noch Glück – we-
gen unserer Leistung in der
zweiten Hälfte.“ Doch nun

Heute kommt Essens Erstligateam
ist der Blick vom Coach und
seiner Truppe auf den heuti-
gen Abend gerichtet: um
18.30 Uhr gastiert das Erstli-
ga-Team von der SG Essen-
Schönebeck in der Dom-
stadt. „Wir wollen uns mit
dem Spiel bei unseren treu-
en Zuschauern bedanken.“
In der Meisterschaft geht es
am Sonntag weiter, der Wa-
rendorfer SV kommt nach
Billerbeck: „Ich habe perso-
nelle Probleme, aber gewin-
nen will ich trotzdem.“ -as-

„Die Motivation ist
nicht besonders hoch“

Frauenfußball. Die Reise ins
Ruhrgebiet zum VFL Bo-
chum sind die Regionalliga-
Fußballdamen der DJK Ein-
tracht Coesfeld-VBRS gar

nicht erst ange-
treten und muss-
ten das Aus-
wärtsspiel somit
absagen. Der
Grund war, dass

Trainer Martin Morher zu
wenige Spielerinnen zur Ver-
fügung standen um den Ka-
der voll zu besetzen. „Ich

DJK-VBRS sagt Spiel gegen Bochum ab.
hatte nur elf Spielerinnen
zur Verfügung und dann ka-
men noch einige Kurzfristige
Ausfälle hinzu“, erklärt Mor-
her. Seit der Zwangsabstieg
aus der Regionalliga fest
steht, ist der Wille zumin-
dest den sportlichen Klas-
senerhalt zu sichern, ge-
schwunden. „Die Motivation
ist nicht besonders hoch bei
meinen Spielerinnen“, so
Morher. Nächste Woche er-
wartet sein Team Bayer Le-
verkusen II. -hst-

Hiddingsel und Beerlage gegen ersatzgeschwächt auf Punktejagd. Drei rote Karten

Schapdetten vor Derby gegen Bösensell
Kreisliga B COE/MS. Beerla-
ge und Hiddingsel hoffen,
die drei roten Karten kom-
pensieren zu können.

Trotz einer guten
Leistung von
Vorwärts Hid-
dingsel reichte
es nur für ein
2:2-Unentschie-

den gegen SG Coesfeld II.
„Vor allem die erste Halbzeit
war gut“, resümierte Trainer

Sven Korb. Gegen Eggerode
sollen die Punkte geholt
werden. „Es ist ein schweres
Spiel, wir wollen aber die
Punkte holen.“ Pierre Blum-
berg fällt mit roter Karte aus.

Trotz guter
Chancen musste
sich SW Beerla-
ge mit 1:3 gegen
Appelhülsen II
geschlagen ge-

ben. Dabei sahen Christian

Kalvelage und Michael Wig-
ger die rote Karte. „Ich hof-
fe, dass wir die Ausfälle
kompensieren können. Wir
hoffen auf einen Punkt ge-
gen Coesfeld am Sonntag“,
so Trainer Rainer Janowski.

Dank der Vorver-
legung der Partie
gegen Westfalia
Kinderhaus hatte
Fortuna Schap-
detten am Sonn-

tag spielfrei. „Wir haben uns
die zweite Mannschaft ange-
guckt und uns mental auf
Sonntag vorbereitet“. Am
Sonntag trifft Fortuna auf SV
Bösensell. Für Gausepohl
und sein Team ein klares
Derby: „Das Hinspiel ging
2:2-Unentschieden aus und
es gab für beide Seiten reich-
lich rote sowie gelbe Karten.
Ich rechne mit einer Neuauf-
lage des Hinspiels“.  -fk/jm-

Frauenfußball. So richtig
rund läuft es derzeit weder
in Darfeld, noch in Nottuln.

Eine 1:3-Pleite
mussten die Da-
men der DJK
Grün-Weiß Not-
tuln um Trainer
Matthias Feit-

Nach zwei Niederlagen wollen GW Nottuln und Turo Darfeld am Wochenende punkten

Darfeld reist zum Tabellenschlusslicht
scher bereits am vergange-
nen Mittwoch gegen den SV
Borussia Emsdetten einste-
cken. Der Treffer von Katha-
rina Gronover in der 75. Mi-
nute war nur noch Ergebnis-
korrektur. Am Sonntag um
15 Uhr steht das Spiel gegen
den direkten Tabellennach-

barn DJK Arminia Ibbenbü-
ren II an.

Die Damen von
Turo Darfeld un-
terlagen am
Sonntag 1:4 vor
heimischem Pu-
blikum gegen

den Zweitplatzierten, den

BSV Heeren. Damit haben
die Darfelderinnen um Trai-
ner Michael van den Berg
weiter nur 14 Punkte. Am
Sonntag geht es zum 1. FFC
Recklinghausen. Der Anstoß
beim Tabellenschlusslicht ist
um 13 Uhr, hier zählt nur
ein Sieg. -as-



„Es wird Veränderungen geben“
Turo Darfelds Coach nimmt seine Spieler in die Pflicht. Einige Meisterschaftsspiele schon am heutigen Abend

Kreisliga A. Schon am heu-
tigen Mittwochabend finden
zwei Begegnungen der Kreis-
liga A statt: jeweils um 19.30
Uhr empfängt die TSG Dül-
men II Brukteria Rorup, GW
Nottuln II tritt die Reise zum
SV Gescher 08 an.

Bereits am Don-
nerstag Abend
bezwang die SG
Coesfeld die
zweite Mann-
schaft von TSG

Dülmen mit 3:1. „Das war
ein Spiel ohne große Tor-
chancen über 90 Minuten
und wurde letztlich über die
Standards und Elfmeter ent-
schieden“, erklärt Co-Trainer
Sascha Nienhaus, „Bis auf
den Elfmeter gegen uns,
standen wir hinten aber gut
drin und somit geht der Sieg
in Ordnung, auch wenn es
nicht unser bestes Spiel
war.“ Mit Hausdülmen als
Gegner muss die SG als
Nächstes ein Auswärtsspiel
bestreiten. „Gegen Hausdül-
men haben wir immer gute
und meist sehr klare Spiele
bestritten – das wollen wir
natürlich beibehalten. Wir
gehen als Favorit ins Ren-
nen“, so Nienhaus.

Das erste Spiel
der Brukteria
Rorup nach dem
Rausschmiss von
Spielertrainer
André Bertels-

beck endete 1:2. Dabei hätte
die Partie in Holtwick auch
anders ausgehen können,
wie Heiner Nolte berichtet,
der das Team bereits jetzt
übernommen hat: „Ich habe
bei den Jungs den Willen er-
kannt, gewinnen zu wollen.
Darum kann ich auch mit
der Niederlage leben.“ Be-
reits am heutigen Abend um
19.30 Uhr treten die Roruper
gegen Noltes alten Verein
TSG Dülmen II an. „Das ist
natürlich etwas ganz beson-
deres. Aber da wir uns keine
Wettbewerbsverzerrungen
vorwerfen lassen wollen,

werden wir natürlich alles
geben.“ Am Kader wird sich
voraussichtlich nichts verän-
dern, Markus Langener wird
weiter fehlen.

Nach der Null-
nummer in Lette,
konnte SW Holt-
wick nun wieder
einen Dreier ein-
fahren beim Ta-

bellennachbarn Brukteria
Rorup und festigt sich somit
den vierten Tabellenplatz.
Ausruhen können sich die
Schwarz-Weißen allerdings
nicht, denn schon am Frei-
tag spielen die Jungs um
Trainer Oliver Wieck gegen
einen weiteren Tabellen-
nachbarn, gegen DJK Dül-
men. „Das Hinspiel, haben
wir klar verloren“, erinnert
sich Trainer Wieck ungern
an die 0:3-Heimniederlage,
„Dülmen hat eine sehr kom-
pakte Mannschaft, die aber
auch jederzeit vorne zu-

schlagen kann. Wenn wir ei-
nen Punkt aus Dülmen mit-
nehmen können, wäre ich
zufrieden“, so Wieck der
personell aus dem Vollen
schöpfen kann.

„Eine eindeutige
Sache. Auch in
der Höhe ver-
dient“, war Mar-
co Jedlicka, Trai-
ner der DJK Dül-

men, etwas überrascht, wie
wenig Gegenwehr ihm die
Gegner aus Lette entgegen
brachten: „Für ein Team,
das ums Überleben kämpft,
haben die am Sonntag wenig
Überleben gezeigt.“ Die Tref-
fer beim 5:1 markierten Ka-
rol Witt (2), Marcel König,
Mathias Marx und Jonas
Goßling. Bereits am Freitag
um 19 Uhr empfangen die
Dülmener Tabellennachbar
SW Holtwick. „Das ist unse-
re Chance, uns noch den
vierten Tabellenplatz zu
schnappen.“ Personell gibt
es allerdings einige Fragezei-
chen: „Marcel König hat sich
mit einer Zerrung abgemel-
det. Und Michael Bücker hat
einen blauen Zeh.“

Eine unglückli-
che Niederlage
musste am Sonn-
tag die Elf von
Arminia Appel-
hülsen um Mar-

cus Thies einstecken. Armi-
nia verlor gegen FSV Ge-
scher mit 2:3. Thies nimmt
die Niederlage mit Fassung:
„Wir haben verdient, aber
unglücklich verloren, da wir
1:0 geführt haben. Es ist
nicht schlimm, aber ärger-
lich, weil wir von Beginn an
nicht richtig im Spiel wa-
ren“. Für Appelhülsen´s Ta-
bellensituation hat die Partie
keinen großen Einfluss. Im
kommenden Spiel gegen
Schöppingen hat Thies und
seine Elf noch eine Rech-
nung offen: „Wir haben das
Hinspiel knapp mit 0:1 ver-
loren. Diesmal wird das hof-
fentlich anders aussehen,
trotz unserer Verletzungs-

zahlen“.
Von Beginn an
dominant war
die Elf von Bo-
russia Darup um
Trainer Dieter
Köhler. Diese ge-

wann gegen den potenziel-
len Absteiger Turo Darfeld
mit 5:0. Köhler ist rundum
zufrieden: „Wir haben nicht
eine Chance zugelassen. Wir
hätten sogar noch höher ge-
winnen können aber man
kann nicht jeden rein ma-
chen“. Bemerkenswert ist
die Unterstützung der A-Ju-
gendlichen Tobias Uckel-
mann (zwei Tore) und Mar-
cel Bunge (ein Tor). Am
kommenden Sonntag erwar-
tet die Borussia in Gescher
ein weitaus besserer Gegner,
so prophezeit Köhler: „Wir
müssen die Leistung vom
Sonntag kompensieren dann
gehe ich positiv in die Partie.
Dennoch ist Gescher mit Tu-
ro nicht zu vergleichen“.

„Es war eine ver-
diente Niederla-
ge, Gescher hat
stark gespielt.
Gegen so eine
Mannschaft kann

man verlieren, auch wenn
wir gut gekämpft haben“,
zog Ingo Witschenbach,

Trainer von DJK Rödder,
ein Fazit nach dem 1:3 ge-
gen den Spitzenreiter aus
Gescher. Im Nachholspiel
gegen Hausdülmen am Don-
nerstag und am Sonntag ge-
gen Lavesum sollen die letz-
ten Punkte gegen den Ab-
stieg geholt werden. „Vier
Punkte sollten für uns rei-
chen, die wollen wir holen.
Dabei muss bei meiner
Mannschaft aber die Durch-
schlagskraft einfach besser
werden.“ Uli Deipenbrock
wegen privaten Gründen
fällt aus.

Ein erfolgreiches
Kampfspiel hat
GW Nottuln II
um Trainer Dirk
Altkrüger hinter
sich. Die Grün-

Weißen gewannen am Sonn-
tag gegen Hausdülmen mit
5:1. Altkrüger ist sehr glück-
lich mit diesem Ergebnis:
„Nach dem 1:0 ist bei uns
der Knoten geplatzt. Haus-
dülmen hat zwar erst gut da-
gegen gehalten aber wir hät-
ten bereits nach 10 Minuten
2:0 führen können. Bis zum
5:0 saß beinahe jeder Schuss
von uns, daher ist der Sieg
hochverdient“. Gegen Ge-
scher am kommenden Sonn-
tag hat Altkrüger bereits kla-
re Ziele. „Wir wollen uns
nicht abschlachten lassen.
Gescher will klare Verhält-
nisse schaffen und bisher
hat es keine so verdient auf-
zusteigen wie die. Wir müs-
sen die Null halten und po-
tenzielle Fehler ausnutzen“.

Gegen die starke
Chancenverwer-
tung der Coes-
felder war die
TSG Dülmen II
am Sonntag

chancenlos. Michael Gro-
chowski´s Elf verlor gegen
SG mit 1:3. Grochowski
kennt die Fehler seine
Mannschaft seid Beginn der
Saison: „Es ist immer die al-
te Schwäche von uns. Vor
dem Tor fehlen uns die Ide-
en. Der letzte entscheidende
Pass geht daneben. Das geht
schon die ganze Saison so“.
Am Mittwoch treffen die
Blau-Gelben auf Brukteria
Rorup. Grochowski ist sich
der Wichtigkeit der Partie
bewusst: „Rorup hatte in
letzter Zeit einen kleinen
Umbruch. Wir müssen ab

jetzt jedes Spiel gewinnen,
auch wenn die gesamte
Punkteverteilung sehr eng
ist, sonst heißt es Kreisliga B
Olé“.

Eine bittere
1:5-Niederlage
musste GW
Hausdülmen ge-
gen den direkten
Konkurrenten

Nottuln II hinnehmen. „Wir
haben eine gute erste Halb-
zeit gespielt. Das Ergebnis
geht aber in Ordnung, auch
wenn die Umstände, unter
denen wir auf die Verlierer-
straße geraten sind, etwas
unglücklich waren“, resü-
mierte Trainer Oliver Ising.
Bereits am Donnerstag tref-
fen die Grün-Weißen um 15
Uhr im Nachholspiel auf
Rödder, bevor am Sonntag
SG Coesfeld zu Gast ist.
„Wir müssen die Niederlage
aus den Köpfen streichen.
Am Donnerstag wollen wir
einen Sieg holen. Gegen
Coesfeld sind wir Außensei-
ter, wollen aber auf Sieg
spielen und mit einer kon-
zentrierten Leistung mindes-
tens einen Punkt behalten.“

Nach dem 0:5
gegen Borussia
Darup steht Turo
Darfelds Trainer
Wolfgang Köning
langsam vor der

Resignation: „Die Spieler
selbst müssen sich die Frage
stellen, wohin die Reise ge-
hen soll. Auf dem vorletzten
Tabellenplatz sollte einfach
mehr Wille zu erkennen
sein.“ Mit der bisherigen
Einstellung sieht er sich
selbst gegen den nächsten
Gegner Vorwärts Lette in der
Außenseiterrolle: „Ich habe
mein Vertrauen in Spieler
gesetzt, die es mir nicht zu-
rück gegeben haben. Es wird
also definitiv Veränderungen
auf einigen Positionen ge-
ben. Mit tun Torwart und
Verteidiger leid, das sind die
ärmsten Würste. Eine Mann-
schaft funktioniert nur als
Einheit – ich hoffe, dass das
Team das noch versteht.“

„Die kämpferi-
sche Einstellung
war leider nicht
so, wie sein soll-
te“, bemängelte
Vorwärts Lettes

Trainer Hilmar Schinske die
klare 5:1-Niederlage bei DJK
Dülmen, „Dülmen war ein-
fach bissiger und wir haben
vermissen lassen, dass es bei
uns um die Existenz geht.“
Nächste Woche kommt es
dann zu einem richtungs-
weisenden Spiel, wenn der
Tabellenletzte in einem
Heimspiel auf den Tabellen-
nachbarn Turo Darfeld trifft.
Da sind drei Punkte für das
Team um Hilmar Schinske
Pflicht, wenn sie noch den
Klassenerhalt schaffen wol-
len. „Da nehme ich die gan-
ze Mannschaft in die Pflicht.
Wenn wir in der Kreisliga A
bleiben wollen, müssen wir
das Spiel gewinnen, egal
wie“, so Hilmar Schinske,
der am Sonntag personell
aus dem Vollen schöpfen
kann. -as/fk/hst/jm-

DJK Dülmens Tobias Jäger brachte hier Lettes Alexander
Schäpers zu Fall. Foto: Sommer

Grün-Weiß Hausdülmen und Maik Dramm (am Ball) mussten am Sonntag eine derbe
1:5-Niederlage gegen die Reserve von Nottuln hinnehmen. Foto: Trikole
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KKRREEIISSLLIIGGAA--AA--TTAABBEELLLLEE
wwiirrdd  pprräässeennttiieerrtt  vvoonn

11..  SSVV  GGeesscchheerr  0088 2255 6688 :: 2233 6677
22..  SSGG  CCooeessffeelldd  0066 2255 6699 :: 3344 5544
33.. SSVV  BBrruukktteerriiaa  RRoorruupp 2255 5577 :: 2288 4488
44..  SSWW  HHoollttwwiicckk 2255 4400 :: 2288 4411
55.. DDJJKK  DDüüllmmeenn 2255 4499 :: 3366 3399
66..  AArrmmiinniiaa  AAppppeellhhüüllsseenn 2255 4444 :: 3388 3388
77..  FFSSVV  GGeesscchheerr  IIII 2255 3366 :: 3377 3366
88.. SSVV BBoorruussssiiaa  DDaarruupp 2255 5511 :: 5533 3366
99..  SSGG  DDJJKK  RRööddddeerr 2244 3344 :: 4499 3311

1100.. GGrrüünn--WWeeiißß  NNoottttuullnn  IIII 2255 3344 :: 4433 3300
1111.. AASSCC SScchhööppppiinnggeenn 2255 3300 :: 4422 2299
1122..  DDJJKK  BBWW  LLaavveessuumm 2255 1177 :: 4477 2255
1133.. TTSSGG  DDüüllmmeenn  IIII 2255 3322 :: 3377 2244
1144.. GGWW  HHaauussddüüllmmeenn 2244 4433 :: 5566 2244
1155..  TTuurroo  DDaarrffeelldd 2255 3388 :: 6655 2222
1166..  DDJJKK  VVoorrwwäärrttss  LLeettttee 2255 2255 :: 5511 1199

 Sport



Bezirksliga 11. Für die TSG
Dülmen stehen in dieser Wo-
che gleich zwei wichtige
Spiele an: Donnerstag das
Pokalfinale bei der SpVgg
Vreden, am Sonntag geht die
Reise nach Buldern...

Für Mathias
Krüskemper,
Spielertrainer der
DJK Adler Bul-
dern, ging der
Punkt beim 1:1

gegen SW Havixbeck in Ord-
nung: „Vielleicht war er so-
gar etwas glücklich, wir ha-
ben es nämlich nicht ver-
standen, unsere Chancen zu
nutzen.“ Der Treffer der Bul-
deraner fiel bereits nach 3
Minuten, Torschütze war
David Grüter. Wegweisend
für den verbleibenden Sai-
sonverlauf könnte das Spiel
am Sonntag sein: die TSG
Dülmen gastiert in Buldern.
„Da stoßen zwei super Seri-
en aufeinander. Für mich ist
die TSG mit dem Rücken-
wind klarer Titelfavorit.
Aber die spielen auch fast
mit dem unveränderten Lan-
desligakader. Trotzdem ge-
nießen wir es weiter, ganz
oben zu sein.“ Änderungen
am Kader gibt es keine: „Wir
gehen weiter auf dem Zahn-
fleisch. Aber vor eigenem
Publikum wollen wir uns
nicht von der Tabellenspitze
stoßen lassen.“

Bei der TSG Dül-
men läuft‘s: der
achte Sieg in der
Rückrunde – und
das gegen den
FSV Gescher, das

Team mit dem derzeit effek-
tivsten Sturm der Liga. „Es
war ein hartes Stück Arbeit“,
rieb sich Trainer Michael
Onnebrink nach dem 3:1-Er-
folg vergnügt die Hände.
„Verdient war es. Das ist
mehr als erfreulich.“ Die
Treffer der Blau-Gelben mar-
kierten Tobias Korte, Christi-
an Korte und Julian Tacke.
Sonntag steht nun das Spit-
zenspiel gegen Adler Bul-
dern an. Onnebrink und sein
Team sind heiß auf das Kräf-
temessen: „Das ist für ganz
Dülmen ein Highlight. Wenn
wir da gewinnen, sind wir
oben dabei – verlieren wir,
sind die Bulderaner weg.“
Selbstbewusstsein zieht der
Coach vor allem aus den bis-
herigen drei Begegnungen
der Saison: „Wir haben das
Hinspiel-, das Pokalspiel und
das Finale der Hallenstadt-
meisterschaften gegen Bul-
dern gewonnen ...“

„Das Ergebnis
geht in Ordnung,
wir hatten die
besseren Mög-
lichkeiten und
deshalb war der

Sieg auch in der Höhe ver-
dient“, so Westfalia Oster-
wicks Trainer Jörg Pahlig
zum 3:1-Auswärtserfolg sei-
ner Mannschaft über Fortu-
na Gronau. Trotz des Sieges
bemängelte er einige Unzu-
lässigkeiten seines Teams,
besonders in der ersten

„Da stoßen zwei super
Serien aufeinander“

Adler Buldern empfängt am Sonntag die TSG Dülmen zum Spitzenduell

Spielhälfte. Nächste Woche
empfängt die Westfalia dann
im Derby den VFL Biller-
beck. „Ich mag gar nicht auf
die Tabelle schauen, ich will
nur auf uns schauen. Es liegt
alles sehr eng beieinander
und wir müssen weiter
punkten“, so Pahlig, der
weiß dass er noch große
Brocken im Saisonendspurt
schlucken muss: „Wenn wir
unsere zwei ausstehenden
Heimspiele gewinnen, sieht
es gut für uns aus.“

Vier Punkte aus
zwei Spielen
konnte SW Ha-
vixbeck einfah-
ren. Dabei zeigte
sich Coach Os-

wald Semlits mit dem
2:1-Sieg gegen Borken und
dem 1:1 gegen Spitzenreiter
Buldern durchaus zufrieden.
„Wir waren einfach dran zu
gewinnen. Gegen Buldern
waren wir klar die bessere
Mannschaft, obwohl wir
mehr Spiele bestritten haben
in den letzten Wochen.“ Ge-
gen Ascheberg möchte er an
die Leistung seiner Elf an-
knüpfen. „Es wird ein Spiel
auf Augenhöhe gegen einen
Tabellennachbarn, wo es na-
türlich um die Platzierung in
der Tabelle geht“, so Semlits.
Marian Diederichs und

Christian Feldkamp fallen
weiter aus, ansonsten ist der
Kader komplett.

VFL Billerbecks
Trainer Kai Rei-
nermann blieb
gelassen nach
dem 6:0-Kanter-
sieg über Sep-

penrade: „Mehr als drei
Punkte gibt es dafür auch
nicht. Aber wir freuen uns
natürlich über die sechs Tore
und den Sieg, obwohl er
auch noch höher hätte aus-
fallen können.“ Nächste Wo-
che müssen sie zum Derby
in Osterwick antreten. „Es
nützt ja nichts, wir brauchen
nur noch Siege. Das ist ein
Spiel mit Derbycharakter,
meine Jungs wissen worum
es geht und was auf dem
Spiel steht, da brauche ich
denen nichts mehr erzäh-
len“, so Reinermann. Trotz-
dem zollt er dem Gegner
Respekt: „Osterwick hat vie-
le Punkte in letzter Zeit ge-
holt und hat einen guten
Lauf. Aber meine Mann-
schaft wird alles geben und
ich bin guter Dinge, dass wir
gewinnen können.“ Der
VFL-Coach kann personell
aus dem Vollen schöpfen.
Lediglich hinter dem Einsatz
von Andreas Lembeck steht
noch ein Fragezeichen.

„Das war schon
doof“, ärgerte
sich Olaf May,
Coach von den
SF Merfeld, nach
der 1:5-Niederla-

ge gegen Westfalia Gemen.
„Wir haben ganz gut ange-
fangen und sogar den Pfos-
ten getroffen. Leider hatte
Dominik Szeczepanski einen
rabenschwarzen Tag. Er war
für drei Gegentreffer verant-
wortlich. Sonst ist auf ihn
immer Verlass, aber so was
passiert.“ Den Abstiegs-
kampf aufgeben will May
deswegen aber noch lange
nicht: „Am Sonntag kommt
Lüdinghausen. Und die
Teams aus dem oberen Ta-
bellendrittel liegen uns ir-
gendwie etwas besser. Wir
werden alles in die Waag-
schale werfen und hoffent-
lich was reißen.“ Personell
sorgt vor allem die Rote Kar-
te für Thomas Göckener für
einen Engpass: „Das war
wirklich höchstgradig ka-
cke!“

Sehr enttäuscht
zeigte sich Wer-
ner Apitzsch,
Trainer von For-
tuna Seppenra-
de, nach der

0:6-Niederlage gegen Biller-
beck. „Jedes Wort über das
Spiel ist eigentlich zu viel, es
war eine riesen Enttäu-
schung. Die Einstellung war
schlecht, die alten Tugenden
waren wieder zu erkennen.
Fehler sind genug gemacht
worden. Es war einfach eine
bittere Niederlage“, zog
Apitzsch ein deutliches Fa-
zit. Für die anderen vier
Spiele nach dem spielfreien
Wochenende ist der Inte-
rimstrainer ratlos. „Ich weiß
nicht, was ich da noch ma-
chen soll. Ich glaube, dass
Seppenrade so nicht zu trai-
nieren ist, da muss einiges
beim Fußballerischen passie-
ren. Es ist mir nicht gelun-
gen, einige Spieler im takti-
schen Bereich zu verbessern.
Ich bin einfach maßlos ent-
täuscht.“ -as/fk/jm/hst-

Auch in Billerbeck gab‘s für Absteiger Fortuna Seppen-
rade nichts zu holen. Endstand: 0:6. Foto: Sommer

Kann Merfeld nach Borken-Hoxfeld auch den nächsten Titelkandidaten mit Union Lü-
dinghausen bezwingen? Die Merfelder um (von links) Jan Tüns, Matze Küster, Stefan
Schapschroer und Thomas Göckener kämpfen noch um den Klassenerhalt. Foto: else
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BBEEZZIIRRKKSSLLIIGGAA--TTAABBEELLLLEE
wwiirrdd  pprräässeennttiieerrtt  vvoonn

1. DJK Adler Buldern 27 54 : 27 53
2. Union Lüdinghausen 27 54 : 20 51
3. TSG Dülmen 27 44 : 19 51
4. RC Borken Hoxfeld 27 53 : 38 46
5. Vorwärts Epe 28 50 : 41 44
6. FSV Gescher 27 58 : 42 43
7. Westfalia Osterwick 28 46 : 45 40
8. SW Havixbeck 27 31 : 30 40
9. Westfalia Gemen 27 42 : 32 39

10. ASV Ellewick 28 36 : 34 39
11. TuS Ascheberg 27 47 : 41 36
12. DJK/VfL Billerbeck 27 47 : 47 32
13. Fortuna Gronau 09/54 27 45 : 52 32
14. SF Merfeld 28 42 : 63 32
15. SuS Legden 27 38 : 60 30
16. ETuS Haltern 27 34 : 50 29
17. Fortuna Seppenrade 28 16 : 96 3

Coesfeld - Letter Str. 20
Billerbeck - Lange Str. 28
Havixbeck - Hauptstr. 49

 Sport

Die Spiele am Wochenende:

Landesliga 4
SSV Buer 07/28 - SC Münster So 15
SV Mesum - Viktoria Heiden So 15
SG Borken - SC Hassel So 15
BSV Roxel - TuS Haltern So 15
Burgsteinfurt - GW Nottuln So 15
Bor. Emsdetten - Eintr. Ahaus So 15
Marl-Hüls - SpVg Emsdetten So 15
DJK Coesfeld - Pr. Borghorst So 15

Bezirksliga 11
Borken-Hoxfeld - FSV Gescher So 15
ETuS Haltern - Westf. Gemen So 15
Adler Buldern - TSG Dülmen So 15
Ascheberg - SW Havixbeck So 15
Osterwick - VfL Billerbeck So 15
Vorwärts Epe - Fortuna Gronau So 15
ASV Ellewick - SuS Legden So 15
SF Merfeld - Lüdinghausen So 15
spielfrei: Fortuna Seppenrade

Kreisliga A
TSG Dülmen II - Rorup Mi 19.30
SV Gescher - GW Nottuln II Mi 19.30
Hausdülmen - DJK Rödder Do 15
DJK Dülmen - SW Holtwick So 15
Vorw. Lette - Turo Darfeld So 15
Hausdülmen - SG Coesfeld So 15
Lavesum - DJK Rödder So 15
Appelhülsen - Schöppingen So 15
Borussia Darup - FSV Gescher II So 15

AUF EINEN BLICK

Ende einer „Gi-schichte“:
Brasilianer hat TSG verlassen

Dülmen. „Gi stand uns zwar
in der Rückrunde sowieso
verletzungsbedingt nicht zur
Verfügung, aber ich hatte ge-
hofft, ihn als Joker in den
letzten Spielen einzusetzen“
– Guilherme Augusto de
Avila Santos (Foto, blaues
Trikot), kurz Gi, ist in seine
Heimat Brasilien zurück ge-
flogen und sorgt damit für
einen noch engeren Kader
für TSG Dülmens Trainer Mi-
chael Onnebrink. „Es sind
private Gründe. Das kann je-
der nachvollziehen und es
ist, wie es ist.“ Den Kopf in
den Sand steckt Onnebrink
deswegen aber längst nicht:
„Wir sind schon seit Wo-
chen am Limit. Wenn man
bedenkt, wie viele Ausfälle
wir zu beklagen haben, ist
es erstaunlich, wie gut wir
mithalten.“ Tatsächlich ist

Guilherme Augusto de Avila Santos ist weg

die TSG Dülmen nach dem
Sieg gegen den FSV Gescher
ganz deutlich die Mann-
schaft der Rückrunde: 27
Punkte aus 12 Spielen. Acht
Siege, nur eine Niederlage.
Druck machen lässt sich
Onnbrink aber nicht: „Vor
uns stehen weiter zwei
Mannschaften. Solange das
so ist, haben Lüdinghausen
und Buldern die Karten in
der Hand. Warten wir den
Sonntag ab ...“ -as-

THEMA DER WOCHE

„Aus Vieren sind drei
geworden. Nun ist

alles enger
und kuscheliger.“

Michael Onnebrink, Trainer TSG
Dülmen, zum 3:1 gegen

den FSV Gescher.

„Wir wollen so
lange wie möglich die

ersten zehn
Minuten offen halten ...“

Frank Stening, Trainer VfL Biller-
beck Frauen, schmunzelnd zum

Freundschaftsspiel gegen Erstliga-
mannschaft der SG Essen Schöne-
beck, das heute Abend um 18.30

Uhr in Billerbeck stattfindet.

„Direkt war die
Entspannung wieder

verflogen ...“
Wolfgang Köning, Trainer Turo
Darfeld, zum 0:5 gegen Darup
(kurz nach seiner Rückkehr aus

dem Urlaub).

„Ich habe mir die Aufgabe
leichter vorgestellt.“

Werner Apitzsch, Trainer Schap-
detten, zum 0:6 gegen Billerbeck.

SPRÜCHE



Erste Pokalrunde ausgelost
Von Sebastian El-Saqqa

Kreis Coesfeld. Die einen
nahmen ihr Los eher mit zu-
ckenden Schultern entgegen,
die andern schon mit geball-
ter Faust. Am Montagabend
versammelten sich 27 Verei-
ne (von 51 im Fußballkreis
Ahaus/Coesfeld), mit teil-
weise sogar mehreren Ver-
einsvertretern zur Pokalaus-
losung im Clubheim von SW
Holtwick. Hier wurden die
Partien für die 1. Runde im
Krombacher-Pokal auf Kreis-
ebene ausgelost.

Als männliche Glücksfee
hatte sich Pokalspielleiter
Klaus Pechacek den Schieds-
richterbeauftragen Vinzenz
Gerding von der SG Coesfeld
06 an seine Seite berufen,
der im Oktober seit 50 Jah-
ren als aktiver Schiedsrichter
unterwegs ist. Alle ausgelos-

GW Nottuln ist auf Revanche aus. Feldkamp-Elf muss wieder gegen Vorwärts Epe
ten Partien sind dem gelben
Kasten (oben links auf dieser
Seite) zu entnehmen. Das
Los für Landesligist GW Not-
tuln trieb dem Geschäftsfüh-
rer der Seniorenfußballabtei-
lung Martin Schinke ein
Grinsen ins Gesicht. Nicht
unbedingt weil die Elf von
Marcus Feldkamp als Favorit
in die Partie gegen Vorwärts
Epe geht, sondern weil es
eben genau diese Konstella-
tion im Vorjahr bereits gab.
Hier unterlagen die Kicker in
Grün-Weiß mit 4:7 nach Elf-
meterschießen. „Vom Papier
her müssten wir das Spiel ei-
gentlich gewinnen“, betont
Schinke. Während GW Not-
tuln auf eine Revanche aus
ist, freute sich Rödders-Trai-
ner Ingo Witschenbach über
den Westfalenligisten SuS
Stadtlohn, der am 5. August
bei der DJK Rödder gastiert.

„Finanziell lukrativ und
sportlich lösbar“, so lautete
sein erstes Resümee – be-
gleitet von einem lauten La-
chen. „Das Los hätte eigent-
lich nur noch von Adler Bul-
dern als Nachbar oder TSG
Dülmen getoppt werden
können“, sagte er.

Einer ebenfalls schwierigen
Aufgabe muss sich SW Beer-
lage stellen, die als B-Ligist
auf Bezirksligist FSV Ge-
scher treffen. Relativ trocken
nahm Fußballobmann Wolf-
gang Klein das Los für seine
DJK Coesfeld-VBRS entge-
gen. Der Landesligist aus der
Kreisstadt muss gegen den
FC Epe ran. „Ein machbares
Los“, meinte er. „Dann kön-
nen wir eine Fahrgemein-
schaft nach Epe machen“,
scherzte Schinke am Tisch
gegenüber, der ja ebenfalls
nach Epe muss. Ein Derby

wird es in der ersten Pokal-
runde für Brukteria Rorup
geben, die in Person von Ge-
schäftsführer Berni Langener
und Neucoach Heiner Nolte
anwesend waren. Wenn die
Billerbecker den Klassener-
halt in der Bezirksliga schaf-
fen, wird die Brukteria Gast-
geber sein. Steigt das Team
von Kai Reinermann und
Sven Held jedoch ab, sind
sie die Hausherren, da der
VfL Billerbeck als erstes
Team gelost wurde.

Für die DJK Dülmen um
Michael Malek ist der Pokal-
wettbewerb ideal um sich
auf die Saison vorzuberei-
ten. „Mehr aber auch nicht.“
Die Dülmener treffen vor
auswärts auf die SG Coesfeld
06 um Markus Lindner. Das
Finale findet übrigens am
Mittwoch, 22. Mai 2013, auf
einem neutralen Platz statt.
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„Das nötige Glück
fehlte einfach“

Coesfeld. Es war eine Saison
mit vielen Höhen und Tiefen
für die Oberliga-Handballda-
men der DJK Eintracht Coes-
feld-VBRS um Trainer André
Overkämping. In der letzten
Partie der Spielzeit
2011/2012 verloren die Coes-
felderinnen knapp zuhause
mit 32:33 gegen den TV
Schwitten. „Es war ein gutes
Spiel, obwohl wir natürlich
ersatzgeschwächt in die Par-
tie gingen. Den Ausfall von
Magdalena Hemker hat man
schon bemerkt. Aber unter
den gegeben Umständen ha-
ben wir ein ordentliches
Spiel abgeliefert, in dem es
ja letztlich auch um nichts
mehr ging, das der Klassen-
erhalt ja gesichert war“, so

DJK-VBRS beendet Saison auf Platz 9
Coach Overkämping. Sein
Team beendet die Saison auf
Tabellenplatz 9. Damit ist
der Coach nicht unzufrie-
den: „Wir hatten immer mal
Personalsorgen und konnten
daher nicht auf allerhöchs-
tem Niveu spielen. Dennoch
haben wir gut mitgehalten
und das einzige was zählt ist
der Klassenerhalt.“ Dennoch
hätte er sein Team lieber auf
einem höheren Tabellenplatz
gesehen. „Das nötige Glück
fehlte einfach irgendwann.
Wir haben oft gut gespielt
und trotzdem knapp verlo-
ren. Mit etwas mehr Glück
hätten wir auch ein oder
zwei Plätze höher stehen
können“, so Coach Over-
kämping. -hst-

Erlebnispädagogik, Natur
und Trends verknüpfen

Kreis Coesfeld. Erlebnispä-
dagogische Sportangebote
verknüpft mit der Natur und
den Trendsportarten – das
erwartet die Teilnehmer ei-
nes Workshops vom 1. bis 3.
Juni im DJK-Zentrum in
Münster.

Übungsleiter können dort
neue Übungen und Spiel-
ideen erlernen, die das
Übungsrepertoire erweitern
und Abwechslung in die Be-
wegungsangebote bringen.

Vorgestellt werden neue
Ideen und Konzepte bei-
spielsweise zum Gelände-
und Orientierungslauf, Geo-

Lehrgang der DJK für Übungsleiter
cashing, Parkour, Crossbou-
le, Wikinger Schach, Slackli-
ning und vieles mehr.

Die Kosten: 80 Euro für er-
wachsene Mitglieder der
DJK (50 Euro für Jugendli-
che der DJK) sowie 100 Euro
für erwachsene Nicht-DJKler
(Jugendliche 65 Euro).

Schriftliche Anmeldungen
sind möglich beim DJK-Di-
özesanverband Münster, Sie-
mensstraße 57, 48153 Müns-
ter bis zum 21. Mai. Und
zwar schriftlich, telefonisch
unter (0251) 609229 - 0 oder
online unter www.djk-dv-
muenster.de. -SL-

Neue Tornetze bekommen: Durch sehr gute Gespräche und einer großzügigen Spende der
Sparkasse Westmünsterland, vertreten durch Wolfgang Evers, ist es möglich gemacht worden das Rosendahler-
Westfalia-Stadion mit neuen Tornetzen zu bestücken. Die E-Jugendlichen und der Verein Westfalia Osterwick, ver-
treten durch das Sponsoren-Team Carlo Börnhorst und Jürgen Boll bedankten sich bei Wolfgang Evers mit einem
Blumenstrauß für seine freundliche Unterstützung. Foto: SL

Haben am Montagabend die Partien der ersten DFB-Pokalrunde auf Kreisebene Ahaus/Coesfeld ausgelost: Klaus
Pechacek, Vorsitzender Kreisfußballausschusses und Pokalspielleiter der Herren (links) sowie Vinzenz Gerding,
Schiedsrichterbeauftragter der SG Coesfeld 06 und männliche Glücksfee des Abends. Foto: El-Saqqa

 Sport

Kreis Coesfeld. Die Partien
für die erste Runde im
DFB-Pokal auf Kreisebene
wurden am Montagabend
im Clubheim von SW Holt-
wick ausgelost. Die erste
Runde wird am 5. August
2012 ausgespielt. Im fol-
genden sind alle Begegnun-
gen aufgelistet:

SC Südlohn - Turo Darfeld

U. Wessum - TSG Dülmen

SG Coesfeld - DJK Dülmen

E. Stadtlohn - SF Merfeld

B. Darup - SpVgg Vreden

O. Ahaus - FC Oeding

B. Rorup - VfL Billerbeck

G. Asbeck - Fort. Gronau

Hausdülmen - SuS Legden

SC Ahle - SF Ammeloe

Die 1. DFB-Pokal-Runde im Überblick
SG Gronau - Adler Buldern

FC Epe-DJK Coesfeld-VBRS

TG Almsick - Hiddingsel

SV Eggerode - Holtwick

SV Heek - FC Ottenstein

SV Gescher 08 - E. Ahaus

SW Beerlage - FSV Gescher

GW Lünten - TuS Wüllen

Vorwärts Lette - SF Graes

Appelhülsen - Schöppingen

BW Lavesum - SV Ahaus

Vorwärts Epe - GW Nottuln

FC Vreden - VfB Alstätte

Rödder - SuS Stadtlohn

RW Nienborg - Osterwick
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Von Sebastian El-Saqqa

Buldern. Nun ist es amtlich!
Julian Büscher aus Buldern
hat seinen Zweijahresvertrag
beim Fußball-Drittligisten SC
Preußen Münster in der Ta-
sche. Dass der 19-Jährige in
Verhandlungen mit den Ad-
ler-Trägern des SCP steht,
daraus machte der Schüler
des Clemens-Brentano-Gym-
nasiums kein Geheimnis (die
Streiflichter berichteten).

Der Spielmacher der U 19
des SC Preußen sammelte in
der aktuellen Saison bereits
mehrere Einsätze im Profika-
der. „Mit dem Profivertrag
habe ich den ersten Meilen-
stein erreicht“, sagt der sym-
pathische Bulderaner den
Streiflichtern exklusiv. „Die
3. Liga soll für mich noch
lange nicht ‚das Ende‘ sein“,
sagt er zielgerichtet. Zusam-
men mit Mario Götze (heute:
Borussia Dortmund) und Ju-

Julian Büscher unterschreibt bei Preußen
Bulderaner Talent erhält mit 19 Jahren einen Zweijahresvertrag beim Fußball-Drittligisten SC Preußen Münster

lian Draxler (Schalke 04)
spielte Büscher in der West-
falenauswahl. Eine derartige
steile Karriere hat sich auch
Julian Büscher zum Ziel ge-
setzt. Er denkt sogar noch
einen Schritt weiter: „Mein
Traum ist es in der Champi-
ons-League und in der Na-
tionalmannschaft zu spie-
len.“.

Die Glückwünsche wird er
in den nächsten Tagen in der
Türkei entgegennehmen. Er
gönnt sich nach dem Abitur-
stress in Antalya ein paar Ta-
ge der Entspannung. „Das
habe ich mir auch verdient.“
Aber nicht nur schulisch hat
der Bulderaner große Sprün-
ge gemacht. Die erste Berüh-
rung mit dem runden Leder
hatte Büscher bei Adler Bul-
dern. Bei den Blau-Weißen
spielte er bis zur D-Jugend.
Dann wechselte er für ein
Jahr zum VfL Senden. In der
U14 und U15 spielte er dann

das erste Mal für Preußen
Münster (bis 30. Juni 2008).
Für drei Jahre machte er im
Anschluss einen Abstecher

zum VfL Bochum, bei denen
er bis zur U19 aktiv war (1.
Juli 2008 bis 30. Juni 2011).
Schließlich ging er zurück

zu den Preußen. „Mein Vor-
teil ist, dass ich sehr flexibel
einsetzbar bin. Auf der 6, 10,
Außen oder im Sturmzen-

trum.“ Deshalb hat sich SC-
Trainer Pavel Dotchev wohl
für Büscher ausgesprochen.
„Ich habe von ihm sportlich
grünes bekommen, so dass
meinem Vertrag nichts mehr
im Wege stand.“ Ob es wei-
tere Angebote gab, wollte
der 19-Jährige nicht verra-
ten: „Es gibt im Fußball oft
Alternativen, aber Münster
ist einfach mein Zuhause
und deswegen bin ich über-
glücklich hier zwei Jahre
lang den Menschen bewei-
sen zu können, was ich
drauf habe. Wann ich spie-
len werde, liegt an mir, ich
muss mich in der Vorberei-
tung beweisen.“ Und die be-
ginnt schon am 7. Juni.

Der Vertragspoker erwies
sich übrigens als sehr har-
monisch. „Ich habe ein su-
per Verhältnis zum Manager
Carsten Gockel und so ver-
lief alles während des Abis
mit der nötigen Ruhe ab.“

Das 19-jährige Fußballtalent Julian Büscher aus Buldern trägt den Adler auf der
Brust. Er hat seinen Profivertrag beim SC Preußen Münster unterschrieben. Foto: firo

Sport

Kreis Coesfeld. Spätestens
jetzt mit dem Versenden
der Spielklassenstrukturre-
form an die Vereine fängt
die Rechnerei in den Fuß-
ballligen an: Wer steigt auf,
wer steigt ab und wer
muss in die Relegation.
Fest steht: SF Siegen steigt
auf. Im folgenden sind die
Auswirkungen für die Lan-
des- und Bezirksligen kurz
zusammengefasst:

Mögliche Variante 1

Prämisse:
Weder der VfB Hüls noch

die beiden Meister der
Westfalenligen (WL) quali-
fizieren sich für die neue
Regionalliga West. Das hat
Auswirkung auf:

Landesligen
- Die ersten drei Vereine

rücken in die WL nach
- Die Tabellen-13. steigen

zusätzlich in die Bezirksli-
gen ab

- Die Tabellenzwölften
spielen vier weitere Abstei-
ger in die Bezirksligen aus

Bezirksligen
- Die Tabellenzwölften

und -13. steigen zusätzlich
in die Kreisligen ab

- Die Tabellenelften spie-
len vier weitere Absteiger
in die Kreisligen aus

Mögliche Variante 2

Prämisse:
Der VfB Hüls oder einer

der beiden Meister der WL
qualifizieren sich für die
neue Regionalliga. Das hat
Auswirkung auf:

Landesligen
- Die ersten drei Vereine

rücken in die WL nach
- Die Tabellenvierten

spielen einen weiteren
Nachrücker in die WL aus

- Die Tabellendreizehnten
steigen zusätzlich ab

- Die Tabellenzwölften
spielen drei weitere Abstei-
ger in die Bezirksligen aus

Bezirksligen
- Die Tabellenzwölften

Was wäre wenn...
und -13. steigen ab

- Die Tabellenelften spie-
len drei weit. Absteiger aus

Mögliche Variante 3

Prämissen:
1. Der VfB Hüls und einer

der beiden Meister qualifi-
zieren sich für die neue Re-
gionalliga West

2. Beide Meister qualifi-
zieren sich für die neue Re-
gionalliga West und der
VfB Hüls nicht. Das hat
Auswirkung auf:

Landesligen
- Die ersten drei Vereine

rücken nach
- Die Tabellenvierten

spielen zwei weitere Nach-
rücker aus

- Die Tabellen-13. steigen
zusätzlich ab

- Die Tabellenzwölften
spielen zwei weitere Ab-
steiger aus

Bezirksligen
- Die Tabellenzwölften

und -13. steigen zusätzlich
in die Kreisligen ab

- Die Tabellenelften spie-
len zwei weitere Absteiger
in die Kreisligen aus

Mögliche Variante 4

Prämisse:
Der VfB Hüls und beide

Meister der WL qualifizie-
ren sich für die neue Regio-
nalliga West. Das hat Aus-
wirkung auf:

Landesligen
- Die ersten drei Vereine

rücken in die WL nach
- Die Tabellenvierten

spielen drei weitere Nach-
rücker aus

- Die Tabellen-13. steigen
zusätzlich ab

- Die Tabellenzwölften
spielen einen weiteren Ab-
steiger aus

Bezirksligen
- Die Tabellenzwölften

und -13. steigen zusätzlich
in die Kreisligen ab

- Die Tabellenelften spie-
len einen weiteren Abstei-
ger aus. -SL/else-

Spielklassen-Strukturreform sorgt für viel Zündstoff in den Vereinen

Reform – Top oder Flop?
Von Sebastian El-Saqqa

Kreis Coesfeld. Große Unsi-
cherheit herrscht in diesen
Tagen in den hiesigen Fuß-
ballclubs. Grund dafür ist
ein Rundschreiben des Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
bandes Westfalen, in dem
die neue Spielklassen-Struk-
turreform erklärt wurde.
„Das was dort drinsteht,
wurde bereits Ende 2010 ab-
gesegnet. Damals war es ein
Zwanzigseiter“, sagt Rorups-
Geschäftsführer Berni Lange-
ner auf Streiflichter-Anfrage.

Vermutlich habe man dem
damals nicht die entspre-
chende Aufmerksamkeit ge-
schenkt. Vergangene Woche
erreichte die Vereine, so zu-
sagen als Erinnerung, eine
Kurzversion, die für mächtig
Zündstoff sorgte. Denn auf
einmal wurde vielen Spie-
lern und Verantwortlichen
bewusst, dass sie im Zuge
der Reform noch absteigen
oder aufsteigen können. In
der Bezirksliga betrifft das in
erster Linie SF Merfeld und
den VfL Billerbeck, die nach
dieser Regelung und nach
aktuellem Stand in die A-Li-
ga (Ahaus/Coesfeld) abstei-
gen. Dagegen könnte die
DJK Coesfeld-VBRS von Trai-
ner Oli Glaser auf einmal in
die Westfalenliga aufsteigen.
Aber mal der Reihe nach:

Stand heute gilt für alle
vier zur Zeit möglichen Vari-
anten (siehe gelber Kasten
rechts auf dieser Seite) in
den Westfalen-, Landes- und
Bezirksligen Folgendes und
ist nicht variabel: Die ersten
fünf Vereine beider Westfa-
lenligen rücken in die Ober-
liga Westfalen nach. Die ers-
ten drei Vereine aller fünf
Landesligen rücken in die
Westfalenligen nach. Derzeit
trennen die DJK-VBRS zu
Platz drei nur zwei Punkte.
„Wenn man mich nach mei-
ner persönlichen Meinung
fragt, würde ich sagen, dass

wir nicht unbedingt aufstei-
gen müssen“, nimmt DJK-
VBRS-Fußballobmann Wolf-
gang Klein klar Stellung. Da-
gegen sieht es derzeit sehr
düster für Merfeld und Bil-
lerbeck aus. Denn: die Ta-
bellenzwölften und -13. aller
15 Bezirksligen steigen zu-
sätzlich in die Kreisligen ab,
so dass insgesamt sechs
Teams abgehen. Der Tabel-
lenelfte müsste in die Rele-

gation. Aus Sicht des Fuß-
ballkreises Ahaus/Coesfeld
wäre es der Super-GAU,
wenn auch noch Osterwick
in die Abstiegsränge rutscht.
Das würde bedeuten – vo-
rausgesetzt, Merfeld. Biller-
beck und Osterwick steigen
ab – dass aus der Kreisliga A
die letzten drei definitiv ab-
steigen und der viertletzte
Platz Relegation spielt. Übri-
gens: In der Bezirksliga ent-

scheidet das Torverhältnis,
in der A-Liga ist bei Punkt-
gleichheit ein Entschei-
dungsspiel nötig. „Ich kann
den Ärger von Merfeld und
Billerbeck verstehen. Die
spielen eine tolle Saison und
werden nicht belohnt. Ich
drücke den Vereinen die
Daumen, dass sie es den-
noch schaffen“, sagt Berni
Langener, der diese Reform
für sehr umfassend hält.
„Das hätte man sicherlich
ein wenig weicher gestalten
können.“ Der Gedanke, der
hinter der Kürzung der Lan-
desligen (von fünf auf vier
Staffeln) und in der Bezirks-
liga von 15 auf 12 Staffeln
stehe, seien der demographi-
sche Wandel sowie die Leis-
tungsförderung in den Ligen.

Übrigens nicht zu verwech-
seln ist die beschriebene
Spielklassenstrukturreform
mit der Kreisstrukturreform,
die abgeschmettert wurde.
Hier sollten die Fußballkrei-
se an die politischen Kreise
angepasst werden.

Werden sich die Bilder in dieser Saison wiederholen? Hier feiert die DJK Coesfeld-
VBRS vor drei Jahren den Aufstieg in die Landesliga. Durch die Strukturreform kön-
nen die Blau-Weißen nun den Aufstieg in die Westfalenliga schaffen. Foto: El-Saqqa

„Wir haben uns nicht
gerade die beste

Saison ausgesucht, um in
die Bezirksliga
aufzusteigen.“

„Trotzdem werden wir
alles in die Waagschale
werfen, um auch in der

kommenden Saison noch
in der Liga zu spielen.“

Olaf May, Trainer SF Merfeld.

Das sagen die Trainer zur Reform...
„Die Herren, die diese

Regelung getroffen haben,
waren wohl nie richtig in
Vereinsarbeit integriert.“

„Das Schlimmste war die
Ungewissheit. Wir wussten

erst sechs Spieltage vor
Saisonende, wer ab-

steigt.“

Kai Reinermann, Trainer VfL
Billerbeck.
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Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen im Bereich des Stahl- und Hallenbaus
und des schlüsselfertigen Industriebaus mit Hauptsitz in Osnabrück. 

Für den SSttaannddoorrtt  DDüüllmmeenn suchen wir einen

Vorarbeiter/in / Kolonnenführer/in
Ihre Aufgaben: 
Auf unseren Baustellen im gesamten Bundesgebiet führen Sie eine Kolonne von
3-6 Personen. Die einzelnen Aufgabenfelder beinhalten: die Baustellenleitung
und Ausführungsüberwachung, Anleitung der Monteure, Terminüberwachung,
Aufmaß von Kantteilen etc. 

Ihr Profil: 
Zwingend erforderlich ist eine mehrjährige Erfahrung als Vorarbeiter im Stahl-/
Hallenbau sowie in Dach- und Fassadenarbeiten. Das Lesen von Ausführungs-
plänen Stahlbau sowie Verlegeplänen Dach und Wand setzen wir voraus. Der
Führerschein Klasse B muss vorhanden sein.

Weiterhin suchen wir für den Standort Dülmen einen

Monteur/in
als Stahlbauschlosser/in für Montagen. Erfahrungen im Bereich Hallenbau, 
Dach- und Wandverkleidung sind erforderlich, ebenso wie ein Führerschein
Klasse B.

Wir bieten: 
Festanstellung mit leistungsgerechter Bezahlung und langfristigen 
Perspektiven.

Einstellung: sofort möglich
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an folgende
Anschrift:

STU GmbH
SSttaahhll--  uunndd  HHaalllleennbbaauu

zz..  HHdd..  ddeerr  GGeesscchhääffttsslleeiittuunngg,,  HHrr..  LLoonnssiinngg
AAddoollff--KKööhhnnee--SSttrr..  88,,  4499009900  OOssnnaabbrrüücckk

☎ 0 25 41 / 7 12 66
www.drwinnenburg.de

Unsere qualitätsorientierte und expandierende kieferorthopädische 
Fachzahnarztpraxis im Zentrum von Coesfeld sucht zum 0011..0088..22001122

eine/n Auszubildende/n zur/zum
Zahnmedizinischen Fachangestellten

Sie sind dynamisch, zielorientiert und lieben die Arbeit mit und am 
Menschen? Dann sind Sie unsere Wunschperson. Näheres über uns 

entnehmen Sie bitte der Internetseite.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie per Post an 

Dr. Holger Winnenburg & Dr. Monica Sluka 
Neustr. 1-3, 48653 Coesfeld

oder per mail an iinnffoo@@ddrrwwiinnnneennbbuurrgg..ddee

Dr. Holger Winnenburg & Dr. Monica Sluka
FACHZAHNARZTPRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

Neustraße 1-3 Bergstraße 29
48653 Coesfeld 48727 Billerbeck

VERKÄUFERIN GESUCHT
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams, ab sofort eine
freundliche Modeberaterin mit Erfahrung. Sie suchen
eine Festanstellung in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung,

dann bewerben Sie sich schriftlich an:

ANABELLA MÜNSTER
Internationale Braut- und Abendmode für Sie & Ihn

Servatiiplatz 7, 48143 Münster

Sind Sie technisch versiert, körperlich kräftig und fit
und haben Spaß am Umgang mit Menschen?

Dann verstärken Sie unser Team als

Auslieferungsfahrer 
auf 400,- gg-Basis.

Pro Sanitas Billerbeck
Friethöfer Kamp 10 a

48727 Billerbeck
Tel. 0 25 43 / 25 604

Mo. - Fr. 7.30 bis 17.00 Uhr

www.prosanitas-sanitaetshaus.de

Für die Zustellung der FFrankfurter A Allgemllgemeineinen Zen Zeitungeitung
und der Wochenzeitung DDIE IE ZEITZEIT suchen wir in

Havavixixbebeckck
zuvezuverlrlässiässige Mige Mitarbeitarbeiter (m/w)ter (m/w)

Wir bieten einen lukrativen Nebenverdienst.
PKW sollte vorhanden sein.

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung.
Tel.: 0251 / 592-5152 (Herr Kallmeier)

Deutschsprachige flexible

Mitarbeiterin
(gerne auch Hausfrauen)
für ein Casino in Dülmen, 
auf 400 f-Basis gesucht.

Telefon 0 25 94/36 44
und 0 25 94/7 82 37 67

Sie (25) bietet Haushaltshil-
fe, Kinderbetreuung o.
Nachhilfe, Kl. 1-10 in
Ahaus, COE u.U. Mobil:
0160/6687926.

Ich bin ein junger motivier-
ter Kfz.Mechatroniker und
suche zur nächstmöglichen
Gelegenheit eine Stelle im
Kfz-Gewerbe. Ich habe über
1 Jahr Berufserfahrung und
eine abgeschlossene Ausbil-
dung. Ich freue mich von
Ihnen zu hören.  
0177/4316866.

Reinigungskraft für Privat-
Haushalt in Appelhülsen ge-
sucht (1 x wöchentlich).  
(0 25 09) 99 31 38.

Reinigungshilfe in Coesfeld
- Mitte“ gesucht... Wegen
gesundheitlicher Einschrän-
kungen, für 1 Person Rei-
henhaus Wohnung m. kl.
Terrassen-grün (15qm) eine
vertrauliche, eigenständige
zuverlässige Reinigungshilfe
Hilfe gesucht... Die Woh-
nung ist derzeit Grundrein.
Einsatz 1x d. Woche oder
alle 2 Wochen...(möglichst
Samstag vormittags). Ein-
satz - Entlohnung (geldwer-
ter Dank) nach Besichtigung
und persönlicher Abstim-
mung.
  (01 76) 68 48 83 94

Flugplatz-Cafe Borkenberge
sucht flexible zuverlässige
Küchenkraft für Sa. + So.
  (0 25 94) 9 91 91 97 o.  
(01 62) 9 23 03 55.

HairLine
b e a u t y  &  m o r e

H

Zur Erweiterung unseres 
mobilen Friseurservice suchen wir eine/n

freundliche/n und engagierte/n

Friseur/in
in Teilzeit

(FS B erforderlich)

LLaauurreennttiiuussssttrr..  66
4488665533  CCooeessffeelldd
((0022554411))  8844  8844  558888
Weitere Informationen unter www.hair-line.de

Schülerin, 14 J., sucht Ba-
bysitterjob in Dülmen-Mitte,
Diplom vorhanden.  
(0 25 94) 8 12 77

KiTa Havixbecker Rassel-
bande sucht zum 1.08. Er-
zieherin in Teilzeit (16 Std.)
  (0 25 07) 98 28 77

Hilfskräfte, Fachkräfte aller
Art dringend gesucht. Wir
bieten Ihnen interssante Tä-
tigkeiten und einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag zu
fairen Löhnen an. pd Perso-
naldienst in Münster GmbH,
Zweigstelle Coesfeld, Letter
Straße 45,   (0 25 41)
84 46 20.

Zur Erweiterung 
unseres engagierten Teams 

suchen wir eine

lizensierte/ 
qualifizierte 

Reha-Trainerin
& Kursleitung

Letter Str. 37 · 48653 Coesfeld
Tel.: 02541/6433 · www.active-lady.de

Minijob! Flexible Verkaufs-
hilfe m. Näherfahrung f. kl.
Geschäft in Billerbeck ge-
sucht   (0 15 77)
4 25 36 57

Suche zuverl. Haushaltshil-
fe in Billerbeck, 1x wcht.
ca. 2 Std.   (01 57 77)
4 25 36 57

Suche erf. flexibleTages-
mutter f. 5-j. Tochter in Bil-
lerb., Freit. Nachm,.Samstag
Vorm, u. nach Bedarf  
(01 57 77) 4 25 36 57

TEMPTON
Personaldienstleistung GmbH
Süringstraße 12
48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41/8 89 65 10
CoesfeldID21@tempton.de

www.tempton.de

Für unsere Büroräume
in Coesfeld suchen wir eine

Reinigungskraft
Arbeitszeit:
1x pro Woche von 8.30 bis 11.30 Uhr,
der Tag ist frei wählbar.

Verdienst nach Absprache.

TEMPTON
Personaldienstleistungen 
GmbH & Co. KG
Süringstr. 12 · 48653 Coesfeld
Tel. 02541 8896510
Fax: 02541 88965-18
Susanne.Koehler@tempton.de
wwwwww..tteemmppttoonn..ddee

Wir suchen zuverlässige
RREEIINNIIGGUUNNGGSSKKRRÄÄFFTTEE

auf 400,- e-Basis ohne LStK.
für ein Objekt in Dülmen-Buldern.
RRoohhee  GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg

� ((0022  5511))  77  9988  0033  2233

RREEIINNIIGGUUNNGGSSKKRRÄÄFFTTEE

Liebevolle zuverl. Kinder-
frau für unsere Kinder 7+5
J., Mo.-Fr. 14-18 Uhr, Haus-
dülmen, ab sofort gesucht.
  (01 60) 6 32 45 50.

Sauenhalt. Betrieb in Dül-
men-Welte sucht zum
nächstmögl. Termin Mitar-
beiter/in im Stall. Aufgaben
u.a. Geburtshilfe, Kastration
u. Impfungen.   (01 70)
6 50 27 33 bis 18.00 Uhr.

Reinigungskräfte als Ur-
laubs- u. Krankheitsvertre-
tungen für Kindergärten in
Billerbeck gesucht. Arbeits-
zeit: Montag bis Freitag von
18.00 - 19.45 Uhr. Freuco
Reinigungs-Service, Müns-
ter-Hiltrup.   (025 01)
9 23 01 00.

Laminat verlegen? Sie be-
sorgen das Material, ich ver-
lege es für Sie, 5,90 e/m,².
  (0163) 2 64 37 23 (LH).

Wir suchen am Standort
Nottuln zum 01.07.2012 ei-
nen Mitarbeiter als Kü-
chenhilfe (w/m, geringfü-
gige Beschäftigung). Ar-
beitszeit: jedes zweite Wo-
chenende sowie an jedem
zweiten Feiertag von 06:00
-14:00 Uhr. Für Informatio-
nen steht Ihnen Herr Wen-
ker   (0 25 02 / 2 20 - 4 70
63) gerne zur Verfügung.
Bitte senden Sie Ihre kurze
Bewerbung an die Christo-
phorus Kliniken GmbH, Per-
sonalabteilung, Südwall 22,
48653 Coesfeld.

Junge Familie m.3 Kindern
(1, 4, 7 J.)sucht für 2 Vor-
mittage/Woche freundliche
Kinderfrau, gerne älter. 
(0 15 77) 5 32 43 51.

Nebenjob; Teilzeit von zu
Hause im Ernährungsmarkt.
  (02 51) 3 94 49 70
Guido Bernsmann

Wir suchen eine

Reinigungskraft
für Büro- und Sozialräume

auf 400,-e-Basis

Arbeitszeiten:
Mittwochs: 15.00-1900 Uhr
Samstags: 11.00-15.00 Uhr

Rosendahl-Holtwick, Gewerbegebiet

Erreichbar unter: 0170/190 59 73

Junge Leute (m/w) ab 18 J.
zum Anlernen gesucht.
300,- bis 500,- e wöchentl.
Wohnmöglichkeit vorhan-
den.   (02 01) 12 51 68 60.

Gärtner sucht Arbeit aller
Art   01 52/ 2 16 40 11 3.

Biete selbständig auszufüh-
rende Garten- und Rund-
ums-Haus-Arbeiten in Not-
tuln-Schapdetten, alle 14
Tage für ca. 3 Stunden bei
freier Zeiteinteilung.
  (01 72) 4 48 57 89.

Suchen Reinigungskräfte in
Stift Tilbeck, Arbeitzeiten ab
6.00 oder 8.00 Uhr möglich,
Kiefer GmbH   (05 21)
5 21 83 91.

Kleinanzeigenschluss: dienstags, 12.00 Uhr
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Ankauf

Suche  Gefrierschrank,
Kühltruhe u. Flachbildfern-
seher (gebr. o. def.) u. gute
Waschmaschine, Selbstab-
holer, alles anbieten.  
(0 25 66) 93 44 28 oder
( 01 76 ) 73 81 26 14.

SCHÜPPENSTRASSE 9 | 48653 COESFELD | TEL 0 2541-3185

BARANKAUF von altem Schmuck, Zahngold, 
und allem anderen was Gold, Silber oder Platin enthält.

Vertrauen Sie nur dem Fachmann.

ALTGOLD-ANKAUF
IST VERTRAUENSSACHE,
WIE DER KAUF VON EDLEM SCHMUCK!

JUWELIER KLOSTERJUWELIER KLOSTER
GOLD- & PLATINSCHMIEDE
WWW.JUWELIER-KLOSTER.DE

Autos
Ford Focus 1.6, grau, EZ 07,
55 tkm, Benzin, 101 PS, HU
2014, Klima, Temponat,
5-trg., Scheckheft gepfl.,
7.500,- e  01 76/ 60 80 00 41. 

Kia Sorento, 125 kW, EZ
29.12.2009, schwarz, Die-
sel, 50tkm, Leder, aAHK,
Schaltwagen, NR, Scheck-
heft gepflegt, Sitzheizung
vorne, Isofix, Klima, VB
17.800 e.   0171/7905512.

Fiat Marea Weekend 1.6,
Bj. 99, TÜV bis 03.14,
117000km, D3-Norm, güns-
tiger Unterhalt, VS.  
02563/9499620.

Alle PKW´s, LKW´s ab Bj.
98 kaufen wir.  
0160/4446719.

4 Alufelgen mit Sommerrei-
fen für Opel Vectra , 195/65
R15 91H, für 99,- e.  
(0 23 64) 6 81 46.

Mercedes Benz A 160L
Avantgarde Bj. 2001,
94.000 km, TÜV 01/13,
2fach bereift, VB 3000,- e.
  (0 25 94) 9 91 85 56.

Suche Auto, ab Bj. 2002,
gepfl. Diesel, bis 3500,-e,
bis 170tkm,   (0 25 07)
98 72 88 od. 0163 / 8330298

MB 190 Diesel, rot met., 75
PS, Bj. 92, Tüv bis März
2013, 194.600 Km gelaufen,
Preis 2.500,- e.   (01 76)
38 04 72 85.

Ford Mondeo Turnier,
143464 Km, 85 kw, Jg. 97,
VB 750,- e.   (0 25 90)
91 59 82.

VW Golf III Anfängerauto,
Bj 07/91, 55 KW, TÜV
07/2013, Benzin, blau, 500,-
e   (0 25 90) 15 56

W 124-Freunde aufgepasst!
MB 220 TE-Kombi, Bj.
03/93, Benziner, Euro 2,
350 tkm, guter Allgemein-
zustand, kein Rost, TÜV
05/12, Farbe: grau-anthra-
zit, innen: grau/MB-Tex,
MKB defekt, VB 1.500,- e.
  (0 25 94) 78 66 90 (AB).

4 SR-Bridgestone 205/55/
R16/ 91H, Felg. ET37/
3,5mm, 20,- e.   (0 25 02)
4 83 84 97.

Passat Variant 1,6 trendline
LPG, Bj. 01, 150 tkm, sehr
guter Zustand und Ausstat-
tung, silber, Preis VS.  
(01 52) 53 48 46 22

BMW 520 I Touring, EZ
2001, 151 tkm, TÜV/AU
neu, silbermet. Benziner,
Klima, Autom. ZV, el. FH,
Winter/Sommerräder auf
Alufelgen, schwarz getönte
Heckscheibe VB 5.200,- e  
(01 52) 33 58 43 93

Verkaufe Corsa-B, Bj. 2000,
54PS, 110.000 km, 3 türig,
silber, Klima, Leder, Gutach-
ter geprüft TÜV/AU neu,
Sitzheiz., VB 2.100 ,-e.  
(01 76) 20 96 48 75.

Corsa-B, Bj. 2000, 54 PS,
102000km, 3 türig, schwarz
Klima, CD, Gutachter ge-
prüft, TÜV/AU neu, 1700,-e
VB.   (01 76) 20 96 48 75.

2 Anhängerreifen, 185/70
R13 86T, ohne Felge, VB
40,- e,   (0 25 43) 23 96 10

VW Passat 35i (Kombi), Bj.
96, 90 PS, Benziner, 160
tkm, mit vielen Extras. VB
1.300,- e.   (0 25 94)
8 60 12 20.

Neues Ersatzrad für Re-
nault Scinic, Bj. 2008, Mi-
chelin 205 X 55 X R16, 50,-
e.   (0 25 94) 18 41.

Suche Mercedes PKW, Bj.
1970-2002, Benziner o. Die-
sel.   (01 75) 9 71 66 13.

!! 100,- e bis 5.000,- e Kau-
fe Kfz. Auch Unfall & de-
fekt. Komme u. zahle bar.
  (0 25 41) 9 68 92 75.

Kostenlose Abholung und
Entsorgung Ihres alten Au-
tos, zahle bis 500,- e, auch
ohne Kfz-Brief, mit Verwer-
tungsnachweis.   (01 77)
5 43 31 48 oder (0151)
43 36 19 86.

Boote
Segelboot, 22m² Segel, Spi,
segelklar, sehr guter Zust.,
Herst. Dyas, Trailer/2 J. TÜV,
3.500e,   0176/80178356

Brautkleider
Braut-Fest- und Abimode,
Einzelteile bis 50% redu-
ziert.   (0 23 64) 8 99 89 10.
www.Hochzeitshaus-
HalternAmSee.de

Bücher
60 Kinderbücher, 25 e  
(0 25 45) 9 82 73.

Camping
Camping - Waschmaschine,
25,- e.   (0 25 45) 9 82 73

Computer
Druckerpatrone f. komp.
Canon BX-3, Stückpreis
8,-e,   0 25 94 / 8 93 44 16

Alter Computer mit Tisch,
10,- e,   (0 25 09) 6 18

Laptop, 15“, internetfähig,
90,- e.   (0 25 94)
78 71 26.

Riesiger ASUS, 24“, LCD
Computer Monitor, guter
Zustand, kaum benutzt, 99,-
e.   (0 25 94) 8 93 06 60.

MS Office 2007 Home, 1 Li-
zenz inkl. Datenträger, 40,-
e,   (0 25 94) 8 94 98 84

Geduldiger Student bietet
PC-Schulungen vor Ort an.
  (0 25 94) 7 92 69 39.

Router DSL-Easy Box 802:
40,-e,   (0 25 46) 75 08.

Lerncomputer VT 4000 mit
Ersatzdisketten, 40,- e.  
(0 23 64) 6 81 73.

- An- & Verkauf von Laptops 
und Computersystemen

- Datensicherung
- Datenrettung
- Netzwerkinstallation
- Service und Reparatur aller Marken

Martin-Luther-Str. 25 • Nottuln

Ärger mit dem PC? Netz-
werkprobleme? Wir helfen
Ihnen! 3WERK.   (0 25 47)
9 39 72 21.

Biete PC-Hilfe vor Ort an. 
  (0 25 94) 8 60 12 44.

Dienstleistungen
Möbelspedition Umzugs-
Team, 4 Mann, LKW 6 Std.,
295 e o. 8 Std. 495 e, zzg.
Kartons, Außenlift, Küchen-
Möbel Montage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht.  
0208/4444077.

U.K. Service bietet Vertiku-
tieren, Hecken-, Baum-, u.
Rasenschnitt.   (0 25 54)
91 98 04 o. 0170 - 9 46 98 05.

Biete selbständig auszufüh-
rende Garten- und Rund-
ums-Haus-Arbeiten in Not-
tuln-Schapdetten, alle 14
Tage für ca. 3 Stunden bei
freier Zeiteinteilung.
  (01 72) 4 48 57 89.

Biete Lebensberatung in al-
len Bereichen!   (0152) 53
44 676.

Unterstützung für Seniorin
(89) auch im Haushalt, 2-3
Std. vorm. in Dülmen ge-
sucht.   0172 - 230 27 02,
tägl. ab 19.00 Uhr

U.K. Service bietet Vertiku-
tieren, Hecken-, Baum-, u.
Rasenschnitt.   (0 25 54)
91 98 04 o. 0170 - 9 46 98 05.

Professionelle
Mülltonnenreinigung

(0 25 90) 9 38 96 91
(01 75) 1 85 25 36

www.sammies.de

• gegen Schimmel
• gegen Ungeziefer
• gegen üble Gerüche
• keine Vertragsbindung

�
Umzüge und Transporte,
Küchen u. Möbelmontage/
Entsorgung, Top-Team inkl.
LKW ab 39,- e/Std., (kost-
enl. Besichtigung)
www.vogt-transporte.eu  
(0 25 92) 9 19 80 89.

Frieren Sie Ihren Strom-
preis ein! Photovoltaikanla-
gen mit Akku-System von
Strako GmbH   (0 25 43)
2 31 00

Umzüge ab 29,15 e/Std.,
LKW + 3 Profis 51,15/Std.,
Fa. Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, 02592/9776600
www.zahntransporte.de

☎ (0 25 43) 84 76
(01 71) 3 18 50 64

Malerarbeiten gut & günstig!

Norbert Abstiens

☎ (0 25 43) 84 76
(01 71) 3 18 50 64

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Danke für das geile 
Pokalfinale, super!

... und so werdet ihr das CL-Endspiel
„Dahoam“ nie gewinnen!

Koan Hoeneß!Koan Hoeneß!

lieber Oliver

wünschen wir dir alles
Gute

und gratulieren dir ganz
herzlich.

Von Frau Ahlmer, Familie Wolter, 
Familie Sicking, Familie Wilmers, Familie Wartmann

Zur Konfirmation

Am Sonntag, ach Du Schreck,
die 4 und auch die 9 sind weg!

Die 50 sie kommt ganz schnell,
ab dem 20.05., 2.11 Uhr ist sie aktuell! 

Ob Sonne oder Regen, ab 19.30 Uhr
wird die

einen ausgeben.
Deine Freunde ... sind ganz gespannt!

4 9
50

DANNYDANNY

Linus Müllenberg
Herzlichen Glückwunsch 

zur 

Erstkommunion!
Der liebe Gott möge Dich 

auf all’ Deinen Wegen 
begleiten und seine

schützende Hand über 
Dich halten.

Erstkommunion!

OOmmii & OOppiiOOmmii & OOppii

Hallo Oma!
Herzlichen Glückwunsch
nachträglich zu Deinem

80.Geburtstag

von Fam. Claus Müller
15. Mai’12

Fahrräder
28" Damen - Holland - Rad,
Nostalgie blau, 3 Gang,
gepfl., 125,- e,   (0 25 41)
75 73

Puky Rad 12 Zoll mit Stütz-
rädern und Fahne, 25,- e  
(0 25 41) 84 33 14.

Fahrradanhänger, für 2
Kinder, neuwertig, 90,- e.
  (0 25 94) 78 71 26.

Pegasus, 20“, 80,- e.  
(0 25 94) 78 71 26.

18 Zoll Kinderfahrrad:
Pegasus, 3 Gg., Standlicht,
rot-weiß, 45-,e,   (0 25 41)
7 46 95 86.

28er Damen-Hollandrad,
Gazelle, 3-Gang-Schaltung
99,- e   (0 25 02) 84 19

24er Mädchenrad, blau,
verkehrssicher, 45,-  e.  
(0 25 48) 17 62

Kinderfahrrad 16", orange-
rot, sehr gepflegt, 70,- e (NP
170 e)   (0 25 94) 78 33 48

Kinderfahrrad, 24", 3 Gang,
60,-e,   (01 70) 8 72 02 06,
ab 17 Uhr.

Damenfahrrad: 28", 7 Gän-
ge, guter Zustand, 80-,e,  
(01 70) 8 72 02 06, ab 17
Uhr.

26 Zoll Jungenfahrrad, 18
Gang, gut erhalten, 90,- e,
  0170/1875813

Giant Mountainbike 26",
gr. Rahmen, 21 Gang, Shi-
mano, VB 99,- e,  
(0 25 41) 97 17 34

26er Jungen-Fahrrad, Pega-
sus, blau-grau, 21 G., Ne-
benschalt, 60,- e,  
(0 25 90) 91 59 82.

Bahnhof 7 Gang Damen-
fahrrad, m. Schwalbereifen,
20,- e FP,   (0 25 94)
8 93 19 65

Holl.-Damenrad: 28er, Spar-
ta, 5-Gang, 3 J., wie neu,
VB,   (0176) 91 10 31 28.

Holl.-Herrenrad: 28er, Uni-
on, 3-Gang, Leppersattel,
sehr guter Zustand, 99,-e,
  (01 76) 91 10 31 28.

Giant Damenrad, 21 Gang,
Top Studentenrad, zu ver-
kaufen, VB 100,- e.  
(0 25 48) 4 78

Damen-Fahrrad, schwarz,
vorne+hinten neue Reifen,
gut erhalten, 60,- e.  
(0 25 94) 8 22 83.

BMX Rad, silber, Marke:
Freestyle, 75,- e.  
(0 25 94) 8 98 10.

Tandem, klappbar, 20iger
Räder, 5-Gang, verkehrssi-
cherer Zustand, 69,- e VB.
  (01 62) 6 06 06 28.

Jungen-Pegasus Fahrrad,
Schw./silber, 26er, 7-Gang,
VB 85,e,   (01 52)
02 63 49 92

Ferienwohnungen
Norden/Norddeich, 45 m²+
Terrasse, 3 Zi., 10 Gehmin.
zum Strand, 45,- e,  
(0 25 02) 90 17 30.

FFEEWWOO  BBüüssuumm  ((NNoorrddsseeee))
TTeell..::  ((00  2255  9944))  6622  2211

wwwwww..ppaappeennbbrroocckk--bbüüssuumm..ddee
Nordsee, Dornumergrode, 
45m²+Balkon, Preis ab 38,-
e.   (0 25 94) 7 82 53 41.

Freizeit / Sport
Multifunktionskickertisch
zu verkaufen, 50,- e,  
(0 25 94) 8 56 87.

Crosstrainer von Apollo,
50,- e,   (0 25 02) 93 08.

Spielkartenhalter für jung
und alt, Massivholz, 10,- e.
  0175 - 639 50 34.

Fitnessgerät Abdoer, VB
95,- e,  0160 - 528 83 38

Freizeit / Sport
Reithelm: schwarz m. Kinn-
schutz, Gr. 56, 15,-e,  
(0 25 41) 80 03 15.

Leichtathletik Spikes v.
Adidas u. Asics, Gr. 38, 36
2/3, 41 1/2, je Paar 15,- e.
  (0 25 94) 8 98 10.

Inlineskates, Gr. 38, K 2,
neuwertig, 65,- e.  
(0 25 94) 8 98 10.

Freeright-Ski Atomic AFT,
mit Bindung, 30,- e.  
(01 78) 7 77 24 74.

Inline Skates Fa. Roces, Gr.
39/40, 2x ben. , mit notw.
Schützern, kompl. 49,- e.  
(0 25 94) 8 57 83

Fürs Kind
Prinzessin UVP 119 Lillifee
Schulranzen 3 TLG. UVP
119, neu mit Etikett, 60,- e
 (0 25 02) 2 28 72 59.

Kombikinderwagen, Hartan
Racer XL mit Zubehör, blau,
135,- e, (0 25 94) 78 36 80.

Puky Roller R03, rot, guter
Zustand, 20,- e   (0 25 90)
94 34 30.

Fisher Price, ferngesteuer-
ter Rennwagen, kleinkin-
dergeeignet, 13,- e  
(0 25 94) 94 95 95

Buggy Peg Perego Pliko P3,
grau/schwarz, sehr gepflegt,
Regenverdeck, Fußsack, 99,-
e.   (0 25 94) 99 90 91.

Hochw. Wickelkommode in
weiß, 90,- e.   (0 25 94)
99 32 96

Alvi Kindermatratze, 70x
140cm, Bezug waschbar,
10,-e (0 25 94) 99 32 96

Holzbagger von Fagus,
Werkstätten Karthaus, 35,-
e. (0 25 94) 99 32 96

Robeez Krabbelschuhe, Le-
der, 12 - 18 Monate, neu,
OVP, 15,- e,   (01 76)
34 95 74 44
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Beachten Sie heute in den Streiflichtern den Prospekt von:

Haben Sie Fragen zu Beilagen? 
Tel. 0 25 94 / 78 31 46 (für Dülmen) und Tel. 0 25 41 / 92 82 00 (für Coesfeld)

Roller
– Teilbelegung –

Getränke Depot
Havixbeck

– Teilbelegung –

Euronics XXL
– Teilbelegung –

Bosch
Lappessen GbR
– Teilbelegung –

EP Schlüter
– Teilbelegung –

Telepoint
– Teilbelegung –

Streiflichter
EM-Spielplan
– Teilbelegung –

Fürs Kind
Kindereinrad, VB 18,- e.  
(0 25 48) 12 86.

Wickelkommode Buche,
wie neu, incl. Heizstrahler,
80,- e,   (0 25 02) 93 08.

Manduca Babytrage,
schwarz / beige, zu verkau-
fen, 65,- e.   (0 25 07)
98 53 85

Auto Kindersitz Maxi Cosi
15 bis 36 kg, gut erhalten,
25,- e.   (0 25 94) 8 78 13.

Belly Belt combo kit, Ho-
seneinsatz für Schwangere
8,- e.   (0 25 48) 91 93 31

Verkaufsladen, Holz, viel
Zubehör, 30,- e.  
(0 25 41) 84 33 14.

Ballett-Trikot, rosa, Gr. 122,
wenig getragen, 10,- e (NP
20 e).   (0 25 94) 78 33 48.

Ritterburg mit Rittern aus
Kunststoff, gut erhalten,
15,- e.   (0 25 94) 8 09 63.

Nitendo DS Light, schwarz,
sehr gut erhalten, 40,- e
VB.   (0 25 94) 8 09 63.

Nitendo DSI XL, rot, sehr
gut erhalten, 75,- e VB.  
(0 25 94) 8 09 63.

Vario Plus Tragetasche,
blau-weiß-schwarz., sehr
gepflegt, NP 160,- e, 80,- e.
  (01 52) 25 96 58 98.

Teutonia Softtragetasche,
grau-weiß-blau, sehr ge-
pflegt, NP 140,- e, 80,- e.  
(01 52) 25 96 58 98.

Kombikinderwagen Teuto-
nia Primus 2007 m. Zub.,
schw., sehr gepfl., VB 220,-
e.   (01 52) 25 96 58 98.

Windeleimer: 5,-e,  
(0 25 46) 75 08.

Schulranzen McNeil, neu-
wertig, pink, Mod. Gecko,
m. Zubehör, 99,- e,  
(01 60) 8 42 89 64.

Schulranzen Scout, NEU,
Modell Nano, Design: Pink
Lady, 99,- e,   (01 60)
8 42 89 64.

Suche gut erh. Spielturm f.
Garten u. Holzsandkasten,
  01 78/1 48 40 98 in Dlm.

Stocke Hochstuhl, original,
m. Sicherheitsbügel u. Sitz-
verkleinerer für 40,- e.  
(0 179) 6 55 41 05.

Buggy, 15,- e, Baby Lamm-
fell, 15,- e, Kiddy-Board mit
Adapter 10,- e, Hochstuhl
10,- e.   (0 179) 6 55 41 05

Hochstuhl, seperat als Tisch
u. Stuhl verwendbar, wie
neu, 20,- e.   (0 25 43)
46 28.

Kinderbett, 0,70 x 1,40 m,
Ahorn, incl. Matratze u.
Bettzeug, umbaubar, neuw.
120,- e.   (0 25 43) 46 28.

Wunderschöner Combi -
Kinderwagen, Farbe: auber-
gine-rosa, mit Sommer- und
Winterfußsack, NP: 600 e,
für 99,- e abzugeben.  
(0 25 94) 8 25 76

Babybettmatratze, wie neu,
Bezug waschbar, 20,- e,  
(0 25 94) 8 25 76

Gebrauchter Geschwister-
wagen zu verkaufen, mit
Zubehör, 90,- e.   (01 76)
35 18 59 61

Große Babybadewanne von
Primo, mit stabilem Stän-
der, für 25,- e zu verk.  
(0 25 07) 57 24 90.

Babybett mit Matratze, um-
baubar zum Juniorbett, für
40,- e.   (0 25 94)
8 93 33 23.

Holzscheune, H 47 x B 57 x
L 61 cm, VB 25,- e.  
(0 25 47) 9 82 36.

Holzbauernhof, H 52 x B 50
x L 77 cm, VB 35,- e.  
(0 25 47) 9 82 36.

Kinderwagen „Hartan Ra-
cer“ mit Zubehör, für 99,- e
zu verkaufen.   (0 25 90)
94 36 94.

Schaukelpferd, Buche, gut
erhalten, VB 30,- e.  
(0 25 94) 8 08 83

Gitterbett, 0,70 x 1,40 m,
Buche massiv, m. Latten-
rost + Matratze, sehr guter
Zust. 90,- e.   (0 25 94)
86 08 11

Maxi Cosi: 25,-e, Stillkissen
m. Bezug, 15,-e, Flaschen-
wärmer Sterilisator, ungeb.
10,-e,   (0 25 46) 75 08.

Inliner von Fila, Gr. 38 - 41
(verstellbar), wie neu, für
15,- e zu verkaufen.  
(0 25 94) 9 87 01.

Puppenwagen, rot, Tasche,
VB 10,-e   (01 52)
02 63 49 92

Baby-Bett „Herlag Anna“,
Buche massiv, für 99,- e zu
verkaufen.   (0 25 90)
94 36 94.
Kombikinderwagen Teutonia,
brombeer/anthrazit, Lammfell,
Winter-/Sommerfußs., Regen-
verd., 60,-e, VB, 0177/2462356

Schaukelpferd aus Natur-
holz, wie neu, für 12,-e.  
(0 25 94) 8 34 73.

Kombi-Kinderwagen „Har-
tan“, Regenverdeck, Hart-
schale, Winterfußsack, 50,-
e.   (01 79) 6 55 41 05.

Avent Babykost- u. Fla-
schenwärmer, neu, mit Ga-
rantie, 20,- e.   (01 76)
61 12 36 12.

Kommunion-Anzug Gr. 140
1xgetr., dkl.-blau, mit pass.
Hemd+Krawatte, schw.
Schuhe, Gr. 34/35, 99,- e.
  (0 25 94) 8 05 79.

Bergtoys Kettcars & Tram-
poline, Croozer, Fahrra-
danh.,   (01 70) 3 81 57 59

Cool Twister, kaum ge-
braucht, mit OVP, 15,- e.  
(0 25 94) 78 43 47.

Spieldecke „Sterntaler„
neuwertig, dunkelblau, 20,-
e.   (01 76) 61 12 36 12

Wickelkommode, inkl.
Wandboard, Buche (Teil-)
massiv, 75,- e VB.  
(0 25 02) 90 15 02.

Kinder Gitterbett, Buche
massiv, 70 x 140 cm, um-
baubar, 75,- e VB.  
(0 25 02) 90 15 02.Wickelkomode m. 3 Schub-

laden, abnehmbarer Wickel-
aufsatz, braun, neu, 80,- e.
  (01 76) 61 12 36 12.

Garagen
Garage Dülmen/Coesfelder
Str. zum 1.6. zu vermieten.
  (0 25 94) 65 43.

Garten
20 Bohnenstangen, geschält
und angespitzt, ca. 3m.
lang, Stck. 2,50e,  (02548)
934373

Gartenhecksler, Gloria L
300, für 30,- e.   (0 25 94)
24 46.

6 Gartenstuhlaufl. (Balke),
Hochlehn., blau-rot kariert,
30,- e   (0 25 94) 89 40 33.

Druckfilter für Gartenteich,
m. 11W UV Lampe, 95,-e  
0179-9021526

10-12 Buchensträucher, ca.
1,20m hoch, VB je 2,10e,  
0160 - 528 83 38

Seerosen, große Pflanzen,
weiß/gelb, ab 5,- e.  
(0 25 09) 86 88.

Kugelakazie, 2 Stück, 03/11
gepflanzt, grün, Stück 49,-e
Dülmen -   01 77 - 3 01 80 07

Markise, gelb/weiß ge-
streift, 2 Jahre alt, 3 × 2 m,
60,- e,   (0 25 09) 4 65.

Gepflegte Buxbäume: Kugel
u. Pyramide, ab 10,- e,  
(0 25 41) 45 38.

Teakholztisch für Terrasse
und Garten, ca. 0,90 × 2 m,
VB 70,- e,   (0 25 02)
13 25.

15 Pakete à 250 Stück Fu-
genkrallen, für 15,- e abzu-
geben.   (01 79) 7 04 88
00.

4 Buchsbaumkugeln bis 60
cm  , ab 10,- e.  
(0 25 94) 8 02 31.

30 Holzleisten, Kiefer, 45 x
30 x 1800 mm, 20 Stck., für
1,20 e.   (0 25 94) 10 21.

Fällungen, Rückschnitt u.
Bepflanzungen vom Fach-
mann zum FP.   (0 25 94)
7 89 07 87
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Gartenbambus

Gartenmöbel
2 Gartenstühle Herlag,
Holz, weiß lackiert, neu a
35,-e.   (0 25 43) 46 95

Rollliege, weiß, mit Aufla-
ge, Kunststoff, 35,- e.  
(0 23 64) 50 64 36.

Gesucht / Gefunden
Katze Lilly entlaufen in
Nottuln, Coubertin-Str., am
1.05.12, 2 Jahre, dreifarbig
(Glückskatze). Bitte melden
  (0 25 02) 22 56 67 oder
0162 - 905 69 96.

Suche Reitstiefel in Größe
33.   (0 25 94) 90 96 55.

Weißes Stoff-Schaf, am
Druffelsweg/Grenzweg am
9.5. gefunden,   (0 25 41)
8 43 6 54.

Gesundheit

Neue Sprechzeiten
Praxis 

Dr. El-Saqqa und Kasem
Chirurgie, Chirotherapie, 
Akupunktur, Osteopathie

48249 Dülmen · Lohwall 10
Mo. bis Do. 8-12 u. 14-18 Uhr,
außer Mittwochnachmittag 
Freitag 8-13 Uhr

Osteopathie Privatsprechstunde
Do. 15-18 Uhr 
bei Arbeits- und Schulunfällen durchgehend

Tel.: 0 25 94 - 40 32

Schoppenbusch 30
48720 Rosendahl

Telefon 02547 933447
www.koemmelt.de

• Kinderwunsch-Behandlung
• Dunkelfeld-Blutdiagnostik
• Allergiebehandlung
• Wirbelsäulentherapie

(Dorn-Breuß) 
• Kinesiologie 
• Energetische

Heilbehandlungen

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21

www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Grüße / Kontakte

Manche Träume sind län-
ger als andere. Manche
Träume sind schöner als
andere. Aber mein schöns-
ter Traum liest gerade die-
se Zeilen. Dein Stern

Häuser

Nottuln: Freist. 2 Fam-Haus
in ruhigster Wohnlage incl.
Grundst. ohne Mieter, je-
doch renovierungsbedürftig.
Zu nur 129.000,-e  
(01 52) 54 06 18 25.

Immobilien

Immobilien-Angebote unter
www.stavermann-immobi-
lien.de o.   05925/724.

Gescher, ansehen, verlieben
und zugreifen, 95-m²-Mobil-
heim im Grünen, Preis VS.
  0173/2758526.

Dülmen, zentral, 3 ZKB,
75 m², gr. Balkon, 420,- e
kalt   (0 25 94) 66 56.

Schönes helles EFH in Dül-
men, von Privat zu verk.,
Bj. 2003, Grundst. 830 m²
(Eigengrund), Wfl. 134 m²,
  (0 25 94) 8 40 98 66

Coesfeld Doppelhaushälfte,
Wfl. ca. 101 m², Vollkeller,
Garage und 819 m² gr.
Grundstück. KP: 149.000 e.
Immobilien U. Kleine Jäger
  (0 25 41) 97 04 35

Coesfeld Gepflegtes Einfa-
milienhaus in ruhiger Lage.
5 Zi, Vollkeller, Garage auf
803 m² gr. Grundstück. KP:
225.000 e. Immobilien U.
Kleine Jäger   (0 25 41)
97 04 35

Münster-Angelmodde: 3
Zimmer Wohnung mit Bal-
kon, renovierungsbedürftig
für den Handwerker zu nur
75.000,-e.   (01 52)
54 06 18 25.

Havixbeck: Gemütliche 3
Zimmer-Wohnung in 3er
Einheit mit neuer Ausstat-
tung in ruhiger Lage zu
99.000,-e   (01 52)
54 06 18 25.

Haus oder Grundstück in
Merfeld gesucht.   (01 79)
9 02 56 35

Jg. Familie sucht ländlich
gelegenes Haus/ Resthof
bzw. Baugrund zu kaufen
ab 4.000 m² Grund. E-Mail:
Landhaus-muenster@web.de 

Suche Grundstück von pri-
vat für EFH ca. 500qm in
Coesfeld. Chiffre 105340.

Retten Sie Ihr Eigenheim vor
der Zwangsversteigerung!

Telefon: 0 25 41 / 53 63
senger@online.de

IMMOBILIEN-
SERVICE
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Suchen 3-Zi.-Whg. bis 70m²
in Dülmen, stadtnähe, bis
350 ,- e KM,   (0 15 77)
6 00 68 02 ab 16Uhr.

Kaufgesuche
Suche gebrauchtes, gut er-
haltenes Damenrad,
  01 51/ 27 64 08 06

Suche Auto, ab Bj. 2002,
gepfl. Diesel, bis 3500,-e,
bis 170tkm,   (0 25 07)
98 72 88 od. 0163 / 8330298

Suche ca. 60 m² Pflaster-
steine, zu kaufen, Raum
Dülmen,   (0 25 90)
9 43 88 00 ab 20 Uhr.

Suche gebrauchten Bank-
tresor Fabrikat Pohlschrö-
der.  0175 - 757 77 38

Kaufe absolut einwandfreie
intakte Waschmaschinen u.
Hausgeräte. Hole Defekte
kostenlos.
Fohs   (0 25 47) 93 45 93

Kleidung
2 Kleider zu verk., langes
Kleid, Gr. 38, 40,- e, Cock-
tail Kleid, Gr. 40, 30,- e,  
01 51/56 29 38 23.

CECIL-Kleidung, gut erh.,
Gr. 44-46, Blusen, Jeans,
3/4-Hosen, Röcke,  02590/
9582 od. 0160/ 98951059

Damenmantel, koralle, Gr.
38, von MEXX 13,- e, Dül-
men.   01 77 - 3 01 80 07

Schwarze Herren-Lederstie-
fel, Gr. 42, hoher Schaft,
Motorradf. geeignet, 25,- e.
  (0 25 94) 8 93 07 89.

Bademantel, Gr. 46, Egeria,
türkis-grün-gold, Frottee,
20,- e.   (0 25 94) 78 46 71

Abendkleid, schwarz, 3tlg.,
Gr. 44/46, bodenlang, Chif-
fonjacke m. Pailetten, 1 J.,
40,- e.   (0 25 94) 78 46 71

Corsagenkleid, schw., Gr.
36, „Swing“, knielang, ideal
f. Abschlussball, 60,- e.  
(0 25 94) 8 77 79.

Herren Wildleder-Blouson,
braun, gefüttert, Gr. 48, we-
nig getragen, 15,- e.  
(0 25 94) 8 93 07 89.

Kontakte
Er, 39, 1,75 m, schlank, NR,
romantisch, sucht liebevol-
le, sympathische Sie.  
(0179) 75 78 54 0

Suche Single‘s zur Freizeit-
gestaltung für Leute aller
Altersgruppen, Kino, Tan-
zen, Single-Stammtisch, Ke-
geln, Schwimmen, Laufen,
Bowling, Bootstouren.
  01 51-43117249

Tennis, Ich (m, 39 J.) suche
Mitspieler oder Grp. für
Wiedereinstieg in Nottuln,
tennis@userzap.de

Hübsche Rubensdame
sucht Ihn zum verwöhnen
ab 50 J.,   0170/314 38 97

Kegelclub sucht Verstär-
kung! Alter 30 - offen. Alle
4 Wochen Dülmen.  
(0 25 90) 91 58 91

Er, 49, 175, 84, sportlich,
(gebunden, soll auch so
bleiben) sucht schlanke Sie
bis 55 Jahre für eine lang-
fristige, diskrete, erot. Bezie-
hung. Sie sollte tagsüber
während der Woche Zeit ha-
ben.SMS  ( 01 60 )2 90 15 95.

Mietgesuche
Legden, 2-3 Zi., EG, EBK,
kl. Garten, Stellplatz, bis
340 e,   0151/51954874,
ab 17 Uhr.

Frührentnerin (52 J.),
sucht dringend kleine Woh-
nung in ruhiger Umgebung.
  (0 25 41) 7 37 98 18.

Ehepaar, 57/60+kl. Hund
sucht 2,5 - 3 Z. Whg., mögl.
EG, mit Terrasse o. Balkon,
in Dülmen, mögl. Innen-
stadtnähe.   (0 25 94)
8 51 31 ab 19.00 Uhr.

Junges Paar sucht zentrale
3-4 Zi.-Whg (EG) mit Gar-
ten/Balkon zum 1.08. oder
später in Dülmen. Max
500,-e warm.   (01 76)
30 50 65 19, ab 17 Uhr.

Suche ganz dringend 2
Zimmer-Wohnung in Coes-
feld, gerne mit Balkon, zu
sofort od. spätestens zum
01.07.12, WM bis 500,- e,
  (01 73) 9 49 00 18.

Suche Hobbyraum, Werk-
statt o. Scheune für Autos
(Hobbybastler) in Dülmen.
  (01 77) 5 43 31 48.
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Möbel
Regal Soft Plus, Buche,
(BHT) 55/ 193/ 35 cm, 20,- e
  (0 25 94) 89 40 33.

Regal Soft Plus, Buche,
(BHT) 72/ 148/ 35cm, 15,- e
  (0 25 94) 89 40 33.

Küche+E-Geräte, mit Eck-
bank, Tisch+2 Stühlen, für
80,- e.   (0 25 94) 61 02.

Kinderbett: Umbaubar als
Juniorbett, Buche, inkl.
Matratze, 99-,e,   (0 25 41)
7 46 95 86.

Kleiner Eckschrank, Eiche,
teilmassiv, Schenkel, 55x55
x85, 1 Schubl. 1 Tür, 99,- e,
  (0 25 02) 90 17 10.

Stehtischgarnitur mit 4
Stühlen, Buche, 150,- e  
(01 76) 24 24 52 67 Dülmen

Wasserbett, 1,80 x 2,10 m,
dual, 8 Jahre alt mit Gestell,
Einfassung, Heizung, VB
350,- e,   0151/15566407

Vitrine Eiche 2-teilig, hell,
gebeizt, Beschläge Messing,
Maße: 201x130 cm, 750,- e.
  (0 25 41) 94 49 44.

Mod. Glas-Esstisch, VB 45,-
e u. mod. Glastheke, VB
40,- e, beides wie neu,  
(01 60) 5 28 83 38.

Sofa 2- sitzig, neu, schwarz,
in Lederoptik, für 99,- e.  
(0 25 41) 93 80 16 ab 18 h

Gepflegte Eckcouch m. Ho-
cker, hellbeige, Veloursle-
der, wg. Umzug günstig ab-
zugeben, Preis VB.  
(0 25 41) 7 11 88 ab 18 Uhr.

Antike Flurgarderobe, Ei-
che massiv, ca. 100 J., 280,-e,
2 antike Nachtischschr., Ei-
che, m. weißer Marmorpl.,
ca. 100 J., 220,-e,   (01 51)
26 85 76 89.

Ledergarn., gutes Leder,
schöne Farbe, fast neu, NP
ü. 2.700,- e, jetzt für 700,- e
zu verk.   (0 54 68) 93 98 70

Küche, 8 Mon. alt, indigo-
blau-met., 2,90 m, Kochmul-
de, Herd, Gefrier-/ Kühl-
schrank, NP 1.550,- e, für
800,- e, (01 51) 11 66 04 83.

Kleiderschr. kompl Spiegel-
front, Korpus dunkelbr., 1m
breit/2,25m hoch, 50,- e.
Dülmen.   01 77 - 3 01 80 07

Bett, 1,60x 2,00 m, dunkel-
braun, m. Nachttisch, Mat-
ratze + Lattenrost 75,- e
  01 77 / 3 01 80 07

Himolla Garnitur 3er, 2er,
Hocker, hellgrau, Funktion,
neuwertig, VB 1500,- e,  
(0 23 64) 39 39.

Tisch, Buche hell mit
schwarzem Untergestell, so-
lide Schreinerarbeit, B 1,50
x T 1,00 m, H 0,75 m, 50,-
e; 4 Schnieder-Stühle, Bu-
che hell mit schwarzer Le-
dersitzfläche, 120,- e.   (0
25 94)8 00 17.

Couchtisch, Kiefer massiv,
80× 80, 25,-e.   (0 25 43)
46 95

4 mod. stabile Küchenstüh-
le, buchefarb. mit blau ge-
mustertem Stoffbezug, je
9,-e.   (0 25 94) 8 81 70

Original Stokke Kinder-
hochstuhl mit Gebrauchs-
spuren, 18,-e.   (0 25 94)
8 81 70

TV Sessel v.Hukla, caramel-
farben,gebraucht,Fußteil
hochklappbar,für VB 50,-e,
  (0176) 96357311.

Ledersofa, neuwertig, mo-
dern, 2- Sitzer braun, 80 cm
H, 177cm B, 92 cm T, Np
1100,- e für VB 200,- e,  
(0176) 96357311.

Tisch, massiv Eiche dkl., H
0,50 x L 1,330 x B 0,65m, f.
50,- e,   0 25 02/63 38

3 Sessel u. 2er Bank, Mas-
siv Eiche hell, Sitzkissen, f.
Diele/ Gartenh./überd. Terr.,
zus. 215,- e, 0 25 02/63 38

Fernsehschrank, Eiche
hell, u. 1 Röhrenfernseher,
68er Bilddiagonale, 70,- e.
  (0 25 94) 8 91 96 52

Wohnwand mit Vitrine,
schwarz und 3 Kiefernholz-
kommoden, 35,- e.  
(01 76) 70 69 34 61.

TV-Wand, neuwertig,
weiß/dunkelbraun, 140 cm
x 140 cm, offen, VB 50,- e.
  (01 78) 7 77 24 74.

Modellbau
JAMARA AirTrainer+XL53
A + Servos + RC Graupner
MC12, 99,- e,   01 70/
4 10 86 40.

FG RC Buggy Beatle + 4x
Cross Reifen + RC Graup-
ner XR3, 499,-e,  
0170-4108640.

TopFlite Bausa., NEU Mus-
tang PD51 Scale, Spw.
2,14m NP 560,-$ / 199,-e,
 0170/ 4 10 86 40

Motorräder
Ankauf aller Motorräder
auch Unfall, seriöse Barab-
wicklung.   (0 23 68)
96 24 64 o.(01 77) 8 34 93 17.

Motorrad ges.:
Tel:02563/6517.

Motorrad Montage Ständer
für Hinterachse, 25,- e  
(0 25 94) 94 95 95.

Damen Motorr.-Jacke u.
Hose, Gr. L/M, Textil, was-
serdicht m. Futter, 80,- e,  
(0 25 94) 8 39 53

Verkaufe Roller Kymco Su-
per 9, Bj. 2005, 10150 Km,
gepflegt, Farbe blau, VB
599,- e.  
(01 76) 38 80 81 23.
BOXENSTOPP-BILLERBECK
Roller-Motorrad Ankauf, Verkauf, Ersatzteile, Service

0 25 43 - 30 46 06
www.boxenstopp-billerbeck.de

Sehr gut erhaltene Roleff
Motorradjacke, Modejacke,
schwarz-rot, Gr. XXL, 80,-
e.   (01 52) 28 64 80 77.

TEAM BERGMANN

Weseler Straße 3 • Dülmen-Buldern
Tel.: 0 25 90 / 5 07 • www.honda-bergmann.de

Motorräder
ANKAUF+VERKAUF

SERVICE

Musik
Digitalpiano Yamaha DGX -
640, Farbe: cherry, mit Ho-
cker, FP: 600,00,- e  
(0 25 94) 78 45 25.

Heimorgel Goodwin mit
Rhythmusgerät, leicht de-
fekt, zu verschenken.  
(0 25 07) 29 09.

www.gottschling-klaviere.
de

Pianowerkstatt Kappert -
Service, Restauration von
Klavieren, Flügeln, Cembali.
  (0 25 41) 8 48 45 63.
www.pianowerkstatt-
kappert.de

Partner
Netter, symph. Mann, 54 J.,
1,70 m, schlank, sportlich,
attraktiv u. junggeblieben,
sucht eine liebevolle Partne-
rin zum Aufbau einer festen
Beziehung. Chiffre Z 105709

Reise/Erholung
Schöne FeWo in Dornumer-
siel ab 25 e/Tag.  
05925/724.

Tiere
Hundeanhänger Top-Zu-
stand zu verkaufen, 550 e.
Mobil 0170/9355359.

Junge Streifenhörnchen
aus eigener Zucht zu ver-
kaufen.   (0 28 71) 4 32 97
Bochholt.

Pferdeheu in Großballen,
top Qual., 72,50,- e  
(01 75) 5 74 85 71.

Junge Standard-Wellensitti-
che  zu verkaufen.  
(0 25 94) 65 78

Kleintierauslauf für drau-
ßen, neu, 1mx1m, VB 18,-
e.   (0 25 48) 12 86.

Kleintierkäfig für innen mit
Zubehör, H 47 cm, B 97 cm,
T 50 cm, VB 15,- e.  
(0 25 48) 12 86.

Gute Heulage in Quaderbal-
len,   0174/7730077.

Ihr Hund macht Probleme?
Rufen Sie mich an:  
(0 25 41) 8 58 80 oder
Handy: 0177 - 601 20 30.

Maine-Coonkatze, weibl.,
kastriert u. gechipt, inkl.
Kratzbaum usw., zu verkau-
fen.   (01 75) 9 29 34 23.

4 Wachteln u. Wachteleier
zu verkaufen: Pro Wachtel
5,-e, Eier 5 Stck. 1,-e,  
(0 15 2) 54 27 77 42.

Labrador-Welpen, 8 Wo.,
blond und schwarz, aus lie-
bevoller Aufzucht zu verk.
  0 25 41 737 83 82 od.
0173/74069511

Junge Katzen (ca. 8 Wo-
chen alt), entwurmt, kosten-
los in gute Hände abzuge-
ben.   (0 25 41) 7 18 59

Gras-Sillage-Ballen, Preis
VS.   (0160) 94 60 57 89.

Cleithracara maroni i, Ma-
ronibuntbarsch tolles Männ-
chen, kostenlos abzugeben.
  (0 25 90) 9 39 92 90

2 Kanarienvögelhähne, 2
Jahre alt, braun-gelb ge-
scheckt, für Stück 8,- e .
  (0 25 94) 8 40 78 48.

Kleine Münsterländer Wel-
pen zu verk.,   (0 25 66)
10 29 od. 01 60/ 97 92 46 01

2 zahme Zwerg-Austra-
lorps-Hähne in gute Hände
kostenlos abzugeben.  
(01 79) 3 95 89 77.

Hamsterkäfig Cambridge
von Savic (L:62 cm x B:36
cm x H:43 cm, Gebrauchs-
spuren in den Wannen-
ecken) mit Zubehör (Nager-
schale, drei Wohnhütten,
zwei Laufräder, Trinkbehäl-
ter, Fressschale), VB 20,- e.
 (0 25 94) 8 91 92 79.

TV / Hi-Fi / Video
HiFi Anlage, 300 CD
Wechsler, Tuner Harmann
Kardon, Boxen JVC Sub-
woofer, CD Player, Rack
Chrom beleuchtet kompl. o
einz. NP 1300e, FP 300e  
(0 25 94) 8 04 16

80er Flachbild-TV, 2 J.
Preis VB   (0 25 02) 84 19

Panasonic Farbfernsehge-
rät, 60cm, funktioniert, 5,-
e.   (0 25 46) 74 86

2 Lautsprecher 100 Watt,
schwarz, 2- Wege je 35,- e,
  (0 25 41) 8 88 10 21.

Röhrenfernseher, sehr guter
Zustand, Diagonale 68 cm,
f. 30,- e,   02 51/52 55 90.

Navigationsgerät „Arival“,
Display-Abmessung 7,5 x
5,5 cm, für 40,- e zu ver-
kaufen.   (0 25 94) 27 90.

2 Farbfernseher v. Panaso-
nic u. Medion, Bilddiag. 51
cm, funktionsfähig, je 30,- e
VB.   (01 76) 50 45 90 37.

Radio-Wecker Philips, Far-
be schwarz, 10,- e.  
(0 23 64) 6 81 73.

Umzüge

CCooeessffeelldd  ••  TTeelleeffoonn::  00 2255 4411// 9977 1199 2299
wwwwww..jjeerrrryyss--ccaarr--rreenntt..ddee

Unterricht

Studentin und Fremdspra-
chenkorrespondentin bietet
Nachhilfe in Englisch und
Deutsch an.   (0 25 94)
94 80 43.

Ab sofort: Vorlesen für Grundschüler/innen
Mi. 15:30-16:30 Uhr, max. 7 Kinder, 5,- i/Stunde

www.megakids-duelmen.de

TTeell..  ((00  2255  9944))  7788  2255  9977

Einfach gute Noten

Auf zum Zeugnis-
Endspurt!
Mit Profi-Nachhilfe zu 
besseren Noten

30 Euro
Endspurt-Rabatt

Dülmen, 0 25 94/8 56 73
Coesfeld, 0 25 41/8 37 07
Rufen Sie an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Suchen Arabisch-Lehrer(in)
in Dülmen für max. einmal
wöchentlich. Gute Deutsch-
kenntnisse sollten vorhan-
den sein.  (0162) 9211989.

Nachhilfe & Lerntherapie
im Lernkreis Havixbeck,
Hauptstr. 30, 02507/ 982066
www.lernkreis-nrw.de

Einzelnachhilfe zu Hause,
qual. Nachhilfelehrer für al-
le Fächer, Klassen und
Schulformen, Mathe, Engl.,
Deutsch, Latein usw., keine
Fahrtkosten, keine Anmel-
degebühr.   (0 25 41)
7 37 96 78 oder (0 25 94)
8 40 99 24.

Veranstaltungen

Verkäufe
Wohnungsauflösung: 1
Wohnzi.-Schrank, 1 Polster-
garnitur (3-1-1), 1 Kühl-
schrank, 1 Kaminofen (Ora-
nier Justus Mod. Skyline), 7
KW, nur 1 Jahr benutzt u.
div. Sachen.   02561/6545.

Wasserbett, 180 x 210 cm,
zwei Kammern, neuwertig,
zu verkaufen, Preis VS.  
0176/20170044.

Terrassenüberdachungen
aus Aluminiumprofilen pul-
verbeschichtet. Eindeckung
mit Sicherheitsglas 10 J. Ga-
rantie! Statisch geprüft. Gro-
ße Ausstellung! Sicking
Überdachungen, Oeding  
02862/588094.

Kubota-Kleinschlepper, m.
Allrad und Anbaufräse,
Preis VS.   0170/8683753.

Kinderzim./ Hochbett u. Ju-
gendzim., kpl., modern,
Bett, 140 x 200 cm, evt. ein
kpl. Doppelbett-Schlafzim-
mer günstig abzugeben. Mo-
bil 0171/7773490.

Kaminholz zu verkaufen.
Gespalten und getrocknet.
Laubmischholz.  
0176/79138161.

Esszimmertisch u. 4 Stühle,
VB 320 e; Etagenbett,
90x200 cm, m. Lattenrost,
VB 175 e; Bad-Möbel, VB
220 e; antike Nähmaschine,
VB 100 e.   02561/44225.

Gazelle Tournee Damenrad,
28“, gut erhalten, mit ab-
nehmbarem Korb vorne und
Tacho zu verkaufen. VB 130
e.   0160/94701024.

Hochwertige, gut erhaltene
Küche, mit Miele Geräten zu
verk., VB 5.000 e.  
02563/6942.

Elektro-Mobil, 6 km/h,
günstig abzugeben.  
0157/83553242.

Edelstahlschornstein für
Kaminöfen, 5,3 m Grund-
schornstein schon ab 855 e
inkl. MWST. Fa. Schorn-
steinanlagenbau Roland
Hohn,   02567/938414.

1 Acer Iconia Tab A 200,
nagelneu zu verk. VB 250 e.
  01578/5898443.

Ess- und Kaffeeservice, 4 -
6 tlg., modern, für 10,- e,  
(0 25 09) 6 18.

Gymnastikbank mit kleinen
Gewichten, 5,- e,  
(0 25 09) 6 18.

Automatik-Toiletten-Druck-
Spüler, 3/4 Zoll, geräusch-
arm, wenig gebraucht, fast
neu, 25,-e (02548) 934373

Orig. Berg-Gokart Super
AFS, mit Soziussitz, 150,- e
VB,   01 51/ 11 26 55 09.

Igluzelt 220 × 230, neu,
40,- e   (0 25 94) 59 92
oder 01 77/ 1 44 62 62.

Biete Samsung Ace inkl.
Ladekabel u. OVP, VB 140,-
e.   (01 71) 6 13 49 56.

Steilwandzelt 430 × 280,
mit Schlafkabine, 65,- e  
(0 25 94) 59 92 oder 01 77/
1 44 62 62.

2 Karten für Wildpferde-
fang am 26.05. Reihe C für
40,- e   (0 25 94) 89 07 82.

Dreieck-Giebelfenster,
Kunstst. Doppelvergl., weiß,
B 2,70 m, L.d.Schenkel 1,80
m, Dachneig. ca. 35°, 99 e
  (0 25 45) 91 93 36

Holzfenster, mit Rahmen,
140 × 68 cm Iso-Glas, 49,- e
  (0 25 41) 8 16 93.

Kunststofffenster, ca. 112 ×
70 cm, Iso-Glas, 49,- e  
(0 25 41) 8 16 93.

Kerzenständer, schmiedeei-
sern, ca. 70 cm, handgear-
beitet, 40,- e   (0 25 41)
8 16 93.

Hänge-Sessel, dunkel-blau,
20,- e,   (01 76)
34 95 74 44

Hänge-Sessel-Ständer,
weiß, Wandmontage, neu,
50,- e,   (01 76) 34 95 74 44

Grüner Rasenmäher, 3 J.
alt, ca. 46 cm  , 1 Sommer
gelaufen, 50,- e.  
(0 25 09) 9 95 81 55.

Ölgemälde auf Leinwand,
Fliederstrauß im Glaskrug,
oval, 80x60cm, Tupftechnik,
Jugendstilzeit, signiert, 50 e,
  (0 25 94) 8 80 04

Kärcher Dampfreiniger SC
1122, wie neu, 40,- e,  
(0 25 02) 93 08.

Brennholz für den nächsten
Winter zu verkaufen.  
(0 25 90) 49 29

Luxus-Lattenrost, beidseitig
verstellbar, 100x200, 29,- e,
  (0 25 02) 90 17 10.

Kleines 50er Jahre Holz-
nähkästchen mit prakti-
scher Einteilung, 30,- e,  
(0 25 02) 90 17 10.

Küchenbank, 1,20 breit+1
Stuhl, Buche hell, für 30,- e.
  (0 25 94) 8 18 33.

Nintendo DSI, schwarz, mit
Tasche, gut erhalten, 65,- e.
  (02502) 22 52 81

Elektro Grill, 220 V, 2000
W, 20,- e.   (0 25 94)
27 90.

2 Platten Induktions-Ko-
cher, 230 V, 3100 W, 40,- e.
  (0 25 94) 27 90.

Legdener Str. 31
Ros.-Holtwick

0 25 65 / 40 32 09-0

Vermietung • Handel • Service

www.hundk-profiwerkzeuge.de

RReeppaarraattuurr  uunndd  WWaarrttuunngg
aann  HHaauuss  uunndd  GGaarrtteenn??

WWiirr  vveerrmmiieetteenn::
Gartengeräte,
Installationsgeräte, Renovierungsgeräte,
Stein und Betonarbeitsgeräte 

Tür: Eiche, 97 x 202cm,
Zarge 120 x 212cm, m. Glas-
einsatz, 75,-e,   (0170)
8 72 02 06, ab 17 Uhr.

Reiskocher, elektr., kaum
benutzt, 15,- e VB,  
(0 25 41) 7 46 90 81.

Schreibtisch, Buche,
148x74 mit PC-Stellplatz
etc, VB 80,- e,   (0 25 41)
7 46 90 81.

Gedenkmünzen, silber,
Blister 10 DM/ PP von 1998 -
2001,   01 70/ 4 10 86 40

Schulranzen Scout, NEU,
Modell Easy II, Design: Pink
Lady, 99,- e,   (01 60)
8 42 89 64.

Sandkastenüberdachung,
stabil, auch für Kaminholz,
VB 55,- e   0 25 41/8 85 25

Pavillon 3x4 m Metall mit
Betonfüßen, d‘rot mit wei-
ßen Streifen 30,- e.  
(0 25 41) 8 30 01

Siemens, Dunstabzugshau-
be, 2 motorig, Metall-Fett-
Filter, 50,- e.  
( 01 60 ) 96 84 35 57..

Ytong Steine PPW 4, 93
Stck.=11,5 m²,
499x115x249 mm, VB 99,-
e.  (0 25 94) 8 08 83.
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Verkäufe
Paulchen Fahrrad-Heckträ-
ger f. Sharan u.ä., für 4
Fahrräder, für 55,- e zu
verk.,   0171/8702527.

Gr. Hunde-Weidenkorb
1,10x 0,80, 25,- e, gr. weiße
Blumenschale (Garten) 25,-
e  (0 25 43) 21 89 46.

Neuwertige, rundum iso-
lierte Hundehütte, Handdar-
beit, Maße H 1,00 m x T
1,00 m x B 0,60 m, 170,- e.
  ( 01 60 ) 96 84 35 57.

Spargeltopf, WMF, Edel-
stahl, neu, NP 69,- e, für
25,- e.   (0 25 41) 8 20 22.

Wasserkessel, „Bodum“,
Edelstahl, neuwertig, NP
90,- e, für 40,- e.  
(0 25 41) 8 20 22.

Eichenvitrine: 1,10 x 1,90
m, VB 45,-e,   (01 52)
28 00 74 36.

2x Satellit-Receiver digital:
Stück 5,-e,   (01 52)
28 00 74 36.

JVC Fernseher: Röhre,
70cm m. DVD-Anlage +
pas. Fernsehtisch, VB 45,-e,
  (01 52) 28 00 74 36.

Garagenflohmarkt,am 19.+
20.05.12, von10-17 Uhr in
48734 Reken/ Maria-Veen,
Amselweg 6,    (01 77)
8 68 10 83

Milchkanne als Schirmstän-
der, bräunlich lackiert, 20,-
e,   (0 25 90) 40 47

Radnabe, 40cm hoch u.
Schwengel f. 20,- e.  
(0 25 90) 40 47. 

DACHDECKER MEISTERBETRIEB
MIDLICHER STR. 80 · ROS.-OSTERWICK

TEL. 0 25 47 / 588

ENERGIEKOSTEN SENKENENERGIEKOSTEN SENKEN
MIT EINBLASDÄMMUNGMIT EINBLASDÄMMUNG

• günstig zum Festpreis
• sofort spürbar

Verschiedene Kuscheltiere,
dringend günstig für zusam-
men 10,- e,   (0151)
55473087, 18.00-19.00 Uhr.

-Gartenflohmarkt- Damen-
modeschmuck und Klei-
dung und Mädchenkleidung
und Spielzeug, 19.05.12
von11-17 h, Pieperfeldweg

sechs schwarze Leder-Ess-
zimmerstühle mit langer
Rückenlehne, wie neu kpl.
80,- e.   (0 25 41) 98 01 95

Kleiderschrank 4-türig:
Creme, 2 Jahre alt, guter Zu-
stand, VB 200-,e,  
(0 15 77) 5 09 16 63.

Siemens Giga-Set SX 810,
ISDN, für 40,- e.  
(0 25 94) 8 93 33 23.

Thermo-Faxgerät Panaso-
nic m. integriert. Anrufbe-
antw., Telefon, Kopierer,
20,-e.  (0 25 94) 8 93 07 89

Glasspiegelschrank fürs
Bad, 3türig, 15,- e.  
(0 25 94) 8 22 16.

Balkon- und Zaunbretter,
profiliert, 950 x 113 x 18
mm, 96 Stück je 1,- e.  
(0 25 94) 10 21.

Fototasche, beige, von Cull-
mann, neu, 11,-e.  
(0 25 94) 8 57 83.

Alter Steinguttopf, braun,
  25 cm, H ca. 30 cm, 29,-
e.   (0 25 94) 8 57 83.

Kuchengabeln u. Löffel, 2
Kartons, Hildesheimer Rose,
100/Silber, pro Karton, 25,-
e.   (0 25 94) 78 46 71

2 Kunststoff-Sprossenfens-
ter, braun, doppelt verglast,
guter Zust., B 106 cm, H
145 cm, ideal f. Gartenlau-
be/Scheune, für je 50,- e.  
(0 25 94) 78 43 47.

Schwerer 9-teiliger Gussei-
sen-Spiegel aus altem Stall-
fenster in gute Hände abzu-
geben.   (0179) 7 04 88 00.

12 Spanngurte zur Lami-
natverlegung für 12,- e zu
verkaufen.   (01 79) 7 04
88 00.

Viel Porzellangeschirr,
Sammeltassen, teilweise alt,
zu verkaufen.   (01 79) 7
04 88 00.

Verkaufe Stand-Spielauto-
mat „Crown Jewels“, be-
triebsbereit, mit Euromünz-
prüfer, für 80,- e.   (01 79)
7 04 88 00.

Alte Schulbank mit 2 alten
Schulstühlen für 12,- e ab-
zugeben.   (01 79) 7 04 88
00.

4 alte Bollerwagenräder,
für Stück 8,- e zu verkau-
fen.   (01 79) 7 04 88 00.

Fenster, Gußeisen, 86x56
cm, schwarz/seidenmatt, 6
Fenster Spiegelglas, 25x25,
98,- e.   (0 25 94) 10 21.

Antikes Schaukelpferd auf
Ständer an Sammler für 50,-
e abzugeben.   (0 25 94)
8 34 73.

Alte Pfaff Nähmaschine: m.
Fußpedal, Keilriem u. Ab-
deckhaube, VB 50-,e,  
(0 25 41) 80 03 15.

Mischbatterie mit Dusch-
kopf, Schlauch u. Stange,
15,- e.   (0 25 94) 8 22 16.

Heizkörper, H 50 cm, L 70
cm, T 50 cm, 15,- e.  
(0 25 94) 8 22 16.

"Schlag-den-Raab“-Gesell-
schaftsspiel, neu, für 20,- e
zu verk.   (0 25 94)
9 85 80 ab 15.00 Uhr.

4 Trödelkisten mit Deko,
pro Kiste 10,- e.   (0 25 94)
8 40 93 42 ab 20.00 Uhr.

DDaass  AAuuggee  iisssstt  mmiitt!!
ungewöhnliche Backformen

wwwwww..ddeekk--ddeessiiggnn..ddee
Carrera-Rennbahn, VB 40,-
e.   (0 15 22) 8 63 65 02.

Gutenbergstr. 1 · 48703 Stadtlohn
( 0 25 63 /10 31 · www.schley-wolters.de

seit

30 Jahren
seit30 Jahren

SONNENSCHUTZ

4 Michelin Sommerreifen
für Honda Jazz (ab Bj.
2007) 175/65/R15-84H mit
Radkappen kpl. 350,- e.
  (0 25 41) 8 30 01

Eichenbretter zu verkaufen,
Preis VS.   (0 25 94) 23 16.

Raum-Klima-Gerät, Abluft,
VB 80,- e.   (0 25 94)
8 51 31.

5 Metallgussbilder, je 10,-
bis 15,- e.   (0 25 94)
8 02 31. Spende Kinder-
krebshilfe.

ROOTINCK ANTIEK
Winterswijk · Weurden 17b

0031-543-534 610
seit 25Jahren

Fohs · Fabianus-Kirchplatz 15
Rosendahl-Osterwick (b. COE)

werktags 15-18.30 h · Sa 10-12.30
(o. n. Abspr.) ☎☎ 0 25 47 / 93 45 93

wwwwww..eebbaayysshhooppss..ddee//wwaasscchhmmaasscchhiinneennuunnddaalllleerrhhaanndd

Verkauf - Service - Ankauf
Gebrauchte ab 99 g und Neue.

Waschmaschinen, Kühler, Herde,
Trockner,  Froster.

Ersatzteile, Ceranfelder.

••  GGeebbuurrttssttaaggssffeeiieerrnn
••  BBeettrriieebbssffeessttee
••  HHoocchhzzeeiitteenn
••  VVeerreeiinnssaauussffllüüggee
Tel.: 02381/469592
www.santamonika3.de
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Vermietung

Stadt Dülmen, Halterner Str.,
fußläufig zur Innenstadt, gegen-
über Vorpark, 4 Zi., Kü., Bad,
Balkon, Keller, 93,3 m² Wfl.,
KM 513,15 EUR provisionsfrei,
ab sofort zu vermieten.

Tel. 01 72 / 2 35 88 12 
Suche Nachmieter zum
01.06.12, 1 Zimmer, Kochni-
sche, Bad, 1. OG, 50 m²,
235,- e + NK Coesfeld, Alte
Münsterstr. (0 25 46) 71 67.

Legden, Whg., ca. 170 m²,
4 Zi., KDB, KM 490 e, zu
sofort,   0178/2980917.

Gescher, Ladenlokal, ca. 95
m², Toplage, auf Wunsch er-
weiterbar.   0175/7106758.

Coe.-Goxel, schöne DG-
Whg. 57 m², 2 Zi., Küche,
Bad, Südblk., PKW-Stellpl.,
KM 285,- e + NK, gerne an
ältere Dame od. älteres Ehe-
paar   (0 25 41) 8 39 30.

Dülmen: 3 ZKB+G-WC, DG
Whg., 86 m², ruhige Lage,
z. 1.7.   (0 25 94) 39 08.

Billerbeck: 95 m² OG-Whg,
in 2 FH, beste Wohnlage,
Garten, Garage, 2 KR, 2
Min. z. Bahnhof, nw, z.
01.06.   (0 25 43) 89 74 o.
  ( 01 52 ) 09 37 24 38.

Nottuln, 4 ZKB, WC, Süd-
balkon, Abstellraum, Keller,
110m²,   0151-15 67 72 21.

Nottuln: 70m² Whg. 2 ZKB,
Abstellr., 2 Keller, Balkon u.
ca. 190 m² Garten, Stellpl.
vorh. KM 450,- e + NK.  
(0 25 94) 8 39 90.

Dülmen, EG-Whg., Städtnä-
he, 73m², 3 Zi., KDB, zu
verm. z. 1.6. oder später,
320e KM + NK, keine Tie-
re, Chiffre CC 105681Z.

Nottuln, zentrale Lage, 3
Zi., KB, 1. OG zum 01.07
frei, 495,-e incl. NK,  
(01 60) 97 93 03 22.

Nachmieter gesucht, Whg.,
4 ZKBB, KM 420,- e + NK,
in Dülmen,   0151/
24050571

Buldern, EG-Wohn., kompl.
renov., ca. 47 m², Wohnkü-
che, Schlafz., Bad, Keller,
Gartenant., Stellpl., f. 329,-
e/KM ab Juli/Aug. zu verm.
  (01 76) 96 36 24 04.

Dülmen Nähe Bahnhof, 3
Zi-Whg., 82m² , Balkon,
neues Duschbad, eigene
Heizung, Keller, zum
01.09.12 zu verm. KM 450 e
+ NK + 3 MM Kaution  
(01 71) 8 76 20 78

Dülmen-Hiddingsel: 2 Fam.
Haus in ruh. Lage, EG, 100
m², 3 Zi. KDB, G-WC m. Du-
sche, Keller, Garten, Gara-
gen, KM 475,- e + NK.  
(02591) 5370.

Buldern: 3 Zi., 72 m², KB,
im EFH, OG, 324 e, zzgl.
BK/HK, m. Stellpl., ab 1.8.
zu verm.,   (0 25 48)
13 77, ab 18 Uhr.

Zentral gelegene Dachge-
schoss-Wgn., Altbau, 67
m², 3 ZKB, zum 1.6., 320,-
e +NK.   (02594) 890449.

Selbstlagerflächen 5 - 38 m² für
Möbel, Außendienst + Garagen
Spedition Moll   � (0 25 94) 9 43 20

Verkäufe
Haushaltsgeräte 2. Hand,
Top-Markengeräte mit Ga-
rantie, Lieferservice/Kun-
dendienst. Mo.-Fr. 10.00 bis
13.00 u. 15.00 bis 18.30
Uhr. Sa. 10-13 Uhr. Müns-
terstraße 74, 48249 Dülmen.
  (0 25 94) 9 17 99 79.

Waschmaschinen, Kühl-,
Gefrier-  u. Einbaugeräte,
Trockner, Gewerbekühl., ge-
braucht, Garantie, ab 35,- e.
Fa. Weiß   (0 25 04) 7 71
74.

Verschenken
Ca. 40 Bücher Reader's Di-
gest, an Selbstabholer zu
verschenken.   (0 25 02)
74 40

Couchtisch (150x88), Beist.-
Tisch (75x45), Eiche-rust., 1
Kerzenständer (Radnabe) zu
versch.   (0 23 64) 64 88.

Anhänger: L 2070xB
1410xH 1050, 350 kg
zul.Achslast / Leergew. 90
kg,gebr.,reparaturbed.VB
60,-e ,  (01 75) 5 99 40 75.

Cleithracara maroni i, Ma-
ronibuntbarsch wundersch.
Männchen, in gute Hd. ab-
zug.   (0 25 90) 9 39 92 90

Kühl-Gefrierkombi Privileg
4**** zu verschenken/Ab-
holg. Havixbeck 5729476

4 alte Autositze zu versch.,
z.B. als Sitzgelegenheit im Par-
ty- od. Proberaum zu verwen-
den,   (0 25 41) 98 06 61.

Diverse Haushaltsartikel
und Kleidung wegen Umzu-
ges abzugeb.   (0 25 94)
8 40 91 20.

Eisenbahn- und Modell-
bahnzeitschriften aus Hol-
land, ab 2000 zu verschen-
ken,   (0 25 07) 74 07

Wohnzimmertisch, dunkle
Marmorplatte, zu verschen-
ken.   (0 25 94) 28 62.

3 Ziegen, 3 Jahre alt, zu
verschenken,   (0 25 94)
8 19 16.

Verschiedenes
Relaxhaus am Schloss, al-
ternative Massagen u. vieles
mehr.   0172/7532965.

Gestaltung von Gartenanla-
gen, Pflasterarbeiten aller
Art; Fällen, Roden � Entsor-
gung von Sträuchern & Bäu-
men, Gehölz-Zurückschnitt.
H. Röttger, Stegge 32,
Ahaus-Graes.  
02561/7807.

Das Leben meistern! Le-
benshilfe und Beratung, Syl-
via Böser,  
02561/9200053.

Band sucht Drummer/Key-
border/Bassist für Rock/Pop
Coverband. 1 x die Woche
in Ahaus Proben.  
0151/56386070.

440 gebr. Pflastersteine IL
Campo 20x15x8 gegen
Übernahme der Kosten für
die Anzeige zu verschen-
ken.   02542/7141.

1A-Partymusik für jung
und alt, Hochzeiten, Ge-
burtstage, Jubiläen.  
02542/98375.

1 Insektenschutzgitter für
Fenster u. Türen. Nach
Maß. NoGo Bautreff Norbert
Göcke.   02561/961666.

2 Windlichter aus Glas u.
schw. Metall je 10,- e,  
(0 25 41) 8 88 10 21.

Elektrogrill, 1600 Watt, mit
Auffangwanne, beschichtet,
20,- e.   (0 23 64)
50 64 36.

Elektrischer Tischgrill für
innen und außen, höhen-
verstellbar, 15,- e.  
(0 23 64) 50 64 36.

Elektrische Rechenmaschi-
ne mit und ohne Rollen,
15,- e,   (0 23 64) 6 81 73.

Künstler- und Bastelbedarf
Dekorationszubehör

hobby + heim

RRuuddoollff  EEiissmmaannnn
Süringstraße 36 · Coesfeld

Telefon: (0 25 41) 26 28

200 m² Bastelspaß

www.heikos-mobile-disco.de
Musik für ALLE Anlässe.

 (0 25 94) 8 60 18 39

Wir übernehmen komplet-
te Haushaltsauflösungen,
auch Teilauflösungen, seri-
ös, preiswert und kompetent
www.tip-top-besenrein.de
  (01 51) 11 26 67 14.

Tapezier-Schnelldienst Ma-
lerarbeiten (aller Art), Tep-
pichboden, PVC-Verlegung
Komme sofort!
  (02 51) 29 38 46 o.
(01 70) 9 01 23 72.

Wohnwagen
Hymer Wohnmobil / Fiat
Ducato, Diesel, top-gepflegt
v. Priv zu verk., EZ 03/
2005, HU 04/2014, 60430
km, 6,55 m, 107 kW, grüne
Umweltplak., Alkoven, Kli-
ma, 6 Sitzpl, Markise, Fahr-
radträger, Sat-Schüssel, VB
28.900 e. Tel 02563/3741.

Kaufe Wohnmobile
  0 39 44 - 3 61 60 www.
wohnmobilcenter-aw.de

Linda vollbusig DD! Nur
Hausbesuche   (01 74)
7 10 19 74.

XXX

Das erotische Anzeigenportal!
Tagesaktuelle Anzeigen von Damen,
Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Streiflichter
Ticket-ShopTicket-Shop

Hinterstraße 21-23 • 48653 Coesfeld
Telefon: 0 25 41/92 82 00

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 -13.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 

KÖNIG DER LÖWEN
TÄGLICHE VORSTELLUNG

(AUSSER MONTAGS)

HAMBURG THEATER AM HAFEN
EINTRITTSKARTEN AB 47,89 e

streiflichter
Besuchen Sie uns auch auf

Kupferstr. 20 • 48653 Coesfeld Telefon 0 25 41 / 92 82 00
Overbergplatz 3 • 48249 Dülmen • Telefon 0 25 94 / 78 31 46

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 und 14.30 - 17.30 Uhr

Streiflichter
Geschenkidee

z.B. für unseren Ticket-Shop, 

Tagesfahrten (Borkum, Norderney,

Hamburg etc.), Gutscheinbücher ...
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Ruth Grevenbrock
Kindergartenleiterin

„Ich habe auch nach
all den Jahren, in de-
nen ich als Kindergärt-
nerin gearbeitet habe,
immer noch Spaß an
meiner Arbeit. Je älter
ich werde, umso
mehr!“, findet Ruth
Grevenbrock, die seit
1982 Kindergärtnerin
ist. Gelernt hat die
51-jährige den Beruf
Erzieherin. Mittlerwei-
le arbeitet sie seit 12
Jahren als Leiterin im
St.-Nikolaus-Kindergarten in
Holtwick. Der Waldkinder-
garten zählt 20 Kinder und
von den „Stoppelhopsern“
(Kinder bis zu drei Jahren)
gibt es derzeit 15. Als Ab-
schluss der Projektwochen
„Forschen wie die Großen“
fand jüngst das Familien-
wasserfest im Kindergarten
statt, zu dem alle Kindergar-
tenkinder, Eltern sowie Ge-
schwister eingeladen waren
(siehe Seite 15). Gebürtig
stammt die Mutter dreier
Kinder aus Weseke (bei Bor-
ken) und wohnt derzeit mit
ihrer Familie in Darfeld. Zu
ihren Hobbys zählt sie Le-
sen, Nähen und sämtliche
kreative Tätigkeiten, wie das
Herstellen von Perlenarm-
bändern und -ketten. -kae-
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Martin Cerný
Musikschullehrer

Seit 1986 ist er nun schon
als selbständiger Musik-
schullehrer in Coesfeld tätig.
In seiner Musikschule in der
Großen Viehstraße 15 unter-
richtet Martin Cerný an den
Instrumenten Klavier und
Keyboard. Einen Nachmittag
in der Woche arbeitet er
noch als Keyboardlehrer für
die Musikschule Coesfeld
Billerbeck Rosendahl in
Osterwick. Sein Musikstudi-
um hat der gebürtige Hallen-
ser (aus Halle an der Saale)
in Leipzig absolviert. Dabei
war die Trompete sein
Haupt- und das Klavier sein
Pflichtfach. Das Frühjahrs-
konzert mit über 20 Schü-
lern im Orchesterraum der
Musikschule im WBK in
Coesfeld war in diesem Jahr
wieder ein voller Erfolg (sie-
he Seite 10). Seit 2003 wohnt
der Hobbyfotograf in Müns-
ter und lebt dort mit drei Ge-
nerationen in einem Haus.
Er ist verheiratet, hat eine
Tochter und drei Enkeltöch-
ter. Zu seinen Hobbys zählt
der 60-jährige das Reisen. Im
letzten Jahr hat er in Müns-
ter seinen OWD-Tauchschein
(Open Water Diver) bestan-
den und hat nun für sich
Tauchreisen nach Ägypten
entdeckt. -kae-

Streiflichter
OOvveerrbbeerrggppllaattzz  33  ••  4488224499  DDüüllmmeenn  ••  TTeell..::  ((00  2255  9944))  7788  3311  4466
KKuuppffeerrssttrraaßßee  2200  ••  4488665533  CCooeessffeelldd  ••  TTeell..::  ((00  2255  4411))  9922  8822  0000

DDrruucckkffeehhlleerr  vvoorrbbeehhaalltteenn..

AAbbffaahhrrtt  JJaannnniinngg--RReeiisseenn  ((MMeehhrrttääggiiggee  RReeiisseenn))::  DDüüllmmeenn  PPaarrkkppllaattzz  DDÜÜBB  EEcckkee  NNoorrddllaannddwweehhrr!!

TTaaggeessffaahhrrtteenn:: Abfahrt Dülmen: Charleville-Mézières-Platz
Abfahrt Coesfeld: Bahnhof

NNoorrddeerrnneeyy
6.30 Uhr ab Dülmen, 7 Uhr ab Coesfeld, Rückfahrt ca. 
19 Uhr ab Norddeich, inkl. Fährüberfahrt
2288..0077..  uunndd  1155..0099..1122 nur 39,00  cc

Kinder bis 13 Jahre nur 29,00  cc
PPaappeennbbuurrgg,,  MMeeyyeerr  WWeerrfftt
8.30 Uhr ab Dülmen, 9 Uhr ab Coesfeld, Rückfahrt ca. 
16 Uhr ab Papenburg, inkl. Mittagessen, Führung und
Stadtrundfahrt  2233..0066..1122  uunndd  1133..1100..1122 nur 44,00  cc
FFlloorriiaaddee  WWeelltt--GGaarrtteenn--EExxppoo  VVeennlloo
8.30 Uhr ab Coesfeld, 9 Uhr ab Dülmen, Rückfahrt ca. 
17.30 Uhr ab Venlo, inkl. Eintritt und Seilbahnfahrt
44..0077..  uunndd  2299..0088..1122 nur 55,00  cc

Kinder bis 13 Jahre nur 35,00  cc
KKööllnneerr  LLiicchhtteerr
16 Uhr ab Coesfeld, 16.30 Uhr ab Dülmen, Rückfahrt ca. 
2 Uhr ab Köln 1144..0077..1122 nur 25,00  cc
AAmmsstteerrddaamm  ooddeerr  ZZaannddvvoooorrtt
7 Uhr ab Dülmen, 7.30 Uhr ab Coesfeld, Rückfahrt ca. 18.30 Uhr
ab Zandvoort 2200..0077..  uunndd  1111..0088..1122 nur 25,00  cc

Kinder bis 13 Jahre nur 15,00  ccBBoorrkkuumm
6 Uhr ab Dülmen, 6.30 Uhr ab Coesfeld, Rückfahrt ca. 
19 Uhr ab Eemshaven, inkl. Fährüberfahrt
0044..0088..  uunndd  0011..0099..1122 nur 39,00  cc

Kinder bis 13 Jahre nur 29,00  ccLLaannggeeoooogg
5.30 Uhr ab Dülmen, 6 Uhr ab Coesfeld, Rückfahrt ca. 
19 Uhr ab Bensersiel, inkl. Fährüberfahrt
1188..0088..1122 nur 44,00  cc

Kinder bis 13 Jahre nur 33,00  cc

HHaammbbuurrgg,,  CCrruuiissee  DDaayyss  ++  QQuueeeenn  MMaarryy
inkl. Stadtrundfahrt, 8 Uhr ab Dülmen, 8.30 Uhr ab Coesfeld,
Rückfahrt ca. 23 Uhr ab Hamburg 1199..0088..1122 nur 35,00  cc
AAhhrrwweeiilleerr  WWeeiinnffeesstt
10 Uhr ab Coesfeld, 10.30 Uhr ab Dülmen, Rückfahrt ca. 
0.30 Uhr ab Ahrweiler  0011..0099..1122 nur 29,00  cc

BBrreemmeenn  FFrreeiimmaarrkktt
9 Uhr ab Coesfeld, 9.30 Uhr ab Dülmen, Rückfahrt ca. 
23 Uhr ab Bremen  2277..1100..1122 nur 28,00  cc
WWiilllliinnggeenn  „„AAllll  IInnnn““
12 Uhr ab Coesfeld, 12.30 Uhr ab Dülmen, Rückfahrt ca. 
24 Uhr ab Willingen, inkl. freie Getränke im Bus
0033..1111..1122 nur 29,00  cc
LLoonnddoonn  uunndd  WWiinnddssoorr
4 Tage, 3 ÜF im Croydon Parkhotel**** (EZ-Zuschlag 99 g)
1177..  --  2200..0088..  ((SSoommmmeerrffeerriieenn)),,  
1122..  --  1155..1100..1122  ((HHeerrbbssttffeerriieenn)) nur 284,00  cc
MMüünncchheenn  --  WWeellttssttaaddtt  mmiitt  HHeerrzz
4 Tage, 3 ÜF im Eurohotel und Suites**** (EZ-Zuschlag 69 g)
Ausflugsprogramm zubuchbar für 39,90 g
1199..  --  2222..0077..1122 nur 199,90  cc
1188..  --  2211..1100..1122 nur 209,90  cc
WWeellllnneessssuurrllaauubb  iinn  BBaadd  KKiissssiinnggeenn
7-15 Tage, HP im Hotel Sonnenhügel***+ (kein EZ-Zuschlag)
inkl. Stadtführung, 1 Halbtagesausflug, 1x Weinprobe, 1x
Kaffee und Kuchen
1166..0077..  --  3300..0077..1122 nur 934,00  cc
1177..0099..  --  2266..0099..1122 nur 624,00  cc
3300..0099..  --  0077..1100..1122 nur 499,00  cc
BBeerrlliinn
4 Tage, 3 ÜF im Abacus Tierpark Hotel****, 
Ausflugsprogramm (4 Ausflüge) zubuchbar für 33,00 g
1122..0077..  --  1155..0077..1122,,  1166..0088..--1199..0088..1122 nur 159,90  cc
3300..0099..  --  0033..1100..1122 nur 169,90  cc
SSttrraassbboouurrgg  uunndd  ddiiee  EEllssäässssiisscchhee
WWeeiinnssttrraaßßee
4 Tage, 3 x HP im Hotel Hanauer Hof*** in Appenweier, 
komplettes Programm inklusive! 
2266..0077..  --  2299..0077..1122  nur 299,50  cc
BBaadd  WWiilldduunnggeenn
6 Tage, 5 HP im Hotel Quellenhof****, direkt an der Brunnen-
allee, Termine auch kombinierbar 11 Tage mit 10xHP 599,00 g
2299..0077..  --  0033..0088..1122,,  0033..0088..--0088..0088..1122
0088..0088..--1133..0088..1122 nur 324,00  cc
LLeeiippzziigg
3 Tage, 2 x HP im Penta Hotel**** direkt gegenüber dem HBF, 
Ausflugsprogramm (3 Ausflüge) zubuchbar 24,90 g
0066..0088..  --  0088..0088..1122  nur 134,90  cc

Urlaub mit den Streiflichtern...

Friedh. Brockhausen
HVH-Vorsitzender

Friedhelm Brockhausen, 1.
Vorsitzender des Heimatver-
eins Havixbeck (HVH), ver-
abschiedete bei der jüngsten
Mitgliederversammlung im
Hause Sudhues einen lang-
jährigen und verdienstvollen
Mitarbeiter. Bonifatius Frei-
herr von Twickel, Mitbe-
gründer des Heimatvereins
vor 32 Jahren, hatte die Ver-
einskasse von Beginn an ge-
führt. Nun gab er sein Amt
an die einstimmig von der
Versammlung gewählte Bir-
git Schulze Havixbeck ab.
Brockhausen dankte von
Twickel für seine langjährige
Mitarbeit. Das Buch, das er
ihm dazu überreichen woll-
te, war aber zu diesem Zeit-
punkt noch nicht auf dem
Markt. Es wird nachgereicht,
hieß es. Es ist ein Werk von
Wilhelm Knoll über die Ge-
schichte der ehemaligen
Trappistenniederlassung, die
30 Jahre an der Grenze zwi-
schen Darfeld und Osterwick
auf dem „Rosenthal“ exis-
tierte. Wie Brockhausen mit-
teilte, werde das viele Jahre
sehr beliebte Café im Hause
Sudhues zum Adventsmarkt
nicht mehr weitergeführt.
Stattdessen ist für 8. Dezem-
ber ein Herdfeuerabend mit
Grünkohlessen geplant.  -eg-

Richard Mindrup
4 000 Paare getraut

Er ist Kegelvater und Grün-
dungsmitglied des 1972 ge-
gründeten Kegelklubs „Die
flotten Zehn“. „Meine Frau
und ich gucken immer ,Gute
Zeiten, schlechte Zeiten‘.
Deshalb kommen wir auch
immer etwas verspätet zum
Kegeln“, so Richard Min-
drup, der bei der früheren
Amtsverwaltung Rorup seine
Ausbildung absolvierte und
berufsbegleitend den Titel
Diplom-Verwaltungswirt er-
warb. „Als 1966 die Verwal-
tungsnebenstelle Lette mit
einem Standesamt eingerich-
tet wurde, wurde ich mit 26
Jahren zum Standesbeamten
ernannt und nach dort ver-
setzt. Dann wurde Lette von
Coesfeld verwaltet und ich
bin 1978 zum Standesamt
nach Coesfeld gekommen.
Hier habe ich bis zu meiner
Pensionierung Ende 2000 ge-
arbeitet. In meinem Leben
habe ich circa 4 000 Paare
getraut“, blickt der heute
71-Jährige zurück. Richard
Mindrup ist verheiratet und
hat zwei erwachsene Kinder.
16 Jahre war er Kassierer im
Schützenverein Rorup. „Vor
zwei Jahren bin ich zum Eh-
renmitglied ernannt wor-
den.“ Sein Hobby ist der
Garten.  -reik-

Lette. Bei schönem Früh-
lingswetter legten am Sonn-
tag 38 Voltigierer der RuFG
Hof Hillbrandt die Prüfung
zur Erlangung eines Motiva-
tionsabzeichens im Voltigier-
sport ab. Nachdem das theo-
retische Wissen rund um das
Pferd, die Pferdehaltung und

Motivationsabzeichen im Voltigieren
Trainerteam um Veronika Noll war mit ihren Schützlingen bestens zufrieden

die ethischen Grundsätze
des Pferdefreundes abge-
fragt, sowie die praktischen
Anforderungen der Abzei-
chen erfüllt wurden, freute
sich Richterin Janna Espeter
aus Hiddingsel, allen Teil-
nehmern eine positive Rück-
meldung geben zu können

und zur bestandenen Prü-
fung gratulieren zu dürfen.

Das Trainerteam um Vero-
nika Noll war mit ihren
Schützlingen und den Pfer-
den bestens zufrieden. Auch
sie gratulierten zur bestan-
denen Prüfung des „Schau-
kelpferdes fortgeschritten“:

Christina Freihoff, Lilly
Maasmann, Gesa Nefig-
mann, Maja Klaas, Janine
Eversmann, Emma Roters,
Ellen Twenter, Liam-Elias
Klöpper, Anna Dillhage, Ma-
rie Theres Löbbing, Anna
Jasper und Leonie Nickel.
Das „Steckenpferd“ bestan-
den: Johanna Jungmann,
Carolin Stegemann, Johanna
Osemann, Jan Jussen, Armin
Rode und Theo Hinken-
brandt. Die Prüfung zum
„Kleinen Hufeisen“ absol-
vierten: Paulina Brinkmöller,
Lilly Strehl, Laura Gnatzy,
Eileen Kühler, Larissa Plesk,
Paulina Hommel, Lili Zim-
mermann, Larissa Brock-
mann und Olivia Dolic. Über
das „Große Hufeisen“ freu-
ten sich: Gina Haccou, Lotte
Köhne, Valentine Minenko,
Carolin Uhlending, Claudia
Schäfers, Johanna Uhlen-
ding, Christina Rabbe, Ina
Seggewiß, Friederike Peter,
Julia Konert und Luisa Brüg-
genbrock. -SL-

Bei schönem Frühlingswetter legten 38 Voltigierer der RuFG Hof Hillbrandt die Prü-
fung zur Erlangung eines Motivationsabzeichens im Voltigiersport ab. Foto: SL




	STCO-001
	STCO-002
	STCO-003
	STCO-004
	STCO-005
	STCO-006
	STCO-007
	STCO-008
	STCO-009
	STCO-010
	STCO-011
	STCO-012
	STCO-013
	STCO-014
	STCO-015
	STCO-016
	STCO-017
	STCO-018
	STCO-019
	STCO-020
	STCO-021
	STCO-022
	STCO-023
	STCO-024
	STCO-025
	STCO-026
	STCO-027
	STCO-028
	STCO-029
	STCO-030
	STCO-031
	STCO-032
	STCO-033
	STCO-034
	STCO-035
	STCO-036
	STCO-037
	STCO-038
	STCO-039
	STCO-040

